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§ 1 
Geltungsbereich 

Diese Studienordnung regelt auf der Grundlage des Sächsischen Hochschulgesetzes und der 
Prüfungsordnung Ziele, Inhalt, Aufbau und Ablauf des Studiums für den Bachelorstudiengang Wirt-
schaftspädagogik an der Technischen Universität Dresden. 
 

§ 2 
Ziele des Studiums 

 
(1) Die Studierenden verfügen nach Abschluss des Studiums über grundlegende wirtschaftswis-

senschaftliche und insbesondere wirtschaftspädagogische Wissensbestände. Sie erkennen wirt-
schaftswissenschaftliche und wirtschaftspädagogische Probleme, können sie sachgerecht darstel-
len, mit wissenschaftlichen Methoden analysieren sowie selbstständig Lösungsmöglichkeiten er-
arbeiten. Durch die zusätzliche Möglichkeit der Integration einer allgemein bildenden Qualifizie-
rungsrichtung verfügen die Studierenden über eine ausgeprägte interdisziplinäre Orientierung. 
Hierdurch können sie fachübergreifende Zusammenhänge erkennen, darstellen und in eigenen 
Lösungsvorschlägen berücksichtigen. Die Studierenden sind zu einer kritischen Selbstreflexion so-
wie zum gesellschaftlichen Engagement befähigt und haben ihre Persönlichkeit entwickelt. 
 

(2) Die Absolventinnen und Absolventen können durch ihre fachliche Spezialisierung auf einer 
breiten wirtschaftswissenschaftlichen Grundlage, die durch zusätzliche wissenschaftliche Metho-
den und allgemeine Qualifizierungsbausteine ergänzt wird, in der Berufspraxis vielfältige und kom-
plexe wirtschaftswissenschaftliche und wirtschaftspädagogische Aufgabenstellungen bearbeiten 
und Probleme lösen. 
 

§ 3 
Zugangsvoraussetzungen 

 
(1) Voraussetzung für die Aufnahme des Studiums ist die allgemeine Hochschulreife, eine fach-

gebundene Hochschulreife in der entsprechenden Fachrichtung oder eine durch die Hochschule 
als gleichwertig anerkannte Hochschulzugangsberechtigung. 

 
(2) Für die Studienrichtung II, Qualifizierungsrichtung Englisch, ist der Nachweis der für das Stu-

dium des Faches Englisch erforderlichen Sprachkompetenz im Englischen sowie des erforderlichen 
Sprachbewusstseins weitere fachliche Zugangsvoraussetzung. Der Nachweis wird durch eine Eig-
nungsprüfung gemäß Eignungsfeststellungsordnung erbracht. Details sind in der Eignungsfeststel-
lungsordnung (Ordnung zur Feststellung der Eignung für die Qualifizierungsrichtung Englisch im 
Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik) geregelt. 
 

(3) Für die Studienrichtung II, Qualifizierungsrichtung Französisch, sind Französischkenntnisse 
auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens fachliche Zugangsvoraus-
setzung. Der Nachweis erfolgt in der Regel über das Abiturzeugnis. Kann kein Nachweis vorgelegt 
werden, ist fachliche Zulassungsvoraussetzung das Bestehen der Eignungsfeststellungsprüfung 
gemäß Eignungsfeststellungsordnung (Ordnung zur Feststellung der Eignung für die Qualifizie-
rungsrichtung Französisch im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik). 

 
§ 4 

Studienbeginn und Studiendauer 
 

(1) Das Studium kann jeweils zum Wintersemester aufgenommen werden. 
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(2) Die Regelstudienzeit beträgt sechs Semester und umfasst neben der Präsenz das Selbststu-
dium, das Praktikum sowie die Hochschulabschlussprüfung.  
 

§ 5 
Lehr- und Lernformen 

 
(1) Der Lehrstoff ist modular strukturiert. In den einzelnen Modulen werden die Lehrinhalte 

durch Vorlesungen, Übungen, Seminare, Projekte, Praktika, Tutorien, Workshops, Sprachkurse, 
Sprachlernseminare, Arbeitskreise, Einführungskurse, Schulpraktika, Auslandsaufenthalte, For-
schungskolloquien und das Selbststudium vermittelt, gefestigt und vertieft. In Modulen, die er-
kennbar mehreren Studienordnungen unterliegen, sind für inhaltsgleiche Lehrformen Synonyme 
zulässig. 
 

(2) Die einzelnen Lehr- und Lernformen nach Absatz 1 Satz 2 sind wie folgt definiert: 
1. Vorlesungen führen in die Stoffgebiete der Module ein. Sie behandeln deren wichtigste The-

men und Gegenstände in zusammenhängender Darstellung. Sie vermitteln einen Überblick 
über thematisch zusammenhängende Problemfelder und resümieren den aktuellen For-
schungsstand.  

2. Seminare dienen dem intensivierten Einblick in systematische Fragestellungen und themati-
sche Zusammenhänge auf der Grundlage von Fachliteratur oder anderen Materialien und er-
möglichen den Studierenden, sich unter Anleitung selbst über einen ausgewählten Problem-
bereich vertieft zu informieren, das Erarbeitete vorzutragen, in der Gruppe zu diskutieren und 
gegebenenfalls schriftlich darzustellen.  

3. Übungen ermöglichen die Anwendung des Lehrstoffes in exemplarischen Teilbereichen.  
4. Tutorien unterstützen Studierende beim Erwerb notwendiger methodischer und fachlicher 

Kenntnisse.  
5. Workshops dienen der methodisch und fachlich informierten, gemeinsamen Erarbeitung und 

Erörterung praktisch relevanter Fragestellungen aus interdisziplinärer Perspektive.  
6. Projekte dienen der Bearbeitung fachspezifischer Fragestellungen an einem konkreten Be-

trachtungsobjekt. Sie vermitteln Kenntnisse aus dem jeweiligen Fachgebiet sowie Kompeten-
zen in der Projektorganisation und im Projektmanagement.  

7. Praktika dienen der Anwendung des vermittelten Lehrstoffes und dessen Verknüpfung mit 
praktischen Eindrücken, Fertigkeiten und Problemlagen in potentiellen Berufsfeldern.  

8. Sprachkurse vermitteln und trainieren Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten in der jeweili-
gen Fremdsprache. Sie entwickeln kommunikative und interkulturelle Kompetenzen in einem 
akademischen und beruflichen Kontext sowie in Alltagssituationen.  

9. Sprachlernseminare vermitteln und trainieren Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten in der 
jeweiligen Fremdsprache. Sie entwickeln kommunikative und interkulturelle Kompetenz in ei-
nem akademischen und beruflichen Kontext sowie in Alltagssituationen. 

10. Arbeitskreise dienen der gemeinsamen und interaktiven Erarbeitung ausgewählter Themen-
bereiche. 

11. Einführungskurse sind propädeutische Lehrveranstaltungen, die Grundlagenwissen für Studie-
rende, insbesondere Studienanfängerinnen bzw. Studienanfänger, vermitteln. 

12. Schulpraktika sind durch Vor- und Nachbereitung universitär begleitete sowie unterrichtsprak-
tische Tätigkeiten. Sie umfassen die Beobachtung und Analyse der schulischen Praxis sowie 
Planung, Durchführung und Auswertung von Unterricht unter besonderer Berücksichtigung 
berufsfeld- und fachdidaktischer sowie allgemein didaktischer Kenntnisse, Fähigkeiten und 
Fertigkeiten sowie die Praxisreflexion und die Erkundung einer studiengangsrelevanten Schul-
art. 

13. Forschungskolloquien dienen dem Austausch von Lehrenden und Studierenden über Studien-
ergebnisse. 
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14. Das Selbststudium dient der Vor- und Nachbereitung der Präsenzveranstaltungen. Es ermög-
licht die selbstständige Erarbeitung und Aneignung von Studieninhalten.  

 
§ 6 

Aufbau und Ablauf des Studiums 
 

(1) Das Studium ist modular aufgebaut. Das Lehrangebot ist auf sechs Semester verteilt. Das 4. 
Semester ist so ausgestaltet, sodass es sich für einen vorübergehenden Aufenthalt an einer ande-
ren Hochschule besonders eignet (Mobilitätsfenster). Für die Studienrichtung I ist ein Teilzeitstu-
dium gemäß der Ordnung über das Teilzeitstudium möglich. 
 

(2) Das Studium umfasst in der Studienrichtung I wirtschaftswissenschaftliche Pflichtmodule im 
Umfang von 105 Leistungspunkten sowie wirtschaftswissenschaftliche Wahlpflichtmodule im Um-
fang von 65 Leistungspunkten, die eine Schwerpunktsetzung nach Wahl der bzw. des Studierenden 
ermöglichen. Das Studium umfasst in der Studienrichtung II wirtschaftswissenschaftliche Pflicht-
module im Umfang von mindestens 90 Leistungspunkten sowie wirtschaftswissenschaftliche 
Wahlpflichtmodule im Umfang von mindestens 30 Leistungspunkten, die eine Schwerpunktset-
zung nach Wahl der bzw. des Studierenden ermöglichen. Die mögliche Zuordnung der Wahlpflicht-
module zu Gebieten ist in der Anlage 1 zur Prüfungsordnung aufgeführt. Die Zuordnung zum Ge-
biet erfolgt durch die Anmeldung zur Modulprüfung. Die bzw. der Studierende kann sich durch 
schriftlichen Antrag beim Prüfungsamt für eine andere Zuordnung zum Gebiet entscheiden. Eine 
Mehrfachzuordnung ist ausgeschlossen. Die Wahl eines Wahlpflichtmoduls ist in beiden Studien-
richtungen verbindlich. Eine Umwahl ist für höchstens fünf zu wählende Module jeweils einmal 
möglich; sie erfolgt durch einen schriftlichen Antrag der bzw. des Studierenden an das Prüfungs-
amt, in dem das zu ersetzende und das neu gewählte Modul zu benennen sind. 
 

(3) Die Studienrichtung II umfasst darüber hinaus Pflichtmodule im Umfang von 40 Leistungs-
punkten in Abhängigkeit von der gewählten Qualifizierungsrichtung gemäß Anlage 2 der Prüfungs-
ordnung. 

 
(4) Qualifikationsziele, Inhalte, umfasste Lehr- und Lernformen, Voraussetzungen, Verwendbar-

keit inklusive eventueller Kombinationsbeschränkungen, Häufigkeit, Arbeitsaufwand sowie Dauer 
der einzelnen Module sind den Modulbeschreibungen (Anlage 1 bzw. 2) zu entnehmen.  
 

(5) Die Lehrveranstaltungen werden in deutscher Sprache oder nach Maßgabe der jeweiligen 
Modulbeschreibung in englischer Sprache abgehalten. Wenn ein Modul gemäß Modulbeschrei-
bung primär dem Erwerb fremdsprachlicher Qualifikationen dient, können Studien- und Prüfungs-
leistungen nach Maßgabe der jeweiligen Aufgabenstellung auch in der jeweiligen Fremdsprache 
zu erbringen sein.  
 

(6) Die sachgerechte Aufteilung der Module auf die einzelnen Semester, deren Beachtung den 
Abschluss des Studiums in der Regelstudienzeit ermöglicht, ebenso Art und Umfang der jeweils 
umfassten Lehrveranstaltungen sowie Anzahl und Regelzeitpunkt der erforderlichen Studien- und 
Prüfungsleistungen sind den beigefügten Studienablaufplänen (Anlage 3) oder einem von der Fa-
kultät bestätigten individuellen Studienablaufplan für das Teilzeitstudium zu entnehmen. 
 

(7) Das Angebot an Wahlpflichtmodulen sowie die Studienablaufpläne können auf Vorschlag 
der Studienkommission durch den Fakultätsrat geändert werden. Das aktuelle Angebot an Wahl-
pflichtmodulen ist zu Semesterbeginn in der jeweils üblichen Weise bekannt zu machen. Die geän-
derten Studienablaufpläne gelten für die Studierenden, denen sie zu Studienbeginn in der jeweils 
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üblichen Weise bekannt gegeben werden. Über Ausnahmen zu Satz 3 entscheidet der Prüfungs-
ausschuss auf Antrag der bzw. des Studierenden.  
 

(8) Ist die Teilnahme an einem Wahlpflichtmodul oder an einer wählbaren Lehrveranstaltung 
eines Wahlpflichtmoduls bzw. an einer nicht wählbaren Lehrveranstaltung eines Wahlpflichtmo-
duls durch die Anzahl der vorhandenen Plätze nach Maßgabe der Modulbeschreibung beschränkt, 
so erfolgt die Auswahl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer anhand der Reihenfolge der Einschrei-
bung oder durch Losverfahren. Dafür muss sich die bzw. der Studierende für das entsprechende 
Wahlpflichtmodul oder die entsprechende Lehrveranstaltung einschreiben. Form und Frist der Ein-
schreibungsmöglichkeit werden den Studierenden in der jeweils üblichen Weise bekannt gegeben. 
Durch die Einschreibung erfolgt gegebenenfalls die Wahl gemäß Absatz 2 Satz 3. Am Ende des 
Einschreibezeitraums wird der bzw. dem Studierenden in der jeweils üblichen Weise bekannt ge-
geben, ob sie bzw. er ausgewählte Teilnehmerin bzw. ausgewählter Teilnehmer der entsprechen-
den Lehrveranstaltung ist. 
 

§ 7 
Inhalt des Studiums 

 
(1) Der Pflichtbereich umfasst in beiden Studienrichtungen Grundlagen der Betriebswirtschafts-

lehre, der Volkswirtschaftslehre, der Wirtschaftsinformatik, der Wirtschaftspädagogik, Methoden 
und Verfahren sowie Allgemeine Qualifikationen. In der Studienrichtung II sind zudem weitere 
Grundlagen in einer der gewählten Qualifizierungsrichtungen Deutsch, Englisch, Ethik/Philosophie, 
Französisch, Geschichte, Informatik und Mathematik zu belegen. 

 

(2) Der Wahlpflichtbereich beinhaltet in beiden Studienrichtungen eine breit angelegte wirt-
schaftswissenschaftliche Ausbildung. Inhaltlich umfasst er vor allem die Erklärung und Gestaltung 
von Qualifizierungs- und Bildungsprozessen in der beruflichen Aus- und Weiterbildung inklusive 
Managementtraining, gesamtwirtschaftlichen Zusammenhängen sowie wirtschaftlichen organisa-
torischen, technischen und finanziellen Abläufen in Unternehmen. Hinzu kommen in der Studien-
richtung I ergänzende Fragestellungen fächerübergreifender Themenfelder und angrenzender 
Disziplinen. In der Studienrichtung II können vertiefende Inhalte der jeweiligen Qualifizierungsrich-
tungen gewählt werden.  

 
§ 8 

Leistungspunkte 
 

(1) ECTS-Leistungspunkte dokumentieren die durchschnittliche Arbeitsbelastung der Studieren-
den sowie ihren individuellen Studienfortschritt. Ein Leistungspunkt entspricht einer Arbeitsbelas-
tung von 30 Stunden. In der Regel werden pro Studienjahr 60 Leistungspunkte vergeben, das heißt 
30 Leistungspunkte pro Semester. Der gesamte Arbeitsaufwand für das Studium entspricht 180 
Leistungspunkten und umfasst die nach Art und Umfang in den Modulbeschreibungen bezeichne-
ten Lehr- und Lernformen, die Studien- und Prüfungsleistungen sowie die Abschlussarbeit. 
 

(2) In den Modulbeschreibungen ist angegeben, wie viele Leistungspunkte durch ein Modul je-
weils erworben werden können. Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen wurde. § 34 der Prüfungsordnung bleibt davon unberührt. 
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§ 9 
Studienberatung 

 
(1) Die allgemeine Studienberatung erfolgt durch die Zentrale Studienberatung der Technischen 

Universität Dresden und erstreckt sich auf Fragen der Studienmöglichkeiten, Einschreibemodalitä-
ten und allgemeine studentische Angelegenheiten. Die studienbegleitende fachliche Beratung ob-
liegt der Studienberatung der Fakultät Wirtschaftswissenschaften. Diese fachliche Studienbera-
tung unterstützt die Studierenden insbesondere in Fragen der Studiengestaltung. 
 

(2) Zu Beginn des dritten Semesters soll jede bzw. jeder Studierende, die bzw. der bis zu diesem 
Zeitpunkt noch keinen Leistungsnachweis erbracht hat, an einer fachlichen Studienberatung teil-
nehmen. 
 

§ 10 
Anpassung von Modulbeschreibungen 

 
 (1) Zur Anpassung an geänderte Bedingungen können die Modulbeschreibungen im Rahmen 
einer optimalen Studienorganisation mit Ausnahme der Felder „Modulname“, „Qualifikationsziele“, 
„Inhalte“, „Lehr- und Lernformen“, „Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten“, „Leis-
tungspunkte und Noten“ sowie „Dauer des Moduls“ in einem vereinfachten Verfahren geändert 
werden. 
 
 (2) Im vereinfachten Verfahren beschließt der Fakultätsrat die Änderung der Modulbeschrei-
bung auf Vorschlag der Studienkommission. Die Änderungen sind in der jeweils üblichen Weise 
veröffentlichen. 
 

§ 11 
Inkrafttreten, Veröffentlichung und Übergangsbestimmungen 

(1) Diese Studienordnung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung in den Amtlichen Bekannt-
machungen der TU Dresden in Kraft.  
 

(2) Sie gilt für alle zum Wintersemester 2024/2025 oder später im Bachelorstudiengang Wirt-
schaftspädagogik neu immatrikulierten Studierenden. 
 

(3) Für die früher als zum Wintersemester 2024/2025 immatrikulierten Studierenden gilt die für 
sie bislang gültige Fassung der Studienordnung für den Bachelorstudiengang Wirtschaftspädago-
gik fort.  
 

(4) Diese Studienordnung gilt ab Wintersemester 2027/2028 für alle im Bachelorstudiengang 
Wirtschaftspädagogik immatrikulierten Studierenden. 

(5) Im Falle des Übertritts nach Absatz 4 werden inklusive der Noten primär die bereits erbrach-
ten Modulprüfungen und nachrangig auch einzelne Prüfungsleistungen auf der Basis von Äquiva-
lenztabellen, die durch den Prüfungsausschuss festgelegt und in der jeweils üblichen Weise be-
kannt gegeben werden, von Amts wegen übernommen. Mit Ausnahme von § 15 Absatz 5 der Prü-
fungsordnung werden nicht mit mindestens „ausreichend“ (4,0) oder „bestanden“ bewertete Mo-
dulprüfungen und Prüfungsleistungen nicht übernommen. Auf Basis der Noten ausschließlich 
übernommener Prüfungsleistungen findet grundsätzlich keine Neuberechnung der Modulnote 
statt, Ausnahmen sind den Äquivalenztabellen zu entnehmen. 
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Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrats der Fakultät Wirtschaftswissenschaf-
ten vom 20. März 2024 und der Genehmigung des Rektorates vom 25. Juni 2024. 

Dresden, den 16. August 2024 

Die Rektorin 
der Technischen Universität Dresden 

Prof. Dr. Ursula M. Staudinger 
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Anlage 1: Modulbeschreibungen Pflicht- und Wahlpflichtbereich Wirtschaft 

 
Pflichtbereich 

Modulname Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation 

Modulnummer WW-BA-EBWL 
WW-D-EBWL 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Prof. Dr. Michael Schefczyk 
mandy.windisch@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die Begriffe und Prinzipien der Betriebswirt-
schaftslehre sowie die Grundlagen des Organisationsmanagements. Sie be-
herrschen das methodische Instrumentarium und die systematische Orien-
tierung. Die Studierenden sind in der Lage, betriebswirtschaftliche Frage-
stellungen erfolgreich bearbeiten zu können sowie Probleme des organisa-
tionalen Managements zu erkennen und die Effektivität organisationaler 
Gestaltungsmaßnahmen zu beurteilen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre, ins-
besondere Rechtsformen, Marketing, Innovationen und Schutzrechte, Tech-
nologiemanagement, Produktion und Beschaffung, Dienstleistungsma-
nagement, Investition und Finanzierung, Projektmanagement, Controlling, 
Theorien der Organisationsgestaltung, Modelle der organisatorischen Dif-
ferenzierung, Modelle der organisatorischen Integration, formale und infor-
male Organisation, motivierende Organisationsgestaltung, Organisations-
kultur, organisatorischer Wandel sowie ethisches Verhalten in Organisatio-
nen. 

Lehr- und Lernformen 3 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, 1 SWS Tutorium, Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme  

  

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Pflichtmodul im Ge-
biet Wirtschaftswissenschaften. Es schafft die Voraussetzungen für die Mo-
dule des Pflicht- und des Wahlpflichtbereichs, die es unter ‚Voraussetzun-
gen für die Teilnahme‘ benennen. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 120 Minuten 
Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Grundlagen des Rechnungswesens 

Modulnummer WW-BA-GREW 
WW-D-GREW 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Prof. Thomas Günther 
lehrstuhl.controlling@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen das interne und externe Rechnungswesen. Sie 
wissen, wie eine Kosten- und Leistungsrechnung in Unternehmen problem-
adäquat zu gestalten ist, verstehen, wie einzelne Geschäftsvorfälle in der 
Finanzbuchhaltung abgebildet werden, und kennen die Zusammenhänge 
zwischen Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Kosten- und Leistungsrechnung in Unterneh-
men und die Verfahren der Kostenarten-, Kostenstellen- und Kostenträger-
rechnung. 

Lehr- und Lernformen 3 SWS Vorlesung, 3 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme  

 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Pflichtmodul im Ge-
biet Wirtschaftswissenschaften. Es schafft die Voraussetzungen für die Mo-
dule des Pflicht- und des Wahlpflichtbereichs, die es unter ‚Voraussetzun-
gen für die Teilnahme‘ benennen. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 120 Minuten 
Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Einführung in die Volkswirtschaftslehre 

Modulnummer WW-BA-EVWL 
WW-D-EVWL 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Prof. Dr. Marcel Thum 
marcel.thum@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen volkswirtschaftliche Konzepte und Verfahren. 
Sie erkennen volkswirtschaftliche Probleme und sind in der Lage, diese 
sachgerecht darzustellen. 

Inhalte Inhalt des Moduls sind zentrale volkswirtschaftliche Begrifflichkeiten so-
wie grundlegende mikro- und makroökonomische Problemstellungen 
und Methoden. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Pflichtmodul im 
Gebiet Wirtschaftswissenschaften. Es schafft die Voraussetzungen für 
die Module des Pflicht- und des Wahlpflichtbereichs, die es unter ‚Vo-
raussetzungen für die Teilnahme‘ benennen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minu-
ten Dauer.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls  Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Jahresabschluss, Investition und Finanzierung 

Modulnummer WW-BA-JIFI 
WW-D-JIFI 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Prof. Dr. Michael Dobler 
wus@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die Zwecke und Instrumente der Stabfunktion 
Jahresabschluss, verstehen die zentralen Regelungen zum Jahresabschluss 
nach deutschem Handels- und Steuerrecht, beherrschen unterschiedliche 
Methoden der Investitionsrechnung, verstehen die Methoden der Finanz-
planung und kennen die Möglichkeiten der Außen- und Innenfinanzierung 
des Finanz- und Kapitalbedarfs von Unternehmen. Sie sind in der Lage, 
diese Kenntnisse problemorientiert bei der Erstellung und Analyse von Jah-
resabschlüssen, der Berechnung der Vorteilhaftigkeit von Investitionspro-
jekten und der Erstellung von Finanzplanungen einzusetzen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die theoretischen Grundlagen der externen Rech-
nungslegung, die handelsrechtlichen Vorschriften für Kaufleute und Kapi-
talgesellschaften, die wesentlichen Unterschiede in der Rechnungslegung 
zwischen dem deutschen Handelsrecht und deutschen Steuerrecht, die the-
oretischen und finanzmathematischen Grundlagen und Methoden zur In-
vestitionsentscheidung sowie die Möglichkeiten der Unternehmensfinan-
zierung. 

Lehr- und Lernformen 3 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme  

Es werden die in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, Einfüh-
rung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation sowie Analysis im 
wirtschaftswissenschaftlichen Kontext zu erwerbenden Kompetenzen vo-
rausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Pflichtmodul im Ge-
biet Wirtschaftswissenschaften. Das Modul schafft die Voraussetzungen für 
die Module des Wahlpflichtbereichs, die es unter ‚Voraussetzungen für die 
Teilnahme‘ benennen. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 120 Minuten 
Dauer.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Einführung in die Mikroökonomie 

Modulnummer WW-BA-EMIK 
WW-D-EMIK 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortlicher 
Dozent 

Prof. Dr. Christian Leßmann 
christian.lessmann@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen nach Abschluss des Moduls grundlegende Kon-
zepte der Mikroökonomie. Sie sind in der Lage, die einzelwirtschaftlichen 
Entscheidungen von Haushalten und Unternehmen zu verstehen, zu analy-
sieren und auf andere Kontexte zu übertragen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Grundlagen der Haushalts- und Produktions-
theorie sowie die Wohlfahrtsökonomik. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, 1 SWS Tutorium, Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme  

Für Studierende der Bachelorstudiengänge Wirtschaftswissenschaften, 
Wirtschaftspädagogik und Internationale Beziehungen sowie der Diplom-
studiengänge Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen wer-
den die im Modul Einführung in die Volkswirtschaftslehre zu erwerbenden 
Kompetenzen vorausgesetzt. Für Studierende des Bachelor Verkehrswirt-
schaft werden die im Modul Grundlagen Volks- und Verkehrswirtschaft  zu 
erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Pflichtmodul im Ge-
biet Wirtschaftswissenschaften. Es schafft die Voraussetzungen für die Mo-
dule des Wahlpflichtbereichs, die es unter ‚Voraussetzungen für die Teil-
nahme‘ benennen. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten 
Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Produktion und Logistik 

Modulnummer WW-BA-PRLG 
WW-D-PRLG 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortlicher 
Dozent 

Prof. Dr. Udo Buscher 
udo.buscher@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen wesentliche Aufgabenstellungen in den Berei-
chen Produktion und Logistik. Sie verstehen die theoretischen Grundlagen 
für die Analyse von Produktionsvorgängen und Kostenveränderungen. Sie 
sind in der Lage, eine Produktionsprogrammplanung durchzuführen sowie 
Produktionsprozesse unter Berücksichtigung der gewählten Fertigungsor-
ganisation effektiv und effizient zu gestalten. Die Studierenden kennen Ana-
lyse- und Gestaltungsprinzipien für das Logistiksystem und für die Subsys-
teme sowie Regeln für die Koordination logistischer Prozesse. Sie sind in der 
Lage, quantitative Verfahren in der Logistik anzuwenden, praxisnahe Lo-
gistikprobleme zu modellieren und mittels geeigneter mathematischer Ver-
fahren zu lösen.  

Inhalte Inhalte des Moduls sind Produktions- und Kostentheorie, Programmpla-
nung, Bereitstellungsplanung, Durchführungsplanung, Bausteine der Un-
ternehmenslogistik, Grundlagen der Optimierung in Netzen, spezielle An-
wendungsfälle der Distributionslogistik und Grundlagen der Beschaffungs-
logistik. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme  

Es werden die in den Modulen Einführung in die Betriebswirtschaftslehre 
und Organisation, Grundlagen des Rechnungswesens sowie Analysis im 
wirtschaftswissenschaftlichen Kontext und Lineare Algebra im wirtschafts-
wissenschaftlichen Kontext zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Pflichtmodul im Ge-
biet Wirtschaftswissenschaften. Es schafft die Voraussetzungen für die Mo-
dule des Wahlpflichtbereichs, die es unter ‚Voraussetzungen für die Teil-
nahme‘ benennen. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 120 Minuten 
Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Einführung in die Makroökonomie 

Modulnummer WW-BA-EMAK 
WW-D-EMAK 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Prof. Dr. Stefan Eichler 
stefan.eichler@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage, makroöko-
nomische Zusammenhänge im Rahmen von Modellen zu analysieren und 
die Ergebnisse zu interpretieren und grafisch darzustellen. Sie können die 
volkswirtschaftlichen Folgen der Veränderung wirtschaftspolitischer oder 
exogener Rahmenbedingungen im Modellzusammenhang ableiten und für 
die Praxis erklären. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Grundlagen der makroökonomischen Analyse. 
Dies umfasst die volkswirtschaftliche Gesamtrechnung, das Zusammenwir-
ken von Angebot und Nachfrage auf Güter- und Geldmärkten in offenen 
und geschlossenen Volkswirtschaften, die Mechanismen der Wechselwir-
kungen geld- und fiskalpolitischer Maßnahmen sowie wirtschaftliche 
Wachstumsprozesse. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme  

Für Studierende der Bachelorstudiengänge Wirtschaftswissenschaften, 
Wirtschaftspädagogik und Internationale Beziehungen sowie der Diplom-
studiengänge Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen wer-
den die im Modul Einführung in die Volkswirtschaftslehre zu erwerbenden 
Kompetenzen vorausgesetzt. Für Studierende des Bachelor Verkehrswirt-
schaft werden die im Modul Grundlagen Volks- und Verkehrswirtschaft  zu 
erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Pflichtmodul im Ge-
biet Wirtschaftswissenschaften. Es schafft die Voraussetzungen für die Mo-
dule des Wahlpflichtbereichs, die es unter ‚Voraussetzungen für die Teil-
nahme‘ benennen. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten 
Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Marketing und Nachhaltige Unternehmensführung  

Modulnummer WW-BA-MNUF 
WW-D-MNUF 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortlicher 
Dozent 

Prof. Dr. Florian Siems 
florian.siems@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die wichtigsten Grundlagen und -prinzipien Nach-
haltiger Unternehmensführung und des Marketings. Sie können Begriffsab-
grenzungen im Marketing und der Nachhaltigen Unternehmensführung 
vornehmen und sind in der Lage, ausgewählte Theorien und Ansätze auf 
praktische Fragestellungen und reale Unternehmen anzuwenden. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind grundlegende Theorien, Ansätze, Begriffe des Mar-
ketings und Marketingstrategien sowie informatorische Grundlagen, insbe-
sondere des Konsumentenverhaltens und der Marktforschung, Grundlagen 
der Nachhaltigen Unternehmensführung bezogen auf die drei Dimensionen 
„Ökonomie“, „Ökologie“ und „Soziales/Gesellschaft“, Konzepte zur Umset-
zung einer nachhaltigen Entwicklung im Unternehmen und Methoden der 
Nachhaltigkeitsbewertung. 

Lehr- und Lernformen 3 SWS Vorlesung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme  

Es werden die im Modul Analysis im wirtschaftswissenschaftlichen Kontext 
zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. Zur Vorbereitung eignet sich 
folgender Onlinekurs: Virtuelle Akademie Nachhaltigkeit, Universität Bre-
men, https://oncourse.uni-bremen.de. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Pflichtmodul im Ge-
biet Wirtschaftswissenschaften. Es schafft die Voraussetzungen für die Mo-
dule des Wahlpflichtbereichs, die es unter ‚Voraussetzungen für die Teil-
nahme‘ benennen. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im Umfang 
von 16,5 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Strategie und Wettbewerb 

Modulnummer WW-BA-STWE 
WW-D-STWE 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Prof. Dr. Alexander Kemnitz  
alexander.kemnitz@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verstehen die Grundlagen der Preis- und Wettbewerbs-
theorie. Sie sind in der Lage, die Ergebnisse von Marktprozessen in Abhän-
gigkeit der Zahl und des Informationsstands der Marktteilnehmer zu erläu-
tern und verfügen über ein grundlegendes Verständnis der Analyse strate-
gischer Entscheidungssituationen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Grundlagen der monopolistischen und monopso-
nistischen Preissetzung, Oligopol und Monopolistische Konkurrenz, 
Spieltheorie sowie Asymmetrische Information. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, 1 SWS Tutorium, Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme  

Für Studierende der Bachelorstudiengänge Wirtschaftswissenschaften, 
Wirtschaftspädagogik und Internationale Beziehungen sowie der Diplom-
studiengänge Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen wer-
den die im Modul Einführung in die Volkswirtschaftslehre zu erwerbenden 
Kompetenzen vorausgesetzt. Für Studierende des Bachelor Verkehrswirt-
schaft werden die im Modul Grundlagen Volks- und Verkehrswirtschaft  zu 
erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Pflichtmodul im Ge-
biet Wirtschaftswissenschaften. Es schafft die Voraussetzungen für die Mo-
dule des Wahlpflichtbereichs, die es unter ‚Voraussetzungen für die Teil-
nahme‘ benennen. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten 
Dauer.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Einführung in die Wirtschaftsinformatik 

Modulnummer WW-BA-EWIF 
WW-D-EWIF 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortlicher 
Dozent 

Prof. Dr. Martin Wiener 
martin.wiener@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die grundlegenden Wissensbestände der 
Wirtschaftsinformatik sowie die wesentlichen informationstechni-
schen Grundlagen in der betrieblichen Umgebung. Sie sind in der 
Lage, einfache Problemstellungen der Wirtschaftsinformatik sachge-
recht darzustellen und zu analysieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind zentrale Teilbereiche der Wirtschaftsinforma-
tik, insbesondere Geschäftsprozesse, Modellierung von betrieblichen 
Informationssystemen, operative Anwendungssysteme und manage-
mentunterstützende Systeme, Daten-/Informationsmanagement und 
Systementwicklung. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaf-
ten und Wirtschaftspädagogik sowie den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Pflichtmodul im 
Gebiet Wirtschaftsinformatik. Es schafft die Voraussetzungen für die 
Module des Wahlpflichtbereichs, die es unter ‚Voraussetzungen für 
die Teilnahme‘ benennen. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von Leistungs-
punkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 
Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und No-
ten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Programmierung und Datenbanken  

Modulnummer WW-BA-PRDB 
WW-D-PRDB 

Verantwortliche Dozentin 
bzw. verantwortlicher 
Dozent 

Professur Wirtschaftsinformatik, insb. Intelligente Systeme und 
Dienste, NN 
isd@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen unterschiedliche Paradigmen der Pro-
grammierung und Datenhaltung sowie Beispiele für verschiedene ak-
tuelle Umsetzungen. Sie sind in der Lage, diese Paradigmen zu diffe-
renzieren und gegeneinander abzuwägen. Sie können einfache da-
tenanalytische Aufgaben in einer geeigneten Programmiersprache 
(z.B. Python) lösen. Sie verstehen das Konzept von Programmierbib-
liotheken und ihrer Nutzung. Sie sind mit den Herausforderungen 
selbstlernender Software vertraut und können diese kritisch reflek-
tieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Grundlagen unterschiedlicher Programmier-
sprachen, die praktischen Grundlagen fachgerechter Programmie-
rung sowie zentrale Aspekte der Datenhaltung. Es werden die prakti-
schen Grundlagen für eine fachgerechte Programmierung vermittelt. 
Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der Programmierung zur Lö-
sung datenanalytischer Aufgaben. Dies wird verknüpft mit einem 
Ausblick auf weitergehende Themenfelder im Kontext Künstlicher In-
telligenz, wie die Entwicklung selbstlernender Software. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissen-
schaften und Wirtschaftspädagogik, Studienrichtung I und Studien-
richtung II, Qualifizierungsrichtung Informatik sowie in den Diplom-
studiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwe-
sen ein Pflichtmodul im Gebiet Wirtschaftsinformatik. Es schafft die 
Voraussetzungen für das Modul Objektorientierte Programmierung. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von Leistungs-
punkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist.  Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit 
von 90 Minuten Dauer.  

Leistungspunkte und No-
ten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester an-
geboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulname Pädagogische Psychologie 

Modulnummer WP-BA-PPSY 
WW-BA-115-PPSY 
WW-D-115-PPSY 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Bärbel Fürstenau 
sekretariat.wipaed@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen und verstehen Modelle und Theorien des Ge-
dächtnisses, verschiedene Lerntheorien, deren Grundlagen sowie rele-
vante Einflussfaktoren auf das Lernen. Sie können Probleme im Kontext 
des Lehrens und Lernens lösen. 

Inhalte  Inhalte sind ausgewählte Gebiete der Psychologie, die im Kontext des Ler-
nens von Bedeutung sind, darunter insbesondere die Wahrnehmungs-
psychologie, die Gedächtnispsychologie und die Psychologie des Lehrens 
und Lernens.  

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 1 SWS Tutorium, Selbststudium. 
Die Lehrsprache der Vorlesung kann Deutsch oder Englisch sein und wird 
jeweils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem Dozenten konkret 
festgelegt und in der jeweils üblichen Weise bekannt gegeben. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik ein Pflicht-
modul im Gebiet Wirtschaftspädagogik. Es ist zudem im Bachelorstudien-
gang Wirtschaftswissenschaften sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, 
das dem Gebiet Ergänzende Qualifikationen zugeordnet und nach Maß-
gabe der Prüfungsordnung zu wählen ist. 
Das Modul schafft die Voraussetzungen für das Modul Schulpraktikum. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minu-
ten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Einführung in das kaufmännische Bildungswesen 

Modulnummer WPW-BA-EKBW 
WW-BA-115-EKBW 
WW-D-115-EKBW 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Bärbel Fürstenau 
sekretariat.wipaed@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen und verstehen das System der beruflichen Bil-
dung in Deutschland und in ausgewählten anderen Ländern. Sie kennen 
aktuelle bildungspolitische und organisatorische Fragestellungen und 
können diese erläutern. Sie beherrschen Techniken der Informations-
recherche und des wissenschaftlichen Arbeitens und sind in der Lage, 
diese bei der Bearbeitung einer wirtschaftspädagogischen Fragestellung 
anzuwenden und ihre Inhalte zu präsentieren und zu diskutieren. 

Inhalte  Inhalte des Moduls sind die Organisation der beruflichen Bildung in 
Deutschland, insbesondere ihre rechtlichen und institutionellen Struktu-
ren, ihre Einbettung in das gesamte nationale Bildungssystem, ausge-
wählte internationale Berufsbildungssysteme sowie aktuelle bildungspo-
litische Fragen. Dabei wird stets Bezug auf die spezifischen Belange der 
kaufmännischen Aus- und Weiterbildung genommen. Weiterhin geht es 
um Grundlagen zum wissenschaftlichen Arbeiten.  

Lehr- und Lernfor-
men 

1 SWS Vorlesung, 1 SWS Seminar, 1 SWS Tutorium, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

  

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik ein Pflicht-
modul im Gebiet Wirtschaftspädagogik. Es ist zudem im Bachelorstudien-
gang Wirtschaftswissenschaften sowie im Diplomstudiengangs Wirt-
schaftsinformatik ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Ergänzende 
Qualifikationen zugeordnet und nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu 
wählen ist. 
Das Modul schafft die Voraussetzungen für das Modul Schulpraktikum. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im Um-
fang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Einführung in die Wirtschaftsdidaktik 

Modulnummer WW-BA-EWID  
WW-D-115-EWID 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Prof. Dr. Bärbel Fürstenau 
sekretariat.wipaed@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen und verstehen das System der beruflichen 
Bildung in Deutschland, Sie kennen und verstehen Modelle und Metho-
den des Lehrens und Lernens und sind in der Lage, diese anzuwenden. 
Sie können Lernziele für schulische und betriebliche Curricula formu-
lieren, kennen und verstehen Lehr- und Ausbildungspläne und setzen 
deren Anforderungen um und sind mit aktuellen Themen der Wirt-
schaftsdidaktik vertraut. 

Inhalte Inhalte sind Modelle und Methoden des Lehrens und Lernens im schu-
lischen und betrieblichen Kontext der Aus- und Weiterbildung, curricu-
lare Fragestellungen im Hinblick auf die Entwicklung und Umsetzung 
von Lernzielen sowie Lehr- und Ausbildungsplänen sowie aktuelle The-
men der Wirtschaftsdidaktik. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Tutorium, Selbststudium 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

  

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik ein 
Pflichtmodul im Gebiet Wirtschaftspädagogik. Es ist zudem im Diplom-
studiengang Wirtschaftsinformatik ein Wahlpflichtmodul, das dem Ge-
biet Ergänzende Qualifikationen zugeordnet und nach Maßgabe der 
Prüfungsordnung zu wählen ist. 
Das Modul schafft die Voraussetzungen für die Module Schulpraktische 
Studien, Wirtschaftsdidaktik in der Praxis – Schul- und betriebsprakti-
sche Studien sowie Schulpraktikum. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 
Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Schulpraktische Studien 

Modulnummer WW-BA-SPST 
WW-D-115-SPST 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Prof. Dr. Bärbel Fürstenau 
sekretariat.wipaed@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können Lehr-Lerneinheiten anhand von Kriterien be-
obachten und analysieren. Sie können eine Lehr-Lerneinheit selbst-
ständig planen, in der Praxis umsetzen und kritisch reflektieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Kriterien zur geleiteten Beobachtung von Lehr-
Lerneinheiten, Grundlagen zur systematischen Vorbereitung von Lehr-
Lerneinheiten, Methoden und Medien zur Gestaltung von Lehr-
Lerneinheiten sowie Methoden zur systematischen Reflexion von Lehr-
Lerninhalten. 

Lehr- und Lernformen 4 SWS Seminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die im Modul Einführung in die Wirtschaftsdidaktik zu erwer-
benden Kenntnisse vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik ein 
Pflichtmodul im Gebiet Wirtschaftspädagogik. Es ist zudem im Diplom-
studiengang Wirtschaftsinformatik ein Wahlpflichtmodul, das dem Ge-
biet Ergänzende Qualifikationen zugeordnet und nach Maßgabe der 
Prüfungsordnung zu wählen ist. 
Das Modul schafft die Voraussetzungen für das Modul Wirtschaftsdi-
daktik in der Praxis – Schul- und betriebspraktische Studien. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer nicht öffentlichen 
Mündlichen Prüfungsleistung als Gruppenprüfung von 15 Minuten 
Dauer je Studierende bzw. Studierenden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Schulpraktikum 

Modulnummer WW-BA-SPRA 
WW-D-115-SPRA 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Prof. Dr. Bärbel Fürstenau 
sekretariat.wipaed@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können Unterricht anhand von Kriterien beobachten, 
analysieren und beurteilen, ihre didaktisch-methodischen Kenntnisse 
im eigenen Unterricht praktisch anwenden und kritisch reflektieren. Sie 
verstehen die Organisation und Struktur berufsbildender Schulen als 
Institutionen beruflicher Bildung und sind in der Lage, diese zu analy-
sieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Ansätze zur Beobachtung, Vorbereitung, 
Durchführung und Nachbearbeitung von Unterricht im Kontext kauf-
männischer Ausbildung. Weiterhin geht es um die Organisation und 
Struktur der Institutionen beruflicher Bildung.  

Lehr- und Lernformen 135 Stunden im Block Praktikum in einer Institution der beruflichen Bil-
dung, vorzugsweise einer berufsbildenden Schule im kaufmännisch-
verwaltenden Bereich. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Pädagogische Psychologie, Einführung 
in die Wirtschaftsdidaktik sowie Einführung in das kaufmännische Bil-
dungswesen zu erwerbenden Kenntnisse vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik ein 
Pflichtmodul im Gebiet Wirtschaftspädagogik. Es ist zudem im Diplom-
studiengang Wirtschaftsinformatik ein Wahlpflichtmodul, das dem Ge-
biet Ergänzende Qualifikationen zugeordnet und nach Maßgabe der 
Prüfungsordnung zu wählen ist. 
Das Modul schafft die Voraussetzungen für das Modul Wirtschaftsdi-
daktik in der Praxis – Schul- und betriebspraktische Studien. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Hausarbeit im Um-
fang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Analysis im wirtschaftswissenschaftlichen Kontext 

Modulnummer WW-BA-MWAN 
WW-D-MWAN 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Direktorin bzw. Direktor des Instituts für Mathematische Stochastik 
i.stochastik@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen und beherrschen die Grundlagen der Analysis, 
beispielsweise in den Themen Differentiation und Integration sowie Lineare 
Differentialgleichungen, und deren Anwendung auf Optimierungsprob-
leme. Sie sind in der Lage, diese Methoden zur mathematischen Modellie-
rung und zur Lösung ökonomischer Probleme einzusetzen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Grundlagen der Analysis, insbesondere Diffe-
rentiation und Integration sowie Lineare Differentialgleichungen. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme  

Es werden Kompetenzen der Mathematik auf Grundkurs-Abiturniveau vo-
rausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Pflichtmodul im Ge-
biet Methoden und Verfahren. Es schafft die Voraussetzungen für die Mo-
dule des Pflicht- und des Wahlpflichtbereichs, die es unter ‚Voraussetzun-
gen für die Teilnahme‘ benennen. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten 
Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Lineare Algebra im wirtschaftswissenschaftlichen Kontext 

Modulnummer WW-BA-MWLA 
WW-D-MWLA 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Direktorin bzw. Direktor des Instituts für Mathematische Stochastik 
i.stochastik@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen und beherrschen die Grundlagen der Linearen Al-
gebra, beispielsweise in den Themen Vektoren und Matrizen sowie Lineare 
Gleichungssysteme, und deren Anwendung auf Optimierungsprobleme. Sie 
sind in der Lage, diese Methoden zur mathematischen Modellierung und 
zur Lösung ökonomischer Probleme einzusetzen.  

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Grundlagen der Linearen Algebra, insbesondere 
Vektoren und Matrizen sowie Lineare Gleichungssysteme. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme  

Es werden die im Modul Analysis im wirtschaftswissenschaftlichen Kontext 
zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie im Diplomstudiengang Wirtschaftsinfor-
matik ein Pflichtmodul im Gebiet Methoden und Verfahren. Es schafft die 
Voraussetzungen für die Module des Wahlpflichtbereichs, die es unter ‚Vo-
raussetzungen für die Teilnahme‘ benennen. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten 
Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Deskriptive Statistik 

Modulnummer WW-BA-DEST 
WW-D-DEST 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Prof. Ostap Okhrin 
ostap.okhrin@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen die Fähigkeit, empirische Zusammenhänge und 
Daten, insbesondere aus dem ökonomischen und verkehrlichen Bereich, 
statistisch zu analysieren. Sie kennen grundlegende Methoden und Ansätze 
der beschreibenden Statistik und der Wahrscheinlichkeitstheorie. 

Inhalte Inhalt des Moduls ist die deskriptive Statistik, insbesondere die empirische 
Verteilungsfunktion, das Histogramm, die Kenngrößen einer Verteilung, die 
Kombinatorik sowie die Grundlagen der Wahrscheinlichkeitstheorie.  

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme  

Es werden die im Modul Analysis im wirtschaftswissenschaftlichen Kontext 
zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. Zudem werden für Studie-
rende der Bachelorstudiengänge Wirtschaftswissenschaften, Wirt-
schaftspädagogik und Internationale Beziehungen sowie der Diplomstudi-
engänge Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen werden die 
im Modul Einführung in die Volkswirtschaftslehre, und für Studierende des 
Bachelor Verkehrswirtschaft die im Modul Grundlagen Volks- und Verkehrs-
wirtschaft zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 
Zur Vorbereitung eignet sich folgende Literatur: Jeske: Spaß mit Statistik, 
Aufgaben, Lösungen und Formeln, Oldenbourg Verlag. Neubauer; Bellgardt; 
Behr: Statistische Methoden, Verlag Vahlen. Bohley: Statistik, Einführendes 
Buch für Wirtschafts- und Sozialwissenschaftler, Oldenbourg Verlag. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Pflichtmodul im Ge-
biet Methoden und Verfahren. Es schafft die Voraussetzungen für die Mo-
dule des Wahlpflichtbereichs, die es unter ‚Voraussetzungen für die Teil-
nahme‘ benennen. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten 
Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Induktive Statistik 

Modulnummer WW-BA-INST 
WW-D-INST  

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Prof. Ostap Okhrin 
ostap.okhrin@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen die Fähigkeit, wahrscheinlichkeitstheoretische 
Überlegungen zu nutzen, um auf Basis von Stichproben Aussagen über die 
zugehörige Grundgesamtheit zu treffen. Sie sind in der Lage, mathemati-
sche Modelle zu formulieren, zu überprüfen und sachgerecht darzustellen. 

Inhalte Inhalt des Moduls ist die induktive Statistik, insbesondere zwei-dimensio-
nale Verteilungsfunktionen, Grenzwertsätze, Parameter-schätzungen, Kon-
fidenzintervalle, Signifikanztests, Zusammenhangsmaße und die lineare Re-
gression. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme  

Es werden die im Modul Analysis im wirtschaftswissenschaftlichen Kontext 
zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. Zudem werden für Studie-
rende der Bachelorstudiengänge Wirtschaftswissenschaften, Wirt-
schaftspädagogik und Internationale Beziehungen sowie der Diplomstudi-
engänge Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen werden die 
im Modul Einführung in die Volkswirtschaftslehre, und für Studierende des 
Bachelor Verkehrswirtschaft die im Modul Grundlagen Volks- und Verkehrs-
wirtschaft zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 
Zur Vorbereitung eignet sich folgende Literatur: Jeske: Spaß mit Statistik, 
Aufgaben, Lösungen und Formeln, Oldenbourg Verlag. Neubauer; Bellgardt; 
Behr: Statistische Methoden, Verlag Vahlen. Bohley: Statistik, Einführendes 
Buch für Wirtschafts- und Sozialwissenschaftler, Oldenbourg Verlag. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Pflichtmodul im Ge-
biet Methoden und Verfahren. Es schafft die Voraussetzungen für die Mo-
dule des Wahlpflichtbereichs, die es unter ‚Voraussetzungen für die Teil-
nahme‘ benennen. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 120 Minuten 
Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Privatrecht im wirtschaftswissenschaftlichen Kontext 

Modulnummer WW-BA-PRWI 
WW-D-PRWI 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Prof. Dr. Anne Lauber-Rönsberg 
office.lauber-roensberg@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse des allgemeinen 
Zivilrechts, insbesondere im Hinblick auf die rechtlichen Voraussetzungen 
und Auswirkungen wirtschaftlicher Betätigung und sind in der Lage, ver-
schiedene Sachverhalte und Problemstellungen rechtlich einzuordnen und 
einfache Sachverhalte juristisch zu bewerten. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Grundzüge des Allgemeinen Teils des Bürgerli-
chen Gesetzbuches, insbesondere der Rechtsgeschäftslehre; die Grund-
züge des Schuldrechts, einschließlich des Vertragsrechts, des Verbraucher-
schutzrechts sowie des Bereicherungs- und Deliktsrechts; die Grundzüge 
des Sachenrechts und des Handels- und Gesellschaftsrechts sowie Exkurse 
zum Zivilprozessrecht und zu anderen Rechtsgebieten des Wirtschaftspri-
vatrechts. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme  

 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Pflichtmodul im Ge-
biet Allgemeine Qualifikationen. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von Leistungs-
punkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten 
Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Wahlpflichtbereich 

Modulname Grundlagen des Personalmanagements 

Modulnummer WW-BA-115-GRPM 
WW-D-115-GRPM 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Bärbel Fürstenau 
sekretariat.wipaed@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verstehen die Funktionen des Personalmanagements. er-
läutern Theorien und Modelle im Kontext des Personalmanagements und 
wenden diese auf konkrete Fallbeispiele an. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind grundlegende Fragestellungen, Konzepte und The-
orien des Personalmanagements, insbesondere im Rahmen von Personal-
planung und -controlling, Personalbeschaffung, Personalauswahl, Personal-
einsatz und -entwicklung sowie Personalabbau und -freisetzung.  

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 1 SWS Tutorium, Selbststudium. 
Die Lehrsprache der Vorlesung kann Deutsch oder Englisch sein und wird 
jeweils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem Dozenten festgelegt 
und in der jeweils üblichen Weise bekannt gegeben. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Das Modul setzt Kenntnisse und Kompetenzen voraus, wie sie in dem Modul 
Einführung in der Betriebswirtschaftslehre und Organisation vermittelt wer-
den. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften und Wirt-
schaftspädagogik zugeordnet ist. Es ist im Bachelorstudiengang Wirtschafts-
wissenschaften sowie in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik 
und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten 
Wirtschaftswissenschaften und Ergänzende Qualifikationen zugeordnet ist.  
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die Wahl 
ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten 
Dauer.  

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Ausgewählte grundlegende Fragestellungen des Personalmanagements 

Modulnummer WW-BA-115-AGFP 
WW-D-115-AGFP 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Bärbel Fürstenau 
sekretariat.wipaed@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen ausgewählte Aspekte aus den Themenbereichen 
der Personalfunktionen, wenden theoretisches Wissen auf praktische Fra-
gestellungen der Personalarbeit an, beurteilen die Eignung von Instrumen-
ten für die Personalfunktionen und treffen darauf aufbauend begründete 
Entscheidungen bezogen auf die Personalarbeit. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind ausgewählte Aspekte aus den Themenbereichen 
der Personalfunktionen Personalplanung und -beschaffung, Personalaus-
wahl, Personaleinsatz und -entwicklung sowie Personalabbau und -freiset-
zung.  

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Seminar, 1 SWS Projekt, Selbststudium. 
Die Lehrsprache des Seminars und des Projekts kann Deutsch oder Englisch 
sein und wird jeweils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem Dozen-
ten festgelegt und in der jeweils üblichen Weise bekannt gegeben. Die Teil-
nahme am Seminar ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung auf 30 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl durch Losverfah-
ren erfolgt. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Das Modul setzt Kenntnisse und Kompetenzen voraus, wie sie in dem Mo-
dul Einführung in der Betriebswirtschaftslehre und Organisation vermittelt 
werden.  

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften und Wirt-
schaftspädagogik zugeordnet ist. Es ist im Bachelorstudiengang Wirtschafts-
wissenschaften sowie in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik 
und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten 
Wirtschaftswissenschaften und Ergänzende Qualifikationen zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die Wahl 
ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im Umfang von 
90 Stunden.  

Leistungspunkte 
und Noten 

Mit dem Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Ausgewählte Themen der Wirtschaftspädagogik 

Modulnummer WW-BA-115-AUTW 
WW-D-115-AUTW 

Verantwortliche Dozentin 
bzw. verantwortlicher 
Dozent 

Prof. Dr. Bärbel Fürstenau 
sekretariat.wipaed@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, sich mit Fragestellungen aus den 
ausgewählten Themen der Theorie und Praxis der Wirtschaftspäda-
gogik auseinander zu setzen und diese Fragestellungen auf Basis the-
oretischen Wissens und wissenschaftlicher Methoden aufzubereiten, 
darzustellen, zu analysieren und zu diskutieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind ausgewählte Themen aus der Theorie und 
Praxis der Wirtschaftspädagogik. Mögliche inhaltliche Schwerpunkte 
können sich u. a. auf spezifische Aspekte der Gestaltung von Lehr-
Lerneinheiten, der Interaktions- und Kommunikationsprozesse im 
Lehrkontext oder schulorganisatorische oder bildungspolitische Fra-
gestellungen beziehen. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar, Selbststudium. Die Teilnahme am Seminar ist gemäß 
§ 6 Absatz 7 der Studienordnung auf 30 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer beschränkt, deren Auswahl durch Losverfahren erfolgt.  

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Einführung in die Wirtschaftsdidaktik, 
Einführung in das kaufmännische Bildungswesen sowie Pädagogi-
sche Psychologie zu erwerbenden Kenntnisse vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik ein 
Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftspädagogik zugeordnet 
ist. Es ist im Bachelorstudiengang Wirtschaftswissenschaften und im 
Diplomstudiengang Wirtschaftsinformatik ein Wahlpflichtmodul, das 
dem Gebiet Ergänzende Qualifikationen zugeordnet ist.  
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen.  

Voraussetzungen für die 
Vergabe von Leistungs-
punkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leis-
tung im Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und No-
ten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Noten der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird  jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Betriebliche Aus- und Weiterbildung 

Modulnummer WW-BA-115-BAWB 
WW-D-115-BAWB 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Prof. Dr. Bärbel Fürstenau 
sekretariat.wipaed@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können aktuelle Problemfelder im Bereich der be-
trieblichen Aus- und Weiterbildung identifizieren und theorie- und for-
schungsgeleitet Lösungsansätze darstellen und kritisch diskutieren. Sie 
kennen und verstehen Instrumente, die in der betrieblichen Aus- und 
Weiterbildung eingesetzt werden. Sie sind in der Lage, diese an ausge-
wählten Beispielen umzusetzen und Grundlagen und Methoden zur er-
folgreichen Kommunikation praktisch anzuwenden.  

Inhalte  Inhalte des Moduls sind Instrumente, die bei der Planung, Durchfüh-
rung und Steuerung der betrieblichen Aus- und Weiterbildung einge-
setzt werden sowie aktuelle Frage- und Problemstellungen der betrieb-
lichen Aus- und Weiterbildung.  

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar, Selbststudium. 
Die Lehrsprache des Seminars kann Deutsch oder Englisch sein und 
wird jeweils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem Dozenten 
konkret festgelegt und in der jeweils üblichen Weise bekannt gegeben. 
Die Teilnahme am Seminar ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung 
auf 30 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl 
durch Losverfahren erfolgt.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Einführung in die Betriebswirtschafts-
lehre und Organisation, Einführung in die Volkswirtschaftslehre sowie 
Grundlagen des Rechnungswesens zu erwerbenden Kenntnisse vo-
rausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Wirtschaftspädagogik und Wirtschafts-
wissenschaften zugeordnet ist. Es ist im Bachelorstudiengang Wirt-
schaftswissenschaften und im Diplomstudiengang Wirtschaftsinforma-
tik ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften 
und Ergänzende Qualifikationen zugeordnet ist.  
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die 
Wahl ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Haus-
arbeit im Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  
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Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Methoden empirischer Sozialforschung in der kaufmännischen Aus- 
und Weiterbildung 

Modulnummer WW-BA-115-MESF 
WW-D-115-MESF 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Prof. Dr. Bärbel Fürstenau 
sekretariat.wipaed@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, wissenschaftstheoretische Grundla-
gen zu beschrieben. Sie verstehen den Ablauf einer empirischen Unter-
suchung, wie Planung, Datenerhebung, Datenauswertung und können 
diesen auf verschiedene Fragestellungen, zum Beispiel auf kaufmänni-
sche Aus- und Weiterbildung, anwenden. Sie können verschiedene Me-
thoden der Datenerhebung beschreiben und diese unter Berücksichti-
gung von Vor- bzw. Nachteilen und Anwendungsgebieten voneinander 
abgrenzen, Verfahren der Datenanalyse für die jeweilige Zielstellung 
auswählen und anwenden und sind in der Lage, Daten mit einer Statis-
tiksoftware zu analysieren. 

Inhalte  Inhalte des Moduls sind wissenschaftstheoretische Grundlagen, der 
Ablauf einer empirischen Untersuchung, wie Planung, Datenerhebung, 
Datenauswertung, Methoden der Datenerhebung sowie Verfahren und 
Statistiksoftware zur Datenanalyse, die im Lehr-Lernkontext der kauf-
männischen Aus- und Weiterbildung eingesetzt werden können.  

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Seminar, 1 SWS Tutorium, Selbststudium 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Deduktive Statistik und Induktive Statis-
tik zu erwerbenden Kenntnisse vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Wirtschaftspädagogik und Wirtschafts-
wissenschaften zugeordnet ist. Es ist im Bachelorstudiengang Wirt-
schaftswissenschaften und im Diplomstudiengang Wirtschaftsinforma-
tik ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften 
und Ergänzende Qualifikationen zugeordnet ist.  
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die 
Wahl ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 
Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Wirtschaftsdidaktik in der Praxis – Schul- und betriebspraktische Stu-
dien 

Modulnummer WW-BA-115-WDPR 
WW-D-115-WDPR 

Verantwortliche Dozentin 
bzw. verantwortlicher 
Dozent 

Prof. Dr. Bärbel Fürstenau 
sekretariat.wipaed@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, Lehr-Lerneinheiten zu planen und 
praktisch durchzuführen. Sie können die Durchführung der Lehr-
Lerneinheiten kritisch reflektieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind ausgewählte Lehr-Lerneinheiten für die 
kaufmännische Aus- und Weiterbildung sowie didaktisch-methodi-
sche Grundlagen zur Planung, Durchführung und Reflexion von Lehr-
Lerneinheiten im Rahmen der kaufmännischen Aus- und Weiterbil-
dung.  

Lehr- und Lernformen 4 SWS Seminar, Selbststudium. 
Die Teilnahme am Seminar ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienord-
nung auf 15 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren 
Auswahl durch Losverfahren erfolgt.  

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Einführung in die Wirtschaftsdidaktik, 
Schulpraktische Studien und Schulpraktikum zu erwerbenden Kennt-
nisse vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik ein 
Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftspädagogik zugeordnet 
ist. Es ist zudem im Diplomstudiengang Wirtschaftsinformatik ein 
Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Ergänzende Qualifikationen zuge-
ordnet. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von Leistungs-
punkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer nicht öffentlichen 
Mündlichen Prüfungsleistung als Einzelprüfung im Umfang von 20 
Minuten. 

Leistungspunkte und No-
ten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Cases in Management Accounting 

Modulnummer WW-BA-101-CIMA 
WW-D-101-CIMA 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Peter Schäfer 
peter.schaefer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Nach Ablegen des Moduls können die Studierenden Probleme des Con-
trollings in der Unternehmenspraxis und seine Ursachen erkennen und 
strukturieren, Lösungsansätze identifizieren und bewerten, sowie eine ge-
eignete Lösung entwickeln, vorstellen und diskutieren. 
Anhand von Fallstudien lernen die Studierenden Lösungen für Probleme 
des Management Accounting in der Unternehmenspraxis zu erarbeiten. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Kostenrechnungssysteme, Budgetierung, Verrech-
nungspreise und Abweichungsanalysen. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Seminar, Selbststudium. Die Lehrsprache des Seminars ist Englisch. 
Die Teilnahme am Seminar ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung 
auf 16 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl an-
hand der Reihenfolge der Einschreibung erfolgt. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden grundlegende Kenntnisse in der Kostenrechnung 
und des Controllings, wie sie beispielsweise in dem Modul Grundlagen 
des Rechnungswesens vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Wirtschaftswissenschaften sowie in 
den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingeni-
eurwesen ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirtschaftswissen-
schaften sowie Präsentieren und Diskutieren zugeordnet ist. Es ist im Ba-
chelorstudiengang Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das dem 
Gebiet Wirtschaftswissenschaften zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die Wahl 
ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Hausarbeit im 
Umfang von 50 Stunden. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Financial Modeling 

Modulnummer WW-BA-101-FIMO 
WW-D-101-FIMO 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Peter Schäfer 
peter.schaefer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls kennen und beherrschen die 
Studierenden Konzepte der Geschäfts- und Finanzplanung und können 
diese praktisch anwenden. Sie sind in der Lage, diese Kenntnisse zur Lö-
sung betriebswirtschaftlicher Entscheidungsprobleme einzusetzen. 
Die Studierenden kennen verschiedene Aspekte der Modellierung von in-
tegrierten Finanzplänen sowie deren finanzwirtschaftliche Bewertung.  

Inhalte Inhalte des Moduls sind Konzepte der Geschäfts- und Finanzplanung und 
Aspekte der Modellierung von Finanzplänen. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Seminar, Selbststudium. Die Lehrsprache des Seminars kann 
Deutsch oder Englisch sein und wird jeweils zu Semesterbeginn von der 
Dozentin bzw. dem Dozenten konkret festgelegt und in der jeweils üblichen 
Weise bekannt gegeben. Die Teilnahme am Seminar ist gemäß § 6 Absatz 
7 der Studienordnung auf 12 Teilnehmerinnen und Teilnehmer be-
schränkt, deren Auswahl anhand der Reihenfolge der Einschreibung er-
folgt. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden grundlegende Kenntnisse in der Kostenrechnung 
und der Finanzwirtschaft, wie sie beispielsweise in dem Modul Grundlagen 
des Rechnungswesens vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Wirtschaftswissenschaften sowie in 
den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingeni-
eurwesen ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirtschaftswissen-
schaften sowie Präsentieren und Diskutieren zugeordnet ist. Es ist im Ba-
chelorstudiengang Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das dem 
Gebiet Wirtschaftswissenschaften zugeordnet ist.  
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die Wahl 
ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Hausarbeit im 
Umfang von 20 Stunden. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Behavioral Finance 

Modulnummer WW-BA-105-BEFI  
WW-D-105-BEFI 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Lars Hornuf 
arite.schrehardt@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können die Erklärungsansätze der neoklassischen und 
verhaltensorientierten Kapitalmarkttheorie nachvollziehen und kritisch 
einordnen. 

Inhalte In diesem Modul entwickeln die Studierenden ein Verständnis dafür, wel-
chen Einfluss psychologische Faktoren auf das Verhalten der Investieren-
den und damit auf Kapitalmärkte haben. In Abgrenzung zur neoklassischen 
Kapitalmarkttheorie wird in die Sichtweisen und Modelle der Behavioral Fi-
nance eingeführt. Insbesondere werden wichtige Verhaltensanomalien 
und ihre Wirkung analysiert. Abschließend lernen die Studierenden, wie 
sich die Konzepte der Behavioral Finance in der Anlageberatung und der 
Unternehmensführung einsetzen lassen. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden grundlegende Kenntnisse der Finanzwirtschaft, wie 
sie in dem Modul Jahresabschluss, Investition und Finanzierung vermittelt 
werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Wirtschaftswissenschaften sowie in 
den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingeni-
eurwesen ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirtschaftswissen-
schaften sowie Präsentieren und Diskutieren zugeordnet ist. Es ist im Ba-
chelorstudiengang Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das dem 
Gebiet Wirtschaftswissenschaften zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die Wahl 
ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im Um-
fang von 30 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Investition und Finanzierung II 

Modulnummer WW-BA-105-INFI 
WW-D-105-INFI 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Lars Hornuf 
arite.schrehardt@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verinnerlichen den Zusammenhang von Risiko und Er-
trag bei der Bewertung von Finanzströmen von Kapitalmarkt- bis auf Wert-
papierebene. Sie können effiziente Wertpapierportfolios, die Wahl eines 
adäquaten Diskontzinses, die optimale Verschuldung eines Unternehmens 
sowie den Wert eines verschuldeten Unternehmens und Projektes bestim-
men. Sie können das Rationalverhalten einzelner Stakeholder antizipieren 
und anreizkompatible Lösungen finden. 

Inhalte Die Studierenden werden mit folgenden bedeutenden finanzwirtschaftli-
chen Modellen effizienter Kapital- und Wertpapiermärkte vertraut ge-
macht: der modernen Portfoliotheorie, dem Capital Asset Pricing Modell 
und der Kapitalstrukturtheorie. Daraus abgeleitet werden rationale Ent-
scheidungen sowie ein Instrumentarium für Investoren und Unternehmen. 
Lösungsstrategien für einschlägige Anreizprobleme aus Informationsas-
ymmetrien runden die Veranstaltung ab. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übungen, 1 SWS Tutorium, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, Einfüh-
rung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, Lineare Algebra im 
wirtschaftswissenschaftlichen Kontext und Jahresabschluss, Investition 
und Finanzierung zu erwerbenden Kenntnisse und Kompetenzen voraus-
gesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, 
das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaften zugeordnet und nach Maßgabe 
der Prüfungsordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 60 Minuten 
Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Kostenorientierte Entscheidungen 

Modulnummer WW-BA-106-KOEN 
WW-D-106-KOEN 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Thomas Günther 
lehrstuhl.controlling@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen Methoden der kostenorientierten Entschei-
dungsvorbereitung. Sie besitzen die Fähigkeit, auf der Basis von Kosten Ent-
scheidungen in Unternehmen und Organisationen vorzubereiten. Die Stu-
dierenden besitzen erweiterte Analyse- und Problemlösungskompetenzen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Ergebnisanalyse, Projektcontrolling, Preisgrenzen, 
die Break-Even-Analyse sowie die Steuerung dezentraler Einheiten mit Hilfe 
von Verrechnungspreisen. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, Einfüh-
rung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, Marketing und 
Nachhaltige Unternehmensführung, Jahresabschluss, Investition und Fi-
nanzierung sowie Produktion und Logistik zu erwerbenden Kompetenzen 
vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, 
das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaften zugeordnet und nach Maßgabe 
der Prüfungsordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 60 Minuten 
Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Ertragsteuern 

Modulnummer WW-BA-107-ERST 
WW-D-107-ERST 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Michael Dobler 
wus@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können nach Abschluss des Moduls die Grundlagen der 
Ertragsbesteuerung darstellen und erklären. Sie sind in der Lage, zentrale 
Berechnungen der Ertragsteuern von Einzelpersonen, Personen- und an-
deren Körperschaften auf der Basis des Einkommensteuergesetzes, des 
Körperschaftsteuergesetzes und des Gewerbesteuergesetzes durchzufüh-
ren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Grundlagen, normativen Vorschriften, Prinzi-
pien und Systematiken der deutschen Einkommensteuer, Körperschafts-
teuer sowie der Gewerbesteuer. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, Einfüh-
rung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, Jahresabschluss, In-
vestition und Finanzierung sowie Lineare Algebra im wirtschaftswissen-
schaftlichen Kontext zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, 
das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaften zugeordnet und nach Maßgabe 
der Prüfungsordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 60 Minuten 
Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Internationale Rechnungslegung 

Modulnummer WW-BA-107-INRL 
WW-D-107-INRL 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Michael Dobler 
wus@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Nach Abschluss des Moduls können die Studierenden die Grundlagen, In-
strumente und zentralen Regelungen der Rechnungslegung nach den In-
ternational Financial Reporting Standards (IFRS) darstellen und erklären. 
Sie sind in der Lage, diese Kenntnisse bei der Erstellung und Interpretation 
von IFRS-Abschlüssen anzuwenden. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die institutionellen Grundlagen, Zwecke und In-
strumente der internationalen Rechnungslegung nach den IFRS sowie die 
Vorschriften zur Bilanzierung der wesentlichen Bilanzpositionen nach IFRS. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, Einfüh-
rung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, Jahresabschluss, In-
vestition und Finanzierung sowie Lineare Algebra im wirtschaftswissen-
schaftlichen Kontext zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, 
das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaften zugeordnet und nach Maßgabe 
der Prüfungsordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 60 Minuten 
Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Konzernrechnungslegung 

Modulnummer WW-BA-107-KRLG 
WW-D-107-KRLG 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Michael Dobler 
wus@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen nach Abschluss des Moduls die normativen, 
prozessualen und buchungstechnischen Grundlagen der Konzernrech-
nungslegung auf Basis der International Financial Reporting Standards 
(IFRS). Sie sind in der Lage, diese Kenntnisse bei der Erstellung und Analyse 
von konsolidierten Abschlüssen zu benutzen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die ökonomischen und rechtlichen Grundlagen so-
wie Prozesse und Methoden samt Buchungstechniken der Konzernrech-
nungslegung nach den IFRS. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, Einfüh-
rung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, Jahresabschluss, In-
vestition und Finanzierung sowie Lineare Algebra im wirtschaftswissen-
schaftlichen Kontext zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, 
das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaften zugeordnet und nach Maßgabe 
der Prüfungsordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 60 Minuten 
Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Marketing Mix 

Modulnummer WW-BA-104-MAMI 
WW-D-104-MAMI 

Verantwortliche 
Dozentin bzw. ver-
antwortlicher Do-
zent 

Prof. Dr. Florian Siems 
florian.siems@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verstehen nach Abschluss des Moduls die verschiedenen 
Marketing Mix Instrumente. Sie sind in der Lage Analyseinstrumente der 
Marketing Mix Instrumente anzuwenden, darauf basierend Ziele zu formu-
lieren und die Maßnahmen zu planen und umzusetzen. 

Inhalte Inhalt des Moduls sind die Instrumente des Marketing Mix, insbesondere 
Kommunikations-, Preis- und Produktpolitik. Dies umfasst auch die wichtigs-
ten institutionellen Besonderheiten dieser Instrumente (z. B. Besonderhei-
ten bei Industriegütern und Dienstleistungen). 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, Einfüh-
rung in der Betriebswirtschaftslehre und Organisation, Marketing und Nach-
haltige Unternehmensführung, Jahresabschluss, Investition und Finanzie-
rung sowie Produktion und Logistik zu erwerbenden Kompetenzen voraus-
gesetzt. Weiterhin werden englische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 
des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für Sprachen vorausge-
setzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften und 
Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinfor-
matik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet 
Wirtschaftswissenschaften zugeordnet und nach Maßgabe der Prüfungsord-
nung zu wählen ist. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 60 Minuten 
Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Innovations- und Produktmanagement 

Modulnummer WW-BA-113-IAPM 
WW-D-113-IAPM 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Michael Schefczyk 
mandy.windisch@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können nach Abschluss des Moduls selbstständig in Grup-
pen komplexe Fragestellungen aus den Bereichen der Produktentwicklung 
und des Managements von Innovationen analysieren und situationsgerecht 
auf relevante praxisbezogene Fragestellungen anwenden, um zielgerichtet 
Lösungen zu entwickeln.  

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Grundlagen des Innovations- und Produktmana-
gements, insbesondere die verschiedenen Phasen des Innovationsprozes-
ses, von der Ideengenerierung bis hin zur Verwertung von Technologien. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 3 SWS Seminar, Selbststudium. 
Die Lehrsprache der Vorlesung kann Deutsch oder Englisch sein und wird je-
weils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem Dozenten konkret fest-
gelegt und in der jeweils üblichen Weise bekannt gegeben. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden die im Modul Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und Or-
ganisation zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. Weiterhin werden 
englische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäi-
schen Referenzrahmen für Sprachen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften und 
Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinfor-
matik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet 
Wirtschaftswissenschaften zugeordnet und nach Maßgabe der Prüfungsord-
nung zu wählen ist. Es schafft die Voraussetzungen für das Modul Praktische 
Aspekte des Gründungs- und Innovationsmanagements. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im Umfang von 
150 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Praktische Aspekte des Gründungs- und Innovationsmanagements 

Modulnummer WW-BA-113-PAGI 
WW-D-113-PAGI 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Michael Schefczyk 
mandy.windisch@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, eine wissenschaftliche oder praktische 
Problemstellung eines jungen Unternehmens/des Innovationsmanagements 
vielschichtig zu verstehen. Die Studierenden können für alle wichtigen Pla-
nungsbereiche selbstständig Materialien erschließen und daraus eine struk-
turierte Lösung entsprechend der Aufgabenstellung entwickeln. Die Studie-
renden besitzen die Fähigkeit, eigenständig zu arbeiten und Probleme struk-
turiert zu lösen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind relevante Aspekte einer Unternehmensgründung so-
wie des Innovationsmanagements. Dazu zählen beispielsweise neue Ge-
schäftsmodelle, Markt- und Wettbewerbsanalysen, Markteintrittsstrategien, 
Marketingstrategien, Personal-, Finanzierungs- sowie Schutzrechtsaspekte. 
Diese werden wissenschaftlich und/oder praktisch betrachtet. 

Lehr- und Lernfor-
men 

3 SWS Projekt, Selbststudium. 
Die Lehrsprache des Projekts kann Deutsch oder Englisch sein und wird je-
weils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem Dozenten konkret fest-
gelegt und in der jeweils üblichen Weise bekannt gegeben. Die Teilnahme am 
Projekt ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung auf 16 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl anhand der Reihenfolge der Ein-
schreibung erfolgt. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Innovations- und Produktmanagement und 
Unternehmerisches Handeln gründungsbezogenen Kenntnisse und erwor-
benen Kompetenzen vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften und 
Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinfor-
matik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet 
Wirtschaftswissenschaften zugeordnet und nach Maßgabe der Prüfungsord-
nung zu wählen ist. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im Umfang von 
150 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Unternehmerisches Handeln 

Modulnummer WW-BA-113-UNHA 
WW-D-113-UNHA 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Michael Schefczyk 
mandy.windisch@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können nach Abschluss des Moduls selbstständig in Grup-
pen komplexe Fragestellungen aus dem Bereich des Unternehmertums ana-
lysieren und situationsgerecht auf praxisbezogene Fragestellungen anwen-
den, um zielgerichtet Lösungen zu entwickeln. Sie verstehen die Anforderun-
gen und Inhalte eines Businessplans und sind in der Lage, Geschäftsmodelle 
von der Geschäftsidee bis zur Markteinführung zu bewerten. 

Inhalte Zu den Inhalten des Moduls gehören die Grundlagen des unternehmerischen 
Handelns. Dies sind u. a. der Entrepreneur als Person, der Prozess des Ent-
repreneurship sowie die Planung und Entwicklung von Gründungsvorhaben. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 3 SWS Projekt, Selbststudium. 
Die Lehrsprache des Projekts kann Deutsch oder Englisch sein und wird je-
weils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem Dozenten konkret fest-
gelegt und in der jeweils üblichen Weise bekannt gegeben. Die Teilnahme am 
Modul ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung auf 130 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl anhand der Reihenfolge der Ein-
schreibung erfolgt. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und 
Organisation und Marketing und Nachhaltige Unternehmensführung zu er-
werbenden Kompetenzen vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften und 
Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinfor-
matik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet 
Wirtschaftswissenschaften zugeordnet und nach Maßgabe der Prüfungsord-
nung zu wählen ist. Es schafft die Voraussetzungen für das Modul Praktische 
Aspekte des Gründungs- und Innovationsmanagements. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im Umfang von 
150 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Operatives Produktionsmanagement 

Modulnummer WW-BA-103-OPPM 
WW-D-103-OPPM 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Udo Buscher 
udo.buscher@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die verschiedenen Problemstellungen der operati-
ven Produktionsplanung und -steuerung und können diese vertieft analysie-
ren. Sie sind in der Lage, quantitative Verfahren anzuwenden, praxisnahe 
Probleme zu modellieren und diese mittels geeigneter mathematischer Ver-
fahren zu lösen. Sie können den Nutzen, aber auch die Schwächen und Gren-
zen der Problemlösungsansätze in der Produktionsplanung einschätzen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Nachfrageprognose, Produktionsprogrammpla-
nung, Materialbedarfsplanung, kurzfristiger Kapazitätsabgleich sowie Ablauf-
planung. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und 
Organisation, Grundlagen des Rechnungswesens, Marketing und Nachhal-
tige Unternehmensführung, Jahresabschluss, Investition und Finanzierung 
sowie Produktion und Logistik zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinforma-
tik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet 
Wirtschaftswissenschaften zugeordnet und nach Maßgabe der Prüfungs-
ordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht bei mehr als drei angemeldeten Studierenden 
aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. Bei bis zu drei angemeldeten 
Studierenden besteht sie aus einer nicht öffentlichen Mündlichen Prüfungs-
leistung von 20 Minuten Dauer als Einzelprüfung; gegebenenfalls wird dies 
den angemeldeten Studierenden am Ende des Anmeldezeitraums in Text-
form bekannt gegeben. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Strategisches Produktionsmanagement 

Modulnummer WW-BA-103-STPM 
WW-D-103-STPM 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Udo Buscher 
udo.buscher@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die strategischen Aufgaben, die im Rahmen des 
Produktionsmanagements zu erfüllen sind. Sie sind in der Lage, für die be-
treffenden Planungsprobleme Problemlösungsvorschläge auf Grundlage 
quantitativer Entscheidungsmodelle zu unterbreiten und diese zu analysie-
ren. Sie können den Nutzen, aber auch die Schwächen und Grenzen der 
Problemlösungsansätze in der strategischen Planung einschätzen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind grundlegende Instrumente des strategischen Mana-
gements, strategische Entwicklungsplanung, Standortwahl sowie Layoutpla-
nung. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und 
Organisation, Grundlagen des Rechnungswesens, Marketing und Nachhal-
tige Unternehmensführung, Jahresabschluss, Investition und Finanzierung 
sowie Produktion und Logistik zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, 
das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaften zugeordnet und nach Maßgabe 
der Prüfungsordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht bei mehr als drei angemeldeten Studierenden 
aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. Bei bis zu drei angemeldeten 
Studierenden besteht sie aus einer nicht öffentlichen Mündlichen Prüfungs-
leistung von 20 Minuten Dauer als Einzelprüfung; gegebenenfalls wird dies 
den angemeldeten Studierenden am Ende des Anmeldezeitraums in Text-
form bekannt gegeben. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Distributionslogistik 

Modulnummer WW-BA-112-DILO 
WW-D-112-DILO 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Rainer Lasch 
logistik@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse der Logistik. Sie sind in 
der Lage, quantitative Verfahren zum Entwurf und der Optimierung von 
Transport- und Umladeproblemen, Netzwerkflussproblemen, Rundreise- 
und Tourenproblemen sowie des Standortmanagements anzuwenden. Dar-
über hinaus können sie Aufgabenstellungen im Bereich der physischen Dis-
tribution lösen. Ferner sind die Studierenden in der Lage, Präsentations- und 
Rhetoriktechniken anzuwenden. 

Inhalte Die Inhalte des Moduls sind die Transport- und Umladeplanung, die Netz-
werkflussplanung, die Rundreise- und Tourenplanung, das Standortmanage-
ment sowie die physische Distribution. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, Einfüh-
rung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, Marketing und Nach-
haltige Unternehmensführung, Jahresabschluss, Investition und Finanzie-
rung sowie Produktion und Logistik zu erwerbenden Kompetenzen voraus-
gesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, 
das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaften zugeordnet und nach Maßgabe 
der Prüfungsordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung umfasst eine Komplexe Leistung im Umfang von 15 
Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Produktionslogistik 

Modulnummer WW-BA-112-PRLO 
WW-D-112-PRLO 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Rainer Lasch 
logistik@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können Grundlagen und planerische Aspekte zum inner-
betrieblichen Transport, Lagerung, Kommissionierung, verschiedene Produk-
tionstechnologien und Produktionsplanungs- und Steuerungssysteme aus-
führen und die jeweiligen Technologien und Systeme problembezogen be-
schreiben. Sie sind in der Lage, Modelle und Verfahren der Losgrößen- und 
der Feinplanung auszuwählen und anzuwenden. Des Weiteren können sie 
Konzepte der Fertigungssteuerung beschreiben, vergleichen und benutzen 
und können Präsentations- und Rhetoriktechniken anwenden. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind insbesondere innerbetriebliche Transportsysteme, 
Lagersysteme, Kommissioniersysteme, Produktionstechnologien, Produkti-
onsplanungs- und Steuerungssysteme, Verfahren und Modelle der Losgrö-
ßenplanung, Verfahren und Modelle der Feinplanung sowie Konzepte der 
Fertigungssteuerung. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, Einfüh-
rung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, Marketing und Nach-
haltige Unternehmensführung, Jahresabschluss, Investition und Finanzie-
rung sowie Produktion und Logistik zu erwerbenden Kompetenzen voraus-
gesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, 
das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften und Ergänzende Qualifikatio-
nen zugeordnet und nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen ist. Die 
Wahl ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung umfasst eine Komplexe Leistung im Umfang von 15 
Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Supply Chain Management – Grundlagen 

Modulnummer WW-BA-112-SCMG 
WW-D-112-SCMG 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Rainer Lasch 
logistik@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können logistische Prozesse anhand ihrer Merkmale schil-
dern und klassifizieren. Sie sind in der Lage, logistische Prozessketten zu mo-
dellieren, zu gestalten und die Prozessleistung in Unternehmen zu messen. 
Des Weiteren können sie Instrumente für eine Qualitätssicherung logisti-
scher Leistungen anwenden und erlangen Kenntnisse über Informationssys-
teme zur Unterstützung des Supply Chain Managements zu beschreiben. Sie 
sind in der Lage, wichtige Verfahren der automatischen Identifikation zu er-
läutern sowie aktuelle Problemstellungen der Logistik zu identifizieren und 
vertiefend zu analysieren. Ferner können die Studierenden Präsentations- 
und Rhetoriktechniken anwenden und logistische Themen diskutieren. 

Inhalte Die Inhalte des Moduls sind insbesondere die Prozessketten in der Logistik, 
 die Qualitätssicherung logistischer Leistungen, die Methoden der automati-

schen Identifikation, die Informationssysteme zur Unterstützung Supply 
Chain Managements und aktuelle Trends der Logistik. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Seminar, 1 SWS Vorlesung, Selbststudium. Die Teilnahme am Seminar 
ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung auf 48 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer beschränkt, deren Auswahl anhand der Reihenfolge der Einschrei-
bung erfolgt. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, Einfüh-
rung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, Marketing und Nach-
haltige Unternehmensführung, Jahresabschluss, Investition und Finanzie-
rung sowie Produktion und Logistik zu erwerbenden Kompetenzen voraus-
gesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften und 
Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinfor-
matik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das den Gebie-
ten Wirtschaftswissenschaften und Ergänzende Qualifikationen zugeordnet 
und nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen ist. Die Wahl ist nur für 
eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung umfasst eine Komplexe Leistung im Umfang von 15 
Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Introduction to Economic Growth 

Modulnummer WW-BA-201-IGRO 
WW-D-201-IGRO 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Alexander Kemnitz 
alexander.kemnitz@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verstehen nach Abschluss des Moduls die Grundlagen der 
Theorie und der Empirie des wirtschaftlichen Wachstums und überblicken 
die Bestimmungsgründe langfristiger wirtschaftlicher Wachstumsprozesse. 
Sie sind in der Lage, Wachstums- und Einkommensunterschiede zwischen 
Volkswirtschaften zu analysieren und können Fachergebnisse in englischer 
Sprache kommunizieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Mechanismen und Anwendungsgebiete neoklassi-
scher und endogener Wachstumstheorien, Growth Accounting, technischer 
Fortschritt sowie externe und interne Bestimmungsgründe wirtschaftlicher 
Entwicklung. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 1 SWS Tutorium, Selbststudium. Die Lehrsprache der Vor-
lesung und des Tutoriums ist jeweils Englisch. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden Englischkenntnisse auf Grundkurs-Abiturniveau sowie die in den 
Modulen Einführung in die Mikroökonomie und Einführung in die Makroöko-
nomie zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, 
das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaften zugeordnet und nach Maßgabe 
der Prüfungsordnung zu wählen ist.  

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Ökonomische Ungleichheit 

Modulnummer WW-BA-201-ÖUNG 
WW-D-201-ÖUNG 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Alexander Kemnitz  
alexander.kemnitz@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verstehen nach Abschluss des Moduls die fundamentalen 
Bestimmungsfaktoren der Einkommensverteilung. Sie kennen die normati-
ven Grundlagen und Möglichkeiten distributiv motivierter staatlicher Ein-
griffe und sind in der Lage, grundlegende verteilungspolitische Fragen einzu-
ordnen und zu analysieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Grundlagen der Messung von Einkommensungleich-
heit und Armut, alternative Ansätze zur Erklärung und zur Bewertung der 
funktionalen und personellen Einkommensverteilung sowie Instrumente der 
Verteilungspolitik. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Einführung in die Mikroökonomie und Einfüh-
rung in die Makroökonomie zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, 
das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaften zugeordnet und nach Maßgabe 
der Prüfungsordnung zu wählen ist.  

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Angewandte Wirtschaftspolitik 

Modulnummer WW-BA-201-AWIP 
WW-D-201-AWIP 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Alexander Kemnitz 
alexander.kemnitz@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind mit aktuellen wirtschaftspolitischen Fragestellungen 
vertraut. Sie sind in der Lage, diese Fragestellungen diese Fragestellungen 
mit theoretischen und empirischen Methoden zu analysieren und zu disku-
tieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind theoretische und empirische Forschungsbeiträge zu 
aktuellen angewandten Problemstellungen der Wirtschaftspolitik.  

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Seminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden Englischkenntnisse auf Grundkurs-Abiturniveau sowie die in den 
Modulen Einführung in die Mikroökonomie und Einführung in die Makroöko-
nomie zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Wirtschaftswissenschaften sowie in 
den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieur-
wesen ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften 
sowie Präsentieren und Diskutieren zugeordnet ist. Es ist im Bachelorstudi-
engang Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirt-
schaftswissenschaften zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die Wahl 
ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Hausarbeit im Umfang 
von 90 Stunden.  

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

 
  

56



Modulname International Trade: Theory and Policy 

Modulnummer WW-BA-203-ITTP  
WW-D-203-ITTP 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Christian Leßmann 
christian.lessmann@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen traditionelle und neue Theorien des internationa-
len Handels. Sie kennen deren Mechanismen und Implikationen und sind in 
der Lage, diese eigenständig auf Fragen des internationalen Handels zu über-
tragen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind traditionelle und neuere Erklärungsansätze für inter-
nationale Handelsströme, deren Ausprägungen sowie Verteilungs- und 
Wohlfahrtseffekte. Dabei werden verschiedene Marktstrukturen und rele-
vante Instrumente internationaler Handelspolitik betrachtet. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. Die Lehrsprache der Vorle-
sung ist Englisch. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden Englischkenntnisse auf Grundkurs-Abiturniveau sowie die in den 
Modulen Einführung in die Mikroökonomie und Einführung in die Makroöko-
nomie zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, 
das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaften zugeordnet und nach Maßgabe 
der Prüfungsordnung zu wählen ist.  

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer.  

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Geld und Währung 

Modulnummer WW-BA-204-GEWÄ 
WW-D-204-GEWÄ 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Stefan Eichler 
stefan.eichler@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse der monetären 
Ökonomik. Sie verstehen die ökonomische Rolle des Finanzsystems sowie die 
Grundlagen des Geldschöpfungsprozesses, der Geldpolitik und der Beprei-
sung von Anleihen und Aktien unter Berücksichtigung internationaler Wirt-
schaftsverflechtungen. Sie sind in der Lage, grundlegende Fragstellungen der 
monetären Ökonomik zu beantworten. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Grundlagen des Finanzsystems sowie die Rolle 
von Geld und Zinsen, insbesondere internationale Finanzmärkte, Geldpolitik 
und Inflation sowie Grundlagen der Bepreisung von Aktien und Anleihen. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Einführung in die Mikroökonomie und Einfüh-
rung in die Makroökonomie zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, 
das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaften zugeordnet und nach Maßgabe 
der Prüfungsordnung zu wählen ist.  

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Geldpolitik 

Modulnummer WW-BA-204-GEPO 
WW-D-204-GEPO 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Stefan Eichler 
stefan.eichler@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse der Geldpolitik. 
Sie kennen aus theoretischer und empirischer Perspektive die Ursachen von 
Inflation sowie Maßnahmen zu ihrer Bekämpfung durch Zentralbanken. Die 
Studierenden erkennen die Rolle der Zeitinkonsistenz der Geldpolitik bei der 
Entstehung von Inflation. Sie verstehen den Einfluss geldpolitischer Entschei-
dungen auf Finanzmärkte und sind in der Lage, strategische Veränderungen 
der Geldpolitik, beispielsweise hinsichtlich ihrer Unabhängigkeit und Trans-
parenz zu messen und deren Einflüsse auf die Inflationsrate zu bewerten. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Grundlagen der Geldpolitik. Dies umfasst die 
Rolle von Zentralbanken, insbesondere der Europäischen Zentralbank, ihre 
Unabhängigkeit und Transparenz, die Ursachen von Inflation und deren Be-
kämpfung, die Wirkungen der Geldpolitik auf Zinsen und die Bepreisung auf 
Finanzmärkten. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Einführung in die Mikroökonomie und Einfüh-
rung in die Makroökonomie zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, 
das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaften zugeordnet und nach Maßgabe 
der Prüfungsordnung zu wählen ist.  

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Aktuelle Fragestellungen der Geldpolitik 

Modulnummer WW-BA-204-AFGE  
WW-D-204-AFGE 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Stefan Eichler 
stefan.eichler@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind mit aktuellen Fragestellungen im Bereich Geldpolitik, 
wie unkonventionellen Maßnahmen in Zeiten von Finanzkrisen, Transparenz 
und Unabhängigkeit oder internationaler Währungspolitik, vertraut. Sie sind 
in der Lage, diese Fragestellungen mit theoretischen und empirischen Me-
thoden zu analysieren und zu diskutieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind theoretische und empirische Forschungsbeiträge zu 
aktuellen angewandten Problemstellungen der Geldpolitik.  

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Seminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden Englischkenntnisse auf Grundkurs-Abiturniveau sowie die in den 
Modulen Einführung in die Mikroökonomie und Einführung in die Makroöko-
nomie zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Wirtschaftswissenschaften sowie in 
den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieur-
wesen ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften 
sowie Präsentieren und Diskutieren zugeordnet ist. Es ist im Bachelorstudi-
engang Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirt-
schaftswissenschaften zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die Wahl 
ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Hausarbeit im Umfang 
von 90 Stunden.  

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Öffentliche Einnahmen, insbesondere Steuern 

Modulnummer WW-BA-207-ÖEIN 
WW-D-207-ÖEIN 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Marcel Thum 
marcel.thum@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die zentralen Begrifflichkeiten und Theorien im Zu-
sammenhang mit öffentlichen Einnahmen, insbesondere Steuern. Sie sind in 
der Lage, das erworbene Fachwissen auf grundlegende Fragestellungen der 
Steuerpolitik anzuwenden. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Grundstruktur sowie die ökonomischen Prinzi-
pien und Effekte verschiedener Formen öffentlicher Einnahmen, insbeson-
dere Steuern. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Einführung in die Volkswirtschaftslehre, Ein-
führung in die Mikroökonomie und Einführung in die Makroökonomie zu er-
werbenden Kompetenzen vorausgesetzt. Weiterhin werden englische 
Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Refe-
renzrahmen für Sprachen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, 
das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaften zugeordnet und nach Maßgabe 
der Prüfungsordnung zu wählen ist.  

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 60 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Ökonomische Theorie der Politik 

Modulnummer WW-BA-207-ÖKTP 
WW-D-207-ÖKTP 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Marcel Thum 
marcel.thum@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verstehen die Grundlagen staatlicher Eingriffe in Wirt-
schaftsprozesse. Sie kennen die fundamentalen Analysekonzepte der Politi-
schen Ökonomie und sind in der Lage, diese auf reale wirtschaftspolitische 
Sachverhalte zu übertragen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Staatseingriffe in die Wirtschaftspolitik aus einem 
positiven Blickwinkel sowie die Motive verschiedener Politikakteure. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Einführung in die Volkswirtschaftslehre, Ein-
führung in die Mikroökonomie und Einführung in die Makroökonomie zu er-
werbenden Kompetenzen vorausgesetzt. Weiterhin werden englische 
Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Refe-
renzrahmen für Sprachen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, 
das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaften zugeordnet und nach Maßgabe 
der Prüfungsordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Rechtfertigung der Staatstätigkeit 

Modulnummer WW-BA-207-RSTA 
WW-D-207-RSTA 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Marcel Thum 
marcel.thum@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind mit den normativen Grundlagen staatlicher Eingriffe 
in den Wirtschaftsprozess aus Effizienzsicht vertraut. Sie sind in der Lage, 
grundlegende Probleme des allokativen Marktversagens sowie mögliche Lö-
sungsansätze zu analysieren. Sie verstehen es, die Theorie in den Kontext des 
wirtschaftspolitischen Diskurses zu übertragen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Formen allokativen Marktversagens, die Ableitung 
normativer Begründungen für staatliche Eingriffe in den Wirtschaftsprozess 
sowie Politikinstrumente zu deren Behebung oder Abschwächung. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Einführung in die Volkswirtschaftslehre, Ein-
führung in die Mikroökonomie und Einführung in die Makroökonomie zu er-
werbenden Kompetenzen vorausgesetzt. Weiterhin werden englische 
Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Refe-
renzrahmen für Sprachen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften und 
Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinfor-
matik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet 
Wirtschaftswissenschaften zugeordnet und nach Maßgabe der Prüfungsord-
nung zu wählen ist. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls  Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Corporate Social Responsibility 

Modulnummer WW-BA-102-CSRE 
WW-D-102-CSRE 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Remmer Sassen  
lehre_bu@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verstehen die Belange unternehmerischer Verantwortung 
in betrieblichen Entscheidungen. Sie kennen Instrumente zur Implementie-
rung von Corporate Social Responsibility und können deren Wirksamkeit im 
Unternehmenskontext beschreiben und interpretieren. Sie kennen geeig-
nete Instrumente, um ethische Konfliktbereiche in Unternehmen zu identifi-
zieren und können den aktuellen Entwicklungsstand nachhaltiger Betriebs-
wirtschaftslehre und entsprechende Gestaltungsmöglichkeiten in Unterneh-
men darstellen. Ergänzend sind die Studierenden nach Abschluss befähigt, 
Problemstellungen angemessen zu lösen sowie ihre Lösungsvorschläge in 
schriftlicher Form darzulegen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Grundlagen des Corporate Social Responsibility 
Managements im Unternehmenskontext. Diese orientieren sich an verschie-
denen Managementstandards, Leitlinien sowie Kodizes. Dies umfasst die 
Themen: Berücksichtigung von Stakeholdern in globalen Lieferketten, Ver-
knüpfung von Arbeitsbedingungen, Kundenbedürfnissen und unternehmeri-
schem Handeln zu mehr gesellschaftlicher Verantwortung, Verknüpfung von 
Sozial- und Umweltbelangen im Rahmen eines verantwortungsvollen unter-
nehmerischen Handelns. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 
Die Lehrsprache der Vorlesung und der Übung kann Deutsch oder Englisch 
sein und wird jeweils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem Dozen-
ten konkret festgelegt und in der jeweils üblichen Weise bekannt gegeben. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden die im Modul Marketing und Nachhaltige Unternehmensführung 
zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. Weiterhin werden englische 
Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Refe-
renzrahmen für Sprachen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften und 
Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinfor-
matik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet 
Wirtschaftswissenschaften zugeordnet und nach Maßgabe der Prüfungsord-
nung zu wählen ist. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Hausarbeit im Umfang von 90 Stun-
den. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Nachhaltigkeitsmanagement in der Praxis 

Modulnummer WW-BA-102-NMPR 
WW-D-102-NMPR 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Remmer Sassen  
lehre_bu@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, verschiedene Methoden der Nachhaltig-
keitsbewertung, insbesondere die Lebenszyklusanalyse in einfacher Form 
auf Produkte anzuwenden. Sie können damit ökologieorientierte Entschei-
dungen in vielfältigen Fragestellungen im unternehmerischen Umfeld tref-
fen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Instrumente des Nachhaltigkeitsmanagements, wie 
beispielsweise Verfahren der Ökobilanzierung, bzw. Lebenszyklusanalyse 
nach ISO 14040. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, Einfüh-
rung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, Marketing und Nach-
haltige Unternehmensführung, Jahresabschluss, Investition und Finanzie-
rung sowie Produktion und Logistik zu erwerbenden Kompetenzen voraus-
gesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften und 
Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinfor-
matik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet 
Wirtschaftswissenschaften zugeordnet und nach Maßgabe der Prüfungsord-
nung zu wählen ist. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Stakeholdermanagement 

Modulnummer WW-BA-102-STHM 
WW-D-102-STHM 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Remmer Sassen  
lehre_bu@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Nach Abschluss sind die Studierenden befähigt, das Makro- und Mikroumfeld 
eines Unternehmens zu analysieren. Hierzu vermögen sie politische, ökono-
mische, gesellschaftliche, technologische, ökologische und rechtliche Ein-
flüsse sowie die Stakeholder von Organisation bzw. Unternehmen zu analy-
sieren und am Beispiel unternehmensspezifischer Entscheidungen zu integ-
rieren. Ergänzend sind die Studierenden befähigt, Problemstellungen ange-
messen zu lösen sowie ihre Lösungsvorschläge in schriftlicher Form darzule-
gen. Sie können Stakeholder identifizieren, klassifizieren und analysieren. Die 
Studierenden verstehen wissenschaftliche Texte und können die Theorie auf 
aktuelle Themen anwenden. Die Studierenden sind in der Lage, in interakti-
ven Gruppenarbeiten die theoretischen Ansätze auf praktische Beispiele zu 
übertragen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Grundlagen des Stakeholdermanagements, dies 
umfasst Stakeholdertheorie, Stakeholderidentifikation und Stakeholderma-
nagement mit besonderen Fokus auf Umwelt und soziale Themen mit Fokus 
auf unternehmerische Interaktions- und Kommunikations- sowie Lern- und 
Veränderungsprozesse, insbesondere Beeinflussung der Entscheidungsfin-
dung in Unternehmen durch Rahmenbedingungen und Anspruchsgruppen, 
Ablauf von Entscheidungsprozessen in Unternehmen sowie Konzepte zur 
Stakeholderbeteiligung und deren Umsetzung in der Praxis. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 
Die Lehrsprache der Vorlesung und Übung kann Deutsch oder Englisch sein 
und wird jeweils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem Dozenten 
konkret festgelegt und in der jeweils üblichen Weise bekannt gegeben. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, Einfüh-
rung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, Marketing und Nach-
haltige Unternehmensführung, Jahresabschluss, Investition und Finanzie-
rung sowie Produktion und Logistik zu erwerbenden Kompetenzen voraus-
gesetzt. Weiterhin werden englische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 
des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für Sprachen vorausge-
setzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, 
das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaften zugeordnet und nach Maßgabe 
der Prüfungsordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 60 Minuten Dauer. 
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Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Value Chain Management 

Modulnummer WW-BA-102-VACM 
WW-D-102-VACM 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Remmer Sassen  
lehre_bu@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Nach Abschluss kennen die Studierenden die primären und sekundären Stu-
fen der Value Chain von Organisationen bzw. Unternehmen und können 
diese auf unternehmensspezifische Entscheidungen anwenden. Ergänzend 
sind die Studierenden befähigt, in Teams zu arbeiten, Problemstellungen 
selbstständig zu lösen, ihre Lösungsvorschläge in schriftlicher Form darzule-
gen sowie in mündlicher Form zu präsentieren und zu verteidigen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Sozial- und Umweltaspekte im Rahmen von Mana-
gementsystemen in den Funktionsbereichen Beschaffung, Produktion, Ab-
satz, Entsorgung, Forschung und Entwicklung, Logistik, Personal und Organi-
sation, Marketing sowie Controlling, insbesondere der Stellenwert der einzel-
nen Stufen der globalen Value Chain in Hinblick auf die Wertschöpfung des 
Unternehmens, Beeinflussung der Entscheidungsfindung in Unternehmen 
durch die Value Chain sowie Konzepte zum Value Chain Management und 
deren Umsetzung in der Praxis. 

Lehr- und Lernfor-
men 

1 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, 2 SWS Seminar, Selbststudium. Die Lehrspra-
che in Vorlesung, Übung und Seminar kann Deutsch oder Englisch sein und 
wird jeweils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem Dozenten konk-
ret festgelegt und in der jeweils üblichen Weise bekannt gegeben. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, Einfüh-
rung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, Marketing und Nach-
haltige Unternehmensführung, Jahresabschluss, Investition und Finanzie-
rung sowie Produktion und Logistik zu erwerbenden Kompetenzen voraus-
gesetzt. Weiterhin werden englische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 
des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für Sprachen vorausge-
setzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, 
das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaften zugeordnet und nach Maßgabe 
der Prüfungsordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Hausarbeit im Umfang von 90 Stun-
den. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 
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Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Aktuelle Themen der TU Umweltinitiative 

Modulnummer WW-BA-114-ATTU 
WW-D-114-ATTU 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Dominik Möst  
ee2@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen umweltrelevante wissenschaftliche Fakten. 
Die Studierenden kennen den bisherigen Entwicklungsstand verschiedener 
Schwerpunkte aktueller Umweltthemen und sind in der Lage, diesen auf 
praktische Fragestellungen zu übertragen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind wissenschaftliche fundierte aktuelle Inhalte zu un-
terschiedlichen Schwerpunkten der Umweltproblematik auf ökologischer, 
ökonomischer und sozialer Ebene der Nachhaltigkeit. 

Lehr- und Lernfor-
men 

4 SWS Vorlesung, 1 SWS Seminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, 
das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaften zugeordnet und nach Maßgabe 
der Prüfungsordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Einführung in die Energiewirtschaft 

Modulnummer WW-BA-114-EENW 
WW-D-114-EENW 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Dominik Möst  
ee2@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können grundlegende Begriffe, Definitionen, Konzepte und 
Methoden der Energiewirtschaft reproduzieren und relevante Kenngrößen 
der Energieträger benennen. Darüber hinaus können die Studierenden tech-
noökonomische Zusammenhänge, Konzepte und Methoden der erneuerba-
ren Energien erläutern und sind in der Lage, grundlegende Zusammenhänge 
in der Energiewirtschaft, wie zum Beispiel Hotelling, zu illustrieren und phy-
sikalische Zusammenhänge zu berechnen sowie praxisnahe Problemstellun-
gen vor einem energiewirtschaftlichen Hintergrund zu analysieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind grundlegende Begriffe, Zusammenhänge und Markt-
formen in der Energiewirtschaft Wertschöpfungsketten konventioneller und 
regenerativer Energieträger samt deren Auswirkungen auf die Energiewirt-
schaft, insbesondere die Energieträger Öl, Gas, Kohle, Kernenergie, erneuer-
bare Energien sowie die Endenergieträger Elektrizität und Wärme sowie pra-
xisnahe, aktuelle Themenbereiche aus der Energiewirtschaft. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, 2 SWS Seminar, Selbststudium. 
Die Lehrsprache der Vorlesung, Übung und des Seminars kann Deutsch oder 
Englisch sein und wird jeweils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem 
Dozenten konkret festgelegt und in der jeweils üblichen Weise bekannt ge-
geben. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, Einfüh-
rung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, Marketing und Nach-
haltige Unternehmensführung, Jahresabschluss, Investition und Finanzie-
rung sowie Produktion und Logistik zu erwerbenden Kompetenzen voraus-
gesetzt. Weiterhin werden englische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 
des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für Sprachen vorausge-
setzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, 
das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften und Ergänzende Qualifikatio-
nen zugeordnet und nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen ist. Die 
Wahl ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Portfolio im Umfang von 15 Stun-
den. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Erneuerbare Energien – Technologie und Potentiale 

Modulnummer WW-BA-114-EETP 
WW-D-114-EETP 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Dominik Möst  
ee2@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können grundlegende Begriffe, Definitionen, Konzepte und 
Methoden der erneuerbaren Energien reproduzieren und relevante Kenn-
größen benennen. Die Studierenden können darüber hinaus technoökono-
mische Zusammenhänge sowie Förderinstrumente und Charakteristika ein-
zelner erneuerbarer Energieträger erläutern. Zusätzlich sind die Studieren-
den in der Lage, die erneuerbaren Energien in das energiewirtschaftliche Ge-
samtsystem einzuordnen und Potentiale erneuerbarer Energien zu beurtei-
len. Die Studierenden sind in der Lage, grundlegende Zusammenhänge im 
Bereich der erneuerbaren Energien zu illustrieren sowie Investitionsentschei-
dungen und physikalische Zusammenhänge zu berechnen, wie zum Beispiel 
Stromgestehungskosten, und praxisnahe Problemstellungen vor einem 
energiewirtschaftlichen Hintergrund zu analysieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind technische und wirtschaftliche Grundlagen der 
Strom- und Wärmeerzeugung aus erneuerbaren Energien sowie deren In-
tegration in das Gesamtsystem der Energiewirtschaft und deren Förderre-
gime. Dies umfasst die Energieträger Windkraft, Sonnenkraft, Wasserkraft, 
Biomasse, Erdwärme sowie gebündelt sonstige erneuerbaren Energien ins-
besondere den aktuellen Stand von Potentialen und Technik sowie die Wirt-
schaftlichkeit, die Förderung und zukünftige Entwicklungen. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, 2 SWS Seminar, Selbststudium. 
Die Lehrsprache der Vorlesung, Übung und des Seminars kann Deutsch und 
Englisch sein und wird jeweils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem 
Dozenten konkret festgelegt und in der jeweils üblichen Weise bekannt ge-
geben. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, Einfüh-
rung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, Marketing und Nach-
haltige Unternehmensführung, Jahresabschluss, Investition und Finanzie-
rung sowie Produktion und Logistik zu erwerbenden Kompetenzen voraus-
gesetzt. Weiterhin werden englische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 
des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für Sprachen vorausge-
setzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Wirtschaftswissenschaften sowie in 
den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieur-
wesen ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften 
sowie Präsentieren und Diskutieren zugeordnet ist. Es ist im Bachelorstudi-
engang Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirt-
schaftswissenschaften zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die Wahl 
ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
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für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Portfolio im Umfang von 60 Stun-
den. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Fallstudien in Energie und Umwelt 

Modulnummer WW-BA-114-FSEU 
WW-D-114-FSEU 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Dominik Möst  
ee2@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können die Inhalte einer praxisnahen Fallstudie schriftlich 
darstellen und die selbstständig erarbeiteten Ergebnisse veranschaulichen 
und mit aktuellen Ergebnissen aus Forschung und Praxis abgleichen. Die Stu-
dierenden sind in der Lage, die Fragestellungen der Fallstudie selbstständig 
zu berechnen, sich selbstständig in einer Gruppe zu organisieren und ge-
meinsam Lösungen zu erarbeiten. Darüber hinaus sind die Studierenden in 
der Lage, zwischen verschiedenen Aspekten der Energiewirtschaft und der 
nachhaltigen Unternehmensführung zu differenzieren und diese anhand in 
diesen Fachbereichen angewandter Methoden zu analysieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind aktuelle Fragestellungen aus den Bereichen Energie-
wirtschaft und nachhaltiger Unternehmensführung. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Seminar, Selbststudium. 
Die Lehrsprache des Seminars kann Deutsch und Englisch sein und wird je-
weils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem Dozenten konkret fest-
gelegt und in der jeweils üblichen Weise bekannt gegeben. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Grundlagen des Rechnungswesens, Einfüh-
rung in die Betriebswirtschaftslehre und Organisation, Marketing und Nach-
haltige Unternehmensführung, Jahresabschluss, Investition und Finanzie-
rung sowie Produktion und Logistik zu erwerbenden Kompetenzen voraus-
gesetzt. Weiterhin werden englische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 
des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für Sprachen vorausge-
setzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Wirtschaftswissenschaften sowie in 
den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieur-
wesen ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften 
sowie Präsentieren und Diskutieren zugeordnet ist. Es ist im Bachelorstudi-
engang Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirt-
schaftswissenschaften zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die Wahl ist 
nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Hausarbeit im Umfang 
von 90 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 
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Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Grundlagen Betrieblicher Anwendungssysteme 

Modulnummer WW-D-GBAS 
WW-BA-301-GBAS 
WW-D-301-GBAS 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Prof. Dr. Susanne Strahringer 
susanne.strahringer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die Funktionsweise von betrieblichen An-
wendungssystemen, insbesondere von Enterprise-Resource-Planning-
Systemen (ERP-Systeme). Ein exemplarisches ERP-System können sie 
aus Endbenutzerperspektive punktuell anwenden. Sie verstehen den 
grundlegenden Einführungsprozess solcher Systeme und können ei-
nige Techniken, die diesen Prozess unterstützen, anwenden. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Arten betrieblicher Anwendungssysteme,  die 
grundlegende Funktionsweise von ERP-Systemen, Vor- und Nachteile 
der Nutzung betrieblicher Standardsoftware sowie deren Einführungs-
prozesse gegliedert in die Teilprozesse Systemauswahl, -einführung 
und -betrieb. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kompetenzen aus den Modulen Einführung in die Wirt-
schaftsinformatik und Grundlagen des Rechnungswesens sowie Pro-
duktion und Logistik vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Diplomstudiengang Wirtschaftsinformatik ein Pflicht-
modul im Gebiet Wirtschaftsinformatik. Es ist in den Bachelorstudien-
gängen Wirtschaftswissenschaften und Wirtschaftspädagogik ein 
Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Ergänzende Qualifikationen zuge-
ordnet ist. Es ist im Diplomstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen ein 
Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftsinformatik zugeordnet 
ist.   
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 
Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Informationssystementwicklung 

Modulnummer WW-BA-INSE 
WW-D-INSE 
WW-BA-301-INSE  
WW-D-301-INSE 

Verantwortliche Dozentin 
bzw. verantwortlicher 
Dozent 

Prof. Dr. Susanne Strahringer 
susanne.strahringer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele  Die Studierenden sind in der Lage, die Unterstützung betrieblicher 
Prozesse durch Informationssysteme aus einer Entwicklungsperspek-
tive zu analysieren. In diesem Kontext kennen sie Techniken des klas-
sischen und agilen Projektmanagements und typische Vorgehensmo-
delle. Sie können einfache analytische Informationssysteme auf Low-
Code-Plattformen entwickeln und anpassen.  

Inhalte Inhalte des Moduls sind Grundlagen zu Informationssystemen und 
deren Lebenszyklus, Techniken des agilen und klassischen Projektma-
nagements sowie typische Vorgehensmodelle mit ihren Besonderhei-
ten, die Entwicklung von Informationssystemen unter besonderer Be-
rücksichtigung analytischer Informationssysteme und moderner Ent-
wicklungskonzepte und -technologien wie Citizen Development und 
Low-Code-Development-Plattformen.  

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

Es werden die im Modul Einführung in die Wirtschaftsinformatik er-
worbenen Kompetenzen vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist im Diplomstudiengang Wirtschaftsinformatik ein 
Pflichtmodul im Gebiet Wirtschaftsinformatik. Weiter ist es im Ba-
chelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in der Studienrichtung II mit 
Qualifizierungsrichtung Informatik ein Pflichtmodul im Pflichtbereich 
der Qualifizierungsrichtung. Es ist in den Bachelorstudiengängen Wirt-
schaftswissenschaften und Wirtschaftspädagogik (Studienrichtung I 
sowie II in allen Qualifizierungsrichtungen außer Informatik) sowie im 
Diplomstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmo-
dul, das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften und Ergänzende 
Qualifikationen zugeordnet ist. Es ist im Diplomstudiengang Wirt-
schaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirt-
schaftsinformatik zugeordnet ist.  
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die 
Wahl ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von Leistungs-
punkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht bei mehr als 20 angemeldeten 
Studierenden aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. Bei bis 
zu 20 angemeldeten Studierenden besteht sie aus einer nicht öffent-
lichen Mündlichen Prüfungsleistung von 15 Minuten als Gruppenprü-
fung; ggf. wird dies den angemeldeten Studierenden am Ende des An-
meldezeitraums schriftlich bekannt gegeben. 

79



Leistungspunkte und No-
ten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Informationsmanagement und E-Government 

Modulnummer WW-BA-301-IMEG 
WW-D-301-IMEG 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Susanne Strahringer  
susanne.strahringer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die Grundlagen der strategischen IT-Planung und 
die praktischen Implikationen im Kontext der öffentlichen Verwaltung. Sie 
verstehen die grundlegenden Konzepte, Methoden und Instrumente der 
strategischen IT-Planung sowie die Rahmenbedingungen, Strategien und 
Systematik des E-Government und der öffentlichen Informationsverarbei-
tung. Die Studierenden sind in der Lage, Nutzen und Risiken der Technolo-
gien aus Sicht privater Organisationen sowie der öffentlichen IT und des E-
Government zu bestimmen. Darüber hinaus können Sie eine strategische 
IT-Planung und IT-Umsetzung auf den konkreten Kontext der Verwaltungs-
modernisierung im Rahmen von E-Government anwenden. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Konzepte, Methoden und Instrumente der IT-Gover-
nance, der strategischen IT-Planung, des E-Government und der öffentlichen 
Informationsverarbeitung. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 1 SWS Projekt, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und 
Organisation, Einführung in die Volkswirtschaftslehre sowie Einführung in die 
Wirtschaftsinformatik zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften und 
Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirtschafts-
wissenschaften und Ergänzende Qualifikationen zugeordnet ist. Das Modul 
ist in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsinge-
nieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftsinformatik zu-
geordnet ist.  
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. Die Wahl ist nur für 
eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im Umfang von 
70 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Business Process Management 

Modulnummer WW-BA-305-BPMA 
WW-D-305-BPMA 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Martin Wiener 
martin.wiener@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Nach Abschluss des Moduls kennen die Studierenden die wesentlichen Pha-
sen des Geschäftsprozessmanagements sowie phasenspezifische Manage-
mentansätze, Techniken und Technologien. Darüber hinaus verfügen sie 
über grundlegende Fertigkeiten im praktischen Umgang mit Modellierungs-
werkzeugen und können diese anwenden, um einfache Geschäftsprozesse 
zu modellieren, analysieren und verbessern. 

Inhalte Gegenstand des Moduls ist die vertiefte Auseinandersetzung mit einzelnen 
Lebenszyklusphasen des Geschäftsprozessmanagements. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung Selbststudium. Die Lehrsprache der Vorle-
sung und der Übung ist Englisch. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse, wie sie in den Modulen Einführung in die 
Wirtschaftsinformatik sowie Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und 
Organisation vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften und 
Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirtschafts-
wissenschaften und Ergänzende Qualifikationen zugeordnet ist. Das Modul 
ist in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsinge-
nieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftsinformatik zu-
geordnet ist.  
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. Die Wahl ist nur für 
eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht bei mehr als 15 angemeldeten Studierenden 
aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. Bei bis zu 15 angemeldeten 
Studierenden besteht sie aus einer nicht öffentlichen mündlichen Prüfungs-
leistung als Gruppenprüfung im Umfang von 15 Minuten für die individuelle 
Prüfungsleitung; ggf. wird dies den angemeldeten Studierenden am Ende des 
Anmeldezeitraums in Textform bekannt gegeben. Die Prüfungssprache ist 
Englisch.  

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Betriebswirtschaftliche Entscheidungslehre 

Modulnummer WW-BA-112-BWEL  
WW-D-112-BWEL 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Rainer Lasch  
rainer.lasch@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können grundlegende Vorgehensweisen in verschiedenen 
betriebswirtschaftlichen Entscheidungssituationen beschreiben. Sie sind in 
der Lage geeignete Verfahren bei Entscheidungen unter Sicherheit, Risiko 
und Ungewissheit auszuwählen und in angemessener Weise auf die ökono-
mischen Entscheidungssituationen anzuwenden. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Grundlagen der Entscheidungslehre, Entscheidun-
gen bei Sicherheit, Ungewissheit, Risiko und variabler Informationsstruktur, 
Grundlagen der Spieltheorie, Gremienentscheidungen und Mehrstufige Ent-
scheidungen. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 1 SWS Tutorium, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und 
Organisation, Einführung in die Volkswirtschaftslehre, Einführung in die Wirt-
schaftsinformatik, Produktion und Logistik, Analysis im wirtschaftswissen-
schaftlichen Kontext, und Lineare Algebra im wirtschaftswissenschaftlichen 
Kontext zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Wirtschaftswissenschaften sowie in 
den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieur-
wesen ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften 
und Methoden und Verfahren zugeordnet ist. Es ist im Bachelorstudiengang 
und Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirt-
schaftswissenschaften und Ergänzende Qualifikationen zugeordnet ist.  
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die Wahl ist 
nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Management Science 

Modulnummer WW-BA-103-MGSC  
WW-D-103-MGSC 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Udo Buscher 
udo.buscher@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen grundlegende Aufgabenstellungen und Methoden 
des Operations Research. Sie sind in der Lage, geeignete Verfahren zur Ent-
scheidungsunterstützung auszuwählen und in angemessener Weise auf 
betriebswirtschaftliche Problemstellungen anzuwenden. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Grundlagen der Entscheidungsunterstützung in der 
betrieblichen Praxis, Lineare Optimierung und Simplexverfahren, Sensitivi-
tätsanalysen, Ganzzahlige Programmierung, Heuristische Lösungsverfahren 
und Metaheuristiken, Simulation und datengetriebene Verfahren 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 1 SWS Tutorium, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Einführung in die Betriebswirtschaftslehre und 
Organisation, Einführung in die Volkswirtschaftslehre, Einführung in die Wirt-
schaftsinformatik, Produktion und Logistik, Analysis im wirtschaftswissen-
schaftlichen Kontext, und Lineare Algebra im wirtschaftswissenschaftlichen 
Kontext zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Wirtschaftswissenschaften sowie in 
den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieur-
wesen ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften 
und Methoden und Verfahren zugeordnet ist. Es ist im Bachelorstudiengang 
und Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirt-
schaftswissenschaften und Ergänzende Qualifikationen zugeordnet ist.  
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die Wahl ist 
nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Ökonometrie – Grundlagen  

Modulnummer WW-BA-208-ÖKOG 
WW-D-208-ÖKOG 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Bernhard Schipp 
econometrics@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen nach Abschluss des Moduls die Interpreta-
tion grundlegender ökonometrischer Modelle. Sie sind in der Lage, diese 
Modelle auf wirtschaftswissenschaftliche Fragestellungen anzuwenden und 
die Ergebnisse zu interpretieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Intervallschätzer und Hypothesentests, lineare mul-
tiple Regressionsmodelle, Hypothesentest im multiplen linearen Regressi-
onsmodell, Strukturbrüche und Indikatorvariablen sowie Prognosemodelle. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Einführung in die Volkswirtschaftslehre, Ana-
lysis im wirtschaftswissenschaftlichen Kontext, Lineare Algebra im wirt-
schaftswissenschaftlichen Kontext, Deskriptive Statistik sowie Induktive Sta-
tistik zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Wirtschaftswissenschaften sowie in 
den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieur-
wesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Methoden und Verfahren zu-
geordnet ist. Es ist im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Ergänzende Qualifikationen zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten 
Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Ökonometrie – Vertiefung  

Modulnummer WW-BA-208-ÖKOV 
WW-D-208-ÖKOV 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Bernhard Schipp 
econometrics@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen die Anwendung und Interpretation grundle-
gender ökonometrischer Modelle. Sie können selbstständig die Annahmen, 
welche für eine korrekte Anwendung ökonometrischer Modelle nötig sind, 
analysieren, die problemadäquate Methodik auswählen und die Ergebnisse 
interpretieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Erweiterungen des multiplen linearen Regressions-
modells: Autokorrelation, Heteroskedastie, Multikollinearität, Strukturbrü-
che sowie Regressionsdiagnostik. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Einführung in die Volkswirtschaftslehre, Ana-
lysis im wirtschaftswissenschaftlichen Kontext, Lineare Algebra im wirt-
schaftswissenschaftlichen Kontext, Deskriptive Statistik sowie Induktive Sta-
tistik zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Wirtschaftswissenschaften sowie in 
den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieur-
wesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Methoden und Verfahren zu-
geordnet ist. Es ist im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Ergänzende Qualifikationen zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht bei mehr als zehn angemeldeten Studieren-
den aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. Bei bis zu zehn angemel-
deten Studierenden besteht sie aus einer nicht öffentlichen Mündlichen Prü-
fungsleistung als Einzelprüfung im Umfang von 20 Minuten; gegebenenfalls 
wird dies den angemeldeten Studierenden am Ende des Anmeldezeitraums 
in Textform bekannt gegeben. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Grundlagen Verkehrspolitik 

Modulnummer WW-BA-401-GLVP 
WW-D-401-GLVP 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Dr. Stefan Tscharaktschiew 
stefan.tscharaktschiew@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, grundlegende Fragestellungen der 
Verkehrspolitik aus Sicht der Mikroökonomik und Industrieökonomik 
zu strukturieren und zu analysieren. Die Studierenden können Markt-
versagensgründe im Verkehrswesen identifizieren und Lösungsan-
sätze diskutieren. Die Studierenden können darauf aufbauend Wett-
bewerbs- und Regulierungsprobleme bewerten und Konzepte entwi-
ckeln, die der Aufgabenteilung zwischen Staat und Markt im Verkehrs-
wesen gerecht werden. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die zentralen Fundamente der Verkehrspolitik 
und -ökonomie, insbesondere die volkswirtschaftlichen und strukturel-
len Besonderheiten des Verkehrs und Ansätze zur Aufgabenteilung 
von Markt und Staat. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme  

Es werden die in den Modulen Lineare Algebra im wirtschaftswissen-
schaftlichen Kontext, Analysis im wirtschaftswissenschaftlichen Kon-
text, Einführung in die Volkswirtschaftslehre, Einführung in die 
Mikroökonomie, Strategie und Wettbewerb sowie Einführung in die 
Makroökonomie zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaf-
ten und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen 
Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflicht-
modul, das dem Gebiet Ergänzende Qualifikationen zugeordnet und 
nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen ist. 
Das Modul schafft die Voraussetzungen für das Modul Infrastruktur-
politik und Regulierung. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 
Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Infrastrukturpolitik und Regulierung 

Modulnummer WW-BA-401-IPRG 
WW-D-401-IPRG 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Prof. Georg Hirte 
georg.hirte@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, wesentliche Fragestellungen im Hin-
blick auf die Wirkung von verkehrlicher Infrastruktur mit geeigneten öko-
nomischen Methoden zu analysieren. Sie können Konzepte entwickeln, 
um ökonomische Instrumente wie Road Pricing und regulatorische Maß-
nahmen zur Finanzierung und Nutzung der Infrastruktur auf Basis adä-
quater ökonomischer Ansätze einzuschätzen und Handlungsoptionen 
zur Weiterentwicklung der verkehrlichen Infrastruktur zu entwickeln. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die volkswirtschaftliche Bedeutung verkehrlicher 
Infrastruktur, ökonomische Ansätze zu deren Bewertung, zentrale An-
sätze zur Beurteilung des Verhältnisses von Staat und Markt in der Be-
reitstellung der Verkehrsinfrastruktur sowie Fragen der Regulierung und 
Finanzierung von Verkehrsinfrastruktur. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme  

Es werden die in den Modulen Lineare Algebra im wirtschaftswissen-
schaftlichen Kontext, Analysis im wirtschaftswissenschaftlichen Kontext, 
Einführung in die Volkswirtschaftslehre, Einführung in die Mikroökono-
mie, Strategie und Wettbewerb, Einführung in die Makroökonomie sowie 
Grundlagen Verkehrspolitik zu erwerbenden Kompetenzen vorausge-
setzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, 
das dem Gebiet Ergänzende Qualifikationen zugeordnet und nach Maß-
gabe der Prüfungsordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Portfolio im Umfang von 
30 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Regional- und Stadtökonomie 

Modulnummer VWW-BA-401-RSTÖ 
WW-D-401-RSTÖ 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Prof. Georg Hirte 
georg.hirte@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können nach Abschluss des Modules den Faktor 
Raum in die ökonomische Theorie mit einbeziehen. Sie beherrschen 
die Grundlagen der klassischen Standorttheorie, der Agglomerations-
theorien und der Stadtökonomie. Sie können diese Ansätze auf aktu-
elle und relevante raumwirtschaftliche Fragestellungen, insbesondere 
im Zusammenhang mit Mobilität, anwenden. Sie verstehen grundle-
gende empirische Aspekte der ökonomischen Fachliteratur. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Theorien des Preis- und Standortwettbe-
werbe im Raum, die Regional- und Standortpolitik, die Verteilung öko-
nomischer Aktivitäten im Raum, Agglomerationseffekte, die räumli-
chen Strukturen in einer Stadt sowie die Rolle von Mobilität im Rahmen 
dieser Ansätze. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme  

Es werden die in den Modulen Lineare Algebra im wirtschaftswissen-
schaftlichen Kontext, Analysis im wirtschaftswissenschaftlichen Kon-
text, Einführung in die Volkswirtschaftslehre, Deskriptive Statistik, In-
duktive Statistik, Einführung in die Makroökonomie sowie Strategie 
und Wettbewerb zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaf-
ten und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmo-
dul, das dem Gebiet Ergänzende Qualifikationen zugeordnet und nach 
Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Portfolio im Umfang 
von 50 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Planung und Steuerung von Verkehrs- und Logistikprozessen 

Modulnummer WW-BA-403-PSVL 
WW-D-403-PSVL 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Jörn Schönberger 
joern.schoenberger@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind vertraut mit zentralen betriebswirtschaftlichen 
Problemstellungen, insbesondere der Kostenoptimierung von Verkehrs- 
und Logistikunternehmen. Sie sind in der Lage, derartige Situationen zu 
identifizieren und zu strukturieren. Darüber hinaus verfügen sie über 
Kenntnisse in der Anwendung von Methoden zur Analyse, Darstellung 
und Lösung von Planungsproblemen in Verkehrs- und Logistikunterneh-
men. Schließlich verfügen die Studierenden über grundlegende Fähigkei-
ten im Zusammenhang mit der Auswahl und dem Einsatz einschlägiger 
Softwaresysteme zur Bearbeitung von Problemstellungen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind formale Repräsentation komplexer Entschei-
dungssituationen und Modellierung aus Transport, Verkehr und Logistik, 
mathematische Graphen für die Repräsentation und Analyse von Netz-
werken und Prozessen in Netzwerken, algorithmische Lösung von Ent-
scheidungsmodellen, insbesondere lineare Optimierung sowie die 
exemplarische Vorstellung und Anwendung einschlägiger Software zum 
Lösen algebraischer Modelle. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Lineare Algebra im wirtschaftswissen-
schaftlichen Kontext sowie Analysis im wirtschaftswissenschaftlichen 
Kontext zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. Zur Vorbereitung 
eignet sich folgende Literatur: Nollau, Mathematik für Wirtschaftswissen-
schaftler, Teubner-Verlag, Stuttgart-Leipzig, aktuelle Auflage. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, 
das dem Gebiet Ergänzende Qualifikationen zugeordnet und nach Maß-
gabe der Prüfungsordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 120 Minu-
ten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des  
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Umwelt und Verkehr 

Modulnummer WW-BA-404–UMVE 
WW-D-404-UMVE 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Dr. Falk Richter 
verkehrsoekologie@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden begreifen den Systemgedanken und die Wechselwirkun-
gen zwischen Verkehr und Umwelt und können grundlegende Umweltwir-
kungen, ihre Relevanz und Dynamik abschätzen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind grundlegende Begriffsbestimmungen wie Mobilität 
und Verkehr, Umweltwirkungen des Verkehrs wie Lärm, Abgase und Ener-
gieverbräuche sowie Maßnahmen zur Verringerung dieser Umweltwirkun-
gen. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, 
das dem Gebiet Ergänzende Qualifikationen zugeordnet und nach Maßgabe 
der Prüfungsordnung zu wählen ist. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten 
Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Fremdsprache A2 

Modulnummer WW-BA-901-A002 
WW-D-901-A002 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Ute Meyer 
ute.meyer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen in einer zu wählenden Fremdsprache eine 
kommunikative Grundkompetenz auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens für Sprachen. Die Studierenden können 
langsam und klar artikulierte konkrete Informationen zu Themen aus 
dem Alltagsbereich erfassen, syntaktisch, semantisch, lexikalisch und 
morphologisch einfache und kurze Texte mit Bezug auf Alltags- und Be-
rufserfahrungen lesend verstehen. Wenn der Wortschatz sich auf häufig 
vorkommende und international verständliche Wörter beschränkt, kön-
nen die Studierenden weitgehend kurzen, einfachen Gesprächen und 
sehr einfachen Präsentationen folgen und angemessen reagieren. Wenn 
ihnen das Thema vertraut ist, können sie ihr Umfeld mit einfachen Wen-
dungen und Sätzen mündlich und schriftlich beschreiben. 

Inhalte Inhalte des Moduls in einer Fremdsprache nach Wahl der bzw. des Stu-
dierenden sind einfache Texte zu Alltagssituationen und konkreten The-
men, insbesondere im universitären Umfeld, einfache Präsentationen 
und originale Dokumente wie Durchsagen, Interviews, kurze Audio- und 
Videosequenzen, Lese- und Hörstrategien, einfache grammatische 
Strukturen und ein angemessenes Vokabular sowie verschiedenen Ar-
beitsformen mit unterschiedlichen Medien. Es sind die Sprachen Ara-
bisch, Chinesisch, Französisch, Italienisch, Japanisch, Polnisch, Portugie-
sisch, Russisch, Schwedisch, Spanisch und Tschechisch wählbar. 

Lehr- und Lernformen 4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Sprachkenntnisse der gewählten Sprache auf dem Niveau A1 
des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen vo-
rausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmo-
dul, das dem Gebiet Ergänzende Qualifikationen zugeordnet und nach 
Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen ist.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 105 Mi-
nuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Fremdsprache A2 – Europa und Mittelmeerraum 

Modulnummer WW-BA-901-EMA2 
WW-D-901-EMA2 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Ute Meyer 
ute.meyer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen in einer zu wählenden Fremdsprache eine er-
weiterte kommunikative Sprachkompetenz auf dem Niveau A2 des Ge-
meinsamen Europäischen Referenzrahmens für die Sprachen. Die Stu-
dierenden können klar artikulierte konkrete Informationen zu Themen 
aus dem Alltagsbereich erfassen, syntaktisch, semantisch, lexikalisch 
und morphologisch einfache Texte mit Bezug auf Alltags- und Berufser-
fahrungen lesend verstehen, wenn der Wortschatz sich auf häufig vor-
kommende und international verständliche Wörter beschränkt, ver-
schiedene Textsorten erkennen, sich relativ leicht in einfachen, routine-
mäßigen Situationen verständigen und Konnektoren angemessen ver-
wenden, ihr Umfeld mit einfachen Wendungen und Sätzen mündlich 
und schriftlich beschreiben und dabei auf eine begrenzte Zahl einfacher 
Nachfragen reagieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls in einer Fremdsprache nach Wahl der bzw. des Stu-
dierenden sind einfache Texte und Hörtexte zu Alltagssituationen, ins-
besondere im universitären Umfeld, elementare mündliche und schrift-
liche Textproduktion sowie Interaktion zu dieser Thematik, relevante 
Lese- und Hörstrategien, grammatische Strukturen und ein erweiterter 
Wortschatz sowie die verschiedene Arbeitsformen mit unterschiedli-
chen Medien. Es sind die Sprachen Arabisch, Französisch, Italienisch, 
Polnisch, Portugiesisch, Schwedisch, Spanisch und Tschechisch wählbar. 

Lehr- und Lernformen 4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Sprachkenntnisse der gewählten Sprache auf dem Niveau A2 
des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen vo-
rausgesetzt, wie sie im Modul Fremdsprache A2 erworben werden kön-
nen.  

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmo-
dul, das dem Gebiet Ergänzende Qualifikationen zugeordnet und nach 
Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen ist.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 105 Mi-
nuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 
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Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Fremdsprache A2 – Ostasiatische Sprache 

Modulnummer WW-BA-901-OSA2 
WW-D-901-OSA2 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Ute Meyer 
ute.meyer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen in der Fremdsprache Chinesisch oder Japa-
nisch nach Wahl der bzw. des Studierenden eine erweiterte kommuni-
kative Sprachkompetenz auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europä-
ischen Referenzrahmens für die Sprachen. Die Studierenden können 
klar artikulierte konkrete Informationen zu Themen aus dem Alltagsbe-
reich erfassen, syntaktisch, semantisch, lexikalisch und morphologisch 
einfache Texte mit Bezug auf Alltags- und Berufserfahrungen lesend ver-
stehen, wenn der Wortschatz sich auf häufig vorkommende und inter-
national verständliche Wörter beschränkt, verschiedene Textsorten er-
kennen, sich relativ leicht in einfachen, routinemäßigen Situationen ver-
ständigen und Konnektoren angemessen verwenden, ihr Umfeld mit 
einfachen Wendungen und Sätzen mündlich und schriftlich beschreiben 
und dabei auf eine begrenzte Zahl einfacher Nachfragen reagieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls in der Fremdsprache Chinesisch oder Japanisch nach 
Wahl der bzw. des Studierenden sind einfache Texte und Hörtexte zu 
Alltagssituationen, insbesondere im universitären Umfeld, elementare 
mündliche und schriftliche Textproduktion sowie Interaktion zu dieser 
Thematik, relevante Lese- und Hörstrategien, grammatische Strukturen 
und ein erweiterter Wortschatz sowie verschiedenen Arbeitsformen mit 
unterschiedlichen Medien. 

Lehr- und Lernformen 4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Sprachkenntnisse der gewählten Sprache auf dem Niveau A2 
des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen vo-
rausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmo-
dul, das dem Gebiet Ergänzende Qualifikationen zugeordnet und nach 
Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen ist.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 165 Mi-
nuten Dauer.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Fremdsprache B1 – Europa und Mittelmeerraum 

Modulnummer WW-BA-901-EB01 
WW-D-901-EB01 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Ute Meyer 
ute.meyer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen in einer zu wählenden Fremdsprache eine 
fortgeschrittene kommunikative Grundkompetenz auf dem Niveau 
B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. Die Studieren-
den können die Hauptpunkte von Hörtexten über Themen aus dem All-
tagsleben und universitären Umfeld verstehen, wenn in deutlich artiku-
lierter Standardsprache oder einer vertrauten Varietät gesprochen wird, 
Sachtexte über Themen, die mit eigenen Interessen und Fachgebieten in 
Verbindung stehen, weitgehend verstehen, sich detailliert und zusam-
menhängend zu Themen ihrer eigenen Interessensgebiete mündlich 
und schriftlich äußern sowie einfache offizielle Schriftstücke verfassen. 
Sie beherrschen dabei Kommunikationstechniken wie Zusammenfas-
sen, Argumentieren und Werten und können in Gesprächen die Initiative 
übernehmen. 

Inhalte Inhalte des Moduls in einer Fremdsprache nach Wahl der bzw. des Stu-
dierenden sind Texte und Hörtexte zu Alltagssituationen, insbesondere 
im universitären Umfeld, mündliche und schriftliche Textproduktion so-
wie Interaktion zu dieser Thematik, relevanten Lese- und Hörstrategien 
sowie grammatische Strukturen und ein erweiterter Wortschatz. Es sind 
die Sprachen Arabisch, Französisch, Italienisch, Russisch, Schwedisch 
und Spanisch wählbar. 

Lehr- und Lernformen 4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Sprachkenntnisse der gewählten Sprache auf einem Niveau 
A2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen vo-
rausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmo-
dul, das dem Gebiet Ergänzende Qualifikationen zugeordnet und nach 
Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen ist.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 105 Mi-
nuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Fremdsprache B1 – Ostasiatische Sprache 

Modulnummer WW-BA-901-OB01 
WW-D-901-OB01 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Ute Meyer 
ute.meyer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen in der Fremdsprache Chinesisch oder Japa-
nisch eine fortgeschrittene kommunikative Grundkompetenz auf dem 
Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens. Die Stu-
dierenden können die Hauptpunkte von Hörtexten über Themen aus 
dem Alltagsleben und universitären Umfeld verstehen, wenn in deutlich 
artikulierter Standardsprache oder einer vertrauten Varietät gesprochen 
wird, Sachtexte über Themen, die mit eigenen Interessen und Fachge-
bieten in Verbindung stehen, weitgehend verstehen, sich detailliert und 
zusammenhängend zu Themen ihrer eigenen Interessensgebiete münd-
lich und schriftlich äußern sowie einfache offizielle Schriftstücke verfas-
sen. Sie beherrschen dabei Kommunikationstechniken wie Zusammen-
fassen, Argumentieren und Werten und können in Gesprächen die Initi-
ative übernehmen. 

Inhalte Inhalte des Moduls in der Fremdsprache Chinesisch oder Japanisch nach 
Wahl der bzw. des Studierenden sind Texte und Hörtexte zu Alltagssitu-
ationen, insbesondere im universitären Umfeld, mündliche und schrift-
liche Textproduktion sowie Interaktion zu dieser Thematik, relevante 
Lese- und Hörstrategien sowie grammatische Strukturen und ein erwei-
terter Wortschatz. 

Lehr- und Lernformen 4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Sprachkenntnisse der gewählten Sprache auf einem Niveau 
A2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen vo-
rausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmo-
dul, das dem Gebiet Ergänzende Qualifikationen zugeordnet und nach 
Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen ist.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 90 Mi-
nuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Fremdsprache B1 – Europa und Mittelmeerraum 

Modulnummer WW-BA-901-EMB1 
WW-D-901-EMB1 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Ute Meyer 
ute.meyer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen in einer zu wählenden Fremdsprache produk-
tive und rezeptive Kompetenzen auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens für die Sprachen. Die Studierenden ver-
fügen über ausreichende sprachliche Kompetenzen, um ein Aus-
landspraktikum absolvieren oder an Lehrveranstaltungen an einer aus-
ländischen Universität in der Landessprache teilzunehmen. Sie können 
die Hauptpunkte von Hörtexten über Themen aus dem Alltagsleben und 
universitären Umfeld verstehen, wenn in Standardsprache oder einer 
vertrauten Varietät gesprochen wird, Sachtexte über abstrakte und kon-
krete Inhalte, die mit eigenen Interessen und Fachgebieten in Verbin-
dung stehen, weitgehend verstehen, sich detailliert und zusammenhän-
gend zu vergangenen, gegenwärtigen und zukünftigen Themen ihrer ei-
genen Interessensgebiete mündlich und schriftlich äußern sowie offizi-
elle Schriftstücke verfassen. 

Inhalte Inhalte des Moduls in einer Fremdsprache nach Wahl der bzw. des Stu-
dierenden sind Texte und Hörtexte zu Alltagssituationen, insbesondere 
im universitären Umfeld, mündliche Textproduktion sowie Interaktion 
zu dieser Thematik, Verfassen von längeren Texten zu Themen im eige-
nen universitären Umfeld, grammatische Strukturen und ein erweiterter 
Wortschatz. Es sind die Sprachen Arabisch, Französisch, Italienisch, 
Schwedisch und Spanisch wählbar.  

Lehr- und Lernformen 4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmo-
dul, das dem Gebiet Ergänzende Qualifikationen zugeordnet und nach 
Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen ist.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 105 Mi-
nuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Fremdsprache B1 – Ostasiatische Sprache 

Modulnummer WW-BA-901-OSB1 
WW-D-901-OSB1 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Ute Meyer 
ute.meyer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen in der Fremdsprache Chinesisch oder Japa-
nisch produktive und rezeptive Kompetenzen auf dem Niveau B1 des 
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für die Sprachen. Die 
Studierenden verfügen über ausreichende sprachliche Kompetenzen, 
um ein Auslandspraktikum absolvieren oder an Lehrveranstaltungen an 
einer ausländischen Universität in der Landessprache teilzunehmen. Sie 
können die Hauptpunkte von Hörtexten über Themen aus dem Alltags-
leben und universitären Umfeld verstehen, wenn in Standardsprache 
oder einer vertrauten Varietät gesprochen wird, Sachtexte über abs-
trakte und konkrete Inhalte, die mit eigenen Interessen und Fachgebie-
ten in Verbindung stehen, weitgehend verstehen, sich detailliert und zu-
sammenhängend zu vergangenen, gegenwärtigen und zukünftigen The-
men ihrer eigenen Interessensgebiete mündlich und schriftlich äußern 
sowie offizielle Schriftstücke verfassen. 

Inhalte Inhalte des Moduls in der Fremdsprache Chinesisch oder Japanisch nach 
Wahl der bzw. des Studierenden sind Texte und Hörtexte zu Alltagssitu-
ationen, insbesondere im universitären Umfeld, mündliche Textproduk-
tion sowie Interaktion zu dieser Thematik, Verfassen von längeren Tex-
ten zu Themen im eigenen universitären Umfeld sowie grammatische 
Strukturen und ein erweiterter Wortschatz.  

Lehr- und Lernformen 4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmo-
dul, das dem Gebiet Ergänzende Qualifikationen zugeordnet und nach 
Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen ist.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 75 Mi-
nuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Grundlagen Berufs- und Wissenschaftssprache B2 

Modulnummer WW-BA-901-GBWB 
WW-D-901-GBWB 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Ute Meyer 
ute.meyer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen in einer zu wählenden Fremdsprache die Fä-
higkeit zur selbstständigen studien- und berufsbezogenen schriftlichen 
und mündlichen Kommunikation auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens für Sprachen. Die Studierenden können 
komplexe wissenschaftliche und berufsbezogene schriftliche oder 
mündlich vorgetragene Fachtexte weitgehend verstehen. Sie können 
sich detailliert und unter Verwendung komplexer sprachlicher Struktu-
ren zu ausgewählten Themen ihres Fachgebiets klar und fließend äu-
ßern sowie eine Vielzahl von Strategien einsetzen, um das Verständnis 
zu sichern. Die Studierenden verfügen über eine interkulturelle Kompe-
tenz. 

Inhalte Inhalte des Moduls in einer Fremdsprache nach Wahl der bzw. des Stu-
dierenden sind Grundlagen der Wissenschaftssprache, Lese- und 
Hörstrategien, Rezeption und Produktion fach- und wissenschaftsbezo-
gener Texte, Grundlagen der Geschäftskorrespondenz, berufsspezifi-
sche Kommunikationskonstellationen wie Teambesprechungen, Präsen-
tieren, Referieren und Diskutieren, Bewerbungsunterlagen sowie das 
selbstständige Arbeiten an und mit Texten und Hörtexten. Es sind die 
Sprachen Deutsch als Fremdsprache, Englisch, Französisch, Russisch 
und Spanisch wählbar. 

Lehr- und Lernformen 4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Sprachkenntnisse der gewählten Sprache auf dem Niveau B2 
des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen vo-
rausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmo-
dul, das dem Gebiet Ergänzende Qualifikationen zugeordnet und nach 
Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen ist.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 105 Mi-
nuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

  

100



Modulname Aufbau Berufs- und Wissenschaftssprache C1 

Modulnummer WW-BA-901-ABWC 
WW-D-901-ABWC 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Ute Meyer 
ute.meyer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen in einer zu wählenden Fremdsprache die Fä-
higkeit zur selbstständigen studien- und berufsbezogenen schriftlichen 
und mündlichen Kommunikation auf dem Niveau C1 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens für Sprachen. Die Studierenden können 
komplexe wissenschaftliche und berufsbezogene schriftliche oder 
mündlich vorgetragene Fachtexte verstehen, sich detailliert und unter 
Verwendung komplexer sprachlicher Strukturen sowie eines umfangrei-
chen Allgemein- und Fachwortschatzes zu Themen ihres Fachgebiets 
klar und fließend äußern. Sie können komplexen Diskussionen auch bei 
abstrakten und komplexen Themen folgen und daran teilnehmen, Spra-
che flexibel und effektiv für den Ausdruck von Ironie, Anspielung und 
Metaphorik einsetzen sowie effektiv mit Kommunikations- und kulturel-
len Problemen umgehen. 

Inhalte Inhalte des Moduls in einer Fremdsprache nach Wahl der bzw. des Stu-
dierenden sind Grundlagen der Wissenschaftssprache, Lese- und 
Hörstrategien, Rezeption und Produktion fach- und wissenschaftsbezo-
gener Texte, Grundlagen der Geschäftskorrespondenz, berufsspezifi-
sche Kommunikationskonstellationen wie Teambesprechungen, Präsen-
tieren, Referieren und Diskutieren, Bewerbungsunterlagen sowie das 
selbstständige Arbeiten an und mit Texten und Hörtexten. Es sind die 
Sprachen Deutsch als Fremdsprache, Englisch, Französisch, Russisch 
und Spanisch wählbar. 

Lehr- und Lernformen 4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Sprachkenntnisse der gewählten Sprache auf einem Niveau 
B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen vo-
rausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften 
und Wirtschaftspädagogik sowie den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmo-
dul, das dem Gebiet Ergänzende Qualifikationen zugeordnet und nach 
Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen ist.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 105 Mi-
nuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 
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Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

 

 
 
 
 
 
 

102



Anlage 2: Modulbeschreibungen Qualifizierungsrichtungen in der Studienrichtung II  

Qualifizierungsrichtung Deutsch 

Modulname Basismodul: Ältere deutsche Literatur 

Modulnummer SLK-SEBS-DEU-B-ÄDL 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Geschäftsführung des Instituts für Germanistik  
studienberatung.germanistik@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen mediale, kulturelle, poetologisch-hermeneutische und 
literarhistorische Bedingungen mittelalterlicher Literatur vom 8. bis 17. Jahrhun-
dert. Sie können auf dieser Grundlage ältere und frühneuzeitliche deutsche Li-
teratur und Kultur mittels philologischer und hermeneutischer Techniken unter 
historischen, systematischen und theoretischen Aspekten auf basalem Niveau 
erschließen und in ihrem gesellschaftlichen und kulturellen Kontext verorten. 
Die Studierenden werden durch Kenntnisse der sprachgeschichtlichen Beson-
derheiten des Mittelhochdeutschen sowie der spezifischen kulturellen Verste-
hensbedingungen mittelalterlicher Literatur zu selbstständiger, historisch adä-
quater Lektüre und Übersetzung vormoderner deutschsprachiger Texte befä-
higt. Sie können zentrale Erscheinungen des Sprachwandels und damit die his-
torische Bedingtheit des Deutschen beschreiben. 

Inhalte Inhalt des Moduls ist die Vermittlung literatur- und kulturwissenschaftlichen so-
wie sprachgeschichtlichen Grundlagenwissens für den kompetenten Umgang 
mit der älteren deutschen Literatur und Kultur. Es werden die gesellschafts- und 
kulturgeschichtlichen wie spezifisch medialen Rahmenbedingungen der vormo-
dernen deutschen Literatur bis zur Frühen Neuzeit behandelt (Themen, Stoffe, 
Motive, Gattungen in historischer Perspektive; ausgewählte Autoren und Werke; 
Träger und Räume der Produktion, Überlieferung und Rezeption). Es beinhaltet 
einen Überblick über Methoden und Theorien der Literatur- und Kulturwissen-
schaft unter besonderer Berücksichtigung der Alterität mittelalterlicher Denk-
muster. Das Modul beinhaltet darüber hinaus die Vermittlung der Kenntnisse 
des Mittelhochdeutschen (im Kontrast zu und in Entwicklung hin zum Neuhoch-
deutschen) sowie der Verfahrensweisen des Übersetzens von mittelhochdeut-
schen Texten.  

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Einführungskurs, 2 SWS Übung, 1 SWS Tutorium, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Deutsch. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
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und Noten entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Basismodul: Neuere deutsche Literatur 

Modulnummer SLK-SEBS-DEU-B-NDL 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Geschäftsführung des Instituts für Germanistik  
studienberatung.germanistik@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen mit dem Abschluss des Moduls zentrale Inhalte, Be-
griffe und Methoden der Neueren deutschen Literaturwissenschaft. Sie verfü-
gen über grundlegende Kompetenzen in der theoriegestützten Auseinanderset-
zung mit Literatur und Medien. Sie können neuzeitliche und moderne Texte und 
andere kulturelle Artefakte (wie z. B. Bilder, Architektur, Erinnerungsorte, Filme, 
Serien, Computerspiele) mittels medienanalytischer, philologischer und herme-
neutischer Techniken unter systematischen und historischen Aspekten auf ba-
salem Niveau erschließen. Die Studierenden werden durch grundlegende 
Kenntnisse über die Spezifik medialer und literarischer Kommunikation in die 
Lage versetzt, kulturelle Artefakte in literatur-, medien- und kulturwissenschaft-
licher Fachterminologie zu beschreiben. Sie können literarische Texte in ihrem 
gesellschaftlichen und kulturellen Kontext verorten und unter Berücksichtigung 
ihrer spezifischen Verstehensbedingungen in historisch adäquater Lektüre ana-
lysieren. 

Inhalte Inhalt des Moduls ist die Vermittlung literatur-, medien- und kulturwissenschaft-
lichen Grundlagenwissens für den kompetenten Umgang mit der Neueren deut-
schen Literatur und Kultur. Es umfasst unter systematischer Perspektive einen 
Überblick über theoretische Grundkonzepte der Literatur-, Kultur- und Medien-
wissenschaft und führt in die Besonderheit medialer und literarischer Kommu-
nikation ein (Medien, Gattungen, Formen und Gestaltungsweisen). Es behandelt 
unter historischer Perspektive exemplarische Texte und Artefakte der deutsch-
sprachigen Literatur und Kultur vom 17. Jahrhundert bis zur Gegenwart unter 
Berücksichtigung ihrer spezifisch medialen und poetologischen sowie gesell-
schafts- und kulturgeschichtlichen Rahmenbedingungen (ausgewählte Autoren, 
Texte, Themen, Stoffe, Motive und mediale Bezüge). Das Modul beinhaltet au-
ßerdem die Einführung in grundlegende wissenschaftliche Recherche- und Ar-
beitstechniken sowie Methoden zur kritisch-reflektierten Lektüre, Analyse und 
Interpretation literarischer Texte und kultureller Artefakte. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Einführungskurs, 2 SWS Übung, 1 SWS Tutorium, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Deutsch. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von  
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
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und Noten entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Basismodul: Germanistische Linguistik und Sprachgeschichte 

Modulnummer SLK-SEBS-DEU-B-GES 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Geschäftsführung des Instituts für Germanistik  
studienberatung.germanistik@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Nach Abschluss des Moduls haben die Studierenden Kenntnis von der moder-
nen Sprachwissenschaft in den basalen Bereichen Semiotik, Phonetik, Semantik 
und funktionalen Grammatik. Sie kennen grundlegende Prinzipien des Sprach-
wandels und der historischen Entwicklung des Deutschen vom Althochdeut-
schen bis zur Gegenwart einschließlich der Vorgeschichte der deutschen Spra-
che. Die Studierenden haben Kenntnis von grundlegenden Begriffen und Ver-
fahren linguistischer Analyse und verfügen über die Methodenkompetenz, his-
torische und gegenwartsbezogene Sprachdaten bezüglich der basalen Beschrei-
bungsebenen Semiotik, Phonetik, Semantik und Grammatik zu analysieren. 

Inhalte Das Modul beinhaltet einen Überblick über die Themenkomplexe der germanis-
tischen Linguistik und Sprachgeschichte des Deutschen. Die Schwerpunkte lie-
gen auf der Einführung in die Beschreibung verschiedener Sprachsystemebenen 
(vor allem in grammatische Grundlagen) sowie auf der historischen Entwicklung 
der deutschen Sprache. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Einführungskurs, 2 SWS Übung, 1 SWS Tutorium, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Deutsch. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von  
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Basismodul: Deutsch als Fremd- und Zweitsprache 

Modulnummer SLK-SEBS-DEU-B-DAF 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Geschäftsführung des Instituts für Germanistik  
studienberatung.germanistik@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Nach Abschluss des Moduls kennen die Studierenden die zentralen Sprachbe-
griffe und -konzepte, die in Deutsch als Fremd- und Zweitsprache zur Anwen-
dung kommen. Die Studierenden sind in der Lage, die deutsche Sprache aus 
Fremd- und Zweitsprachenerwerbsperspektive zu betrachten. Sie kennen die 
zentralen Theorien und Ansätze des Erst-, Zweit- und Fremdsprachenerwerbs 
und sind mit zentralen Themen und Ansätzen aus dem Themenfeld Didaktik/ 
Methodik in fremd- und zweitsprachlichen Unterrichtskontexten vertraut. Die 
Studierenden kennen die grundlegenden Konzeptionen des Faches Deutsch als 
Fremd- und Zweitsprache von seinen Anfängen bis zur Gegenwart und können 
diese zu den fach-, wissenschafts- und gesellschaftspolitischen Entwicklungen in 
Beziehung setzen. Sie können die spezifische Position des Faches im Rahmen 
des germanistischen Fächerverbunds reflektieren und seine gesellschaftspoliti-
sche Relevanz im Kontext der Diskussionen um Globalisierung, Migration, In-
tegration und Mehrsprachigkeit einschätzen und erläutern. 

Inhalte Das Modul beinhaltet einen Überblick über die zentralen Themenkomplexe, Fra-
gestellungen, Konzepte und Methoden des Faches Deutsch als Fremd- und 
Zweitsprache. Schwerpunkte liegen auf der fremd- und zweitsprachendidakti-
schen Perspektive auf Sprache,  dem Fremd- und Zweitsprachenerwerb sowie 
der Fremdsprachenvermittlung, der Sprachbildung und der Sprachförderung in 
institutionellen Kontexten. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Einführungskurs, 2 SWS Übung, 1 SWS Tutorium, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Deutsch. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von  
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Basismodul: Einführung ins wissenschaftliche Arbeiten 

Modulnummer SLK-SEBS-DEU-B-EWA 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Geschäftsführung des Instituts für Germanistik  
studienberatung.germanistik@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls kennen die Studierenden Merkmale, Ziele und Vorge-
hen des wissenschaftlichen Arbeitens. Sie können erweiterte Kenntnisse der sys-
tematischen, zielgerichteten Recherche, des Bibliographierens und Exzerpierens 
anwenden. Sie können vor dem Hintergrund einer bestimmten Fragestellung 
den Diskussionsstand der Forschung auswerten und formal korrekt (Zitation, Pa-
raphrase) wie kritisch-reflektiert mit den wissenschaftlichen Auffassungen ande-
rer umgehen. Die Studierenden werden dazu befähigt, verschiedene Arten wis-
senschaftlicher Arbeiten selbständig zu planen, das Thema zu gliedern und strin-
gent (mündlich oder schriftlich) zu bearbeiten sowie in guter wissenschaftlicher 
Praxis in adäquater Form zu präsentieren.  

Inhalte Inhalt des Moduls sind die Grundzüge wissenschaftlichen Arbeitens im Fach Ger-
manistik, u. a. folgende Aspekte: Nutzen und Kriterien wissenschaftlichen Arbei-
tens, Planung und Durchführung wissenschaftlicher Arbeiten (von der Themen-
findung bis zur Schlusskorrektur), Recherchetechniken und -quellen, Umgang 
mit Forschungsliteratur (Lesetechniken, Exzerpieren, Zitierweisen), sprachliche 
Anforderungen, Argumentationslogik, Präsentationstechniken und Medienein-
satz.  

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Deutsch. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus einem Portfolio im Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Basismodul: Einführung Fachdidaktik Deutsch 

Modulnummer SLK-SEBS-DEU-B-FD 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Geschäftsführung des Instituts für Germanistik  
studienberatung.germanistik@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Nach Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über grundlegende 
Kenntnisse zu Erwerbs- und Aneignungsprozessen produktiver wie rezeptiver 
sprachlicher und literarischer Kompetenzen als Grundlage für die theoriegelei-
tete Planung und Gestaltung von Lehr-Lernprozessen im Deutschunterricht. Sie 
kennen unterschiedliche konzeptionelle und methodische Vermittlungsansätze 
und können diese reflektieren. Sie sind in der Lage, fachwissenschaftliche und 
fachdidaktische Kenntnisse im Rahmen der Analyse von Lerngegenständen zu 
verknüpfen. Zudem können sie unterrichtliche Zielsetzungen theoretisch fun-
diert begründen bzw. kritisch reflektieren. 

Inhalte Das Modul umfasst Überblickswissen über die Didaktik des Literatur- und des 
Sprachunterrichts und über relevante Konzeptionen der Planung, Gestaltung 
und Evaluierung des Deutschunterrichts sowie Lese- und Schreibprozesse und 
Verläufe des sprachlichen und literarischen Kompetenzerwerbs ‒ unter Berück-
sichtigung kognitionspsychologischer und sozialisatorischer Perspektiven. 
Ebenso sind zentrale methodische Konzepte des Sprach- und Literaturunter-
richts, Grundlagen der Konzeption von Lern- und Leistungsaufgaben im 
Deutschunterricht Gegenstand des Moduls sowie die Auseinandersetzung mit 
historischen wie aktuellen Zielkonzeptionen des Deutschunterrichts bzw. seiner 
Lern- und Gegenstandsbereiche. 

Lehr- und Lernfor-
men 

4 SWS Seminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen und anwendungsbezogenen Kompeten-
zen, wie sie jeweils in den Modulen Basismodul: Ältere deutsche Literatur, Basis-
modul: Neuere deutsche Literatur, Basismodul: Germanistische Linguistik und 
Sprachgeschichte und Basismodul: Deutsch als Fremd- und Zweitsprache zu er-
werben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Deutsch. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer und 
einem Portfolio im Umfang von 30 Stunden.  

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt der Noten der beiden Prü-
fungsleistungen. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  
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Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Vertiefungsmodul: Literatur- und Medienanalyse 

Modulnummer SLK-SEBS-DEU-V-LMA 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Geschäftsführung des Instituts für Germanistik  
studienberatung.germanistik@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können mit Abschluss des Moduls eigenständig sowohl mittel-
alterliche und frühneuzeitliche als auch neuere und gegenwartsbezogene 
deutschsprachige Texte und andere kulturelle Artefakte methodisch kontrolliert 
und zielgerichtet analysieren sowie unter Berücksichtigung ihrer spezifischen äs-
thetischen Konfiguration, Medialität und ihrer jeweiligen historischen Situiert-
heit vergleichen. Sie können zunehmend eigenständig wissenschaftliche Frage-
stellungen an die Untersuchungsgegenstände herantragen. Die Studierenden 
können die Analyse und Interpretation unter Anwendung vertiefter Kenntnisse 
literatur- und kulturwissenschaftlicher Fachterminologie und in wissenschaftlich 
fundierter Auseinandersetzung mit der Forschungsliteratur strukturiert und ar-
gumentativ stringent darstellen.  

Inhalte Inhalt des Moduls sind exemplarische Lektüren literarischer und anderer kultu-
reller Artefakte sowie die daraus resultierenden Methoden zu deren Beschrei-
bung, Analyse und Interpretation. Es umfasst thematisch Texte und andere kul-
turelle Artefakte sowohl der älteren als auch der neueren und neusten deut-
schen Literatur in autor- und werkzentrierter, gattungs-, epochen- oder medien-
spezifischer Fokussierung unter jeweiligem Einschluss kulturwissenschaftlicher 
Aspekte. Das Modul beinhaltete zudem die Einführung in den kritisch-reflektier-
ten Umgang mit Forschungsliteratur und die Vertiefung der Kenntnisse literatur-
, kultur- und medienwissenschaftlicher Spezifiken wissenschaftlichen Arbeitens.  

Lehr- und Lernfor-
men 

4 SWS Seminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen und anwendungsbezogenen Kompeten-
zen, wie sie in allen Studiengängen jeweils in den Modulen Basismodul: Ältere 
deutsche Literatur, Basismodul: Neuere deutsche Literatur und in den Studien-
gängen Lehramt an Oberschulen, Lehramt an Gymnasien und Lehramt an be-
rufsbildenden Schulen im Modul Basismodul: Einführung ins wissenschaftliche 
Arbeiten zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Deutsch. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Hausarbeit im Umfang von 
150 Stunden und einem Portfolio im Umfang von 50 Stunden. Die Modulprüfung 
ist bestanden, wenn beide Prüfungsleistungen bestanden sind. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der Noten der beiden Prüfungs-
leistungen. Die Kombinierte Hausarbeit wird dreifach und das Portfolio einfach 
gewichtet. 
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Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Qualifizierungsrichtung Englisch 

Modulname Basismodul: Grundlagen Sprachwissenschaft 

Modulnummer SLK-SEBS-ENG-B-S 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Studienberatung Anglistik/Amerikanistik  
(studienberatungangam@mailbox.tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden grundlegende sprachwis-
senschaftliche Kompetenzen, kennen die grundlegenden Begriffe und Metho-
den der sprachwissenschaftlichen Analyse und können sie auf konkrete Gegen-
stände anwenden. 

Inhalte Das Modul umfasst die Grundlagen und methodischen Verfahren der anglisti-
schen Sprachwissenschaft. Die Studierenden können wählen, ob sie sich auf die 
synchrone oder die diachrone Sprachwissenschaft konzentrieren. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Englisch. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer und 
aus einer Komplexen Leistung im Umfang von 30 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der Noten der einzelnen Prü-
fungsleistungen. Die Klausurarbeit wird zweifach und die Komplexe Leistung 
einfach gewichtet. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Basismodul: Grundlagen anglistische/amerikanistische Literaturwissenschaft 

Modulnummer SLK-SEBS-ENG-B-L 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Studienberatung Anglistik/Amerikanistik  
(studienberatungangam@mailbox.tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Nach Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden grundlegende literatur-
wissenschaftliche Kompetenzen, sie kennen die grundlegenden Begriffe und 
Methoden der literaturwissenschaftlichen Analyse und können sie auf Texte an-
wenden. 

Inhalte Das Modul umfasst die Grundlagen und methodischen Verfahren der anglisti-
schen und amerikanistischen Literatur- und Textwissenschaften sowie deren 
Anwendung auf Gegenstände unterschiedlicher Beschaffenheit (literarische, 
pragmatische Texte, Bild, Film etc.). 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Englisch. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer und 
aus einer Komplexen Leistung im Umfang von 30 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der Noten der einzelnen Prü-
fungsleistungen. Die Klausurarbeit wird zweifach und die Komplexe Leistung 
einfach gewichtet. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Basismodul: Grundlagen anglistische/amerikanistische Kulturwissenschaft 

Modulnummer SLK-SEBS-ENG-B-K 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Studienberatung Anglistik/Amerikanistik  
(studienberatungangam@mailbox.tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen solide Grundkenntnisse über charakteristische Züge 
der britischen bzw. amerikanischen Gesellschaft sowie deren Entstehung. Sie 
kennen die wichtigsten theoretischen Konzepte und Methoden der britischen 
bzw. amerikanischen Kulturwissenschaft und besitzen die Kompetenz, diese 
exemplarisch anzuwenden. 

Inhalte Das Modul umfasst die Theorie und Methodik der britischen bzw. amerikani-
schen Kulturwissenschaft sowie die Grundlagen der Auseinandersetzung mit 
den wichtigsten Institutionen und kulturellen Charakteristika der britischen bzw. 
amerikanischen Gesellschaft und deren historische Entstehung. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Englisch. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer und 
aus einer Komplexen Leistung im Umfang von 30 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der Noten der einzelnen Prü-
fungsleistungen Die Klausurarbeit wird zweifach und die Komplexe Leistung ein-
fach gewichtet. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Language Competences – Pronunciation/Intonation/Grammar 

Modulnummer SLK-SEBS-ENG-SP1 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Koordinator/in Sprachpraxis Englisch  
(Sandra.Erdmann@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden die Kompetenz, die Fremd-
sprache Englisch unter besonderer Berücksichtigung der Kompetenzbereiche 
Pronunciation/Intonation und Grammar auf universitätsspezifischer Niveau-
stufe zu verwenden. Diese orientiert sich am Niveau C1/C2 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens. Die Studierenden verfügen diesbezüglich über 
ein umfangreiches Sprach- und Sprachlernbewusstsein, welches sie zur selbst-
ständigen Diagnose und systematischen Weiterentwicklung ihrer Sprachkompe-
tenz befähigt. 

Inhalte Das Modul umfasst sprachpraktische Aspekte der Fremdsprache Englisch unter 
besonderer Berücksichtigung der Kompetenzbereiche Pronunciation/Intonation 
und Grammar.  

Lehr- und Lernfor-
men 

4 SWS Sprachlernseminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Englisch. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im Umfang von 30 
Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Language Competences – Vocabulary/Listening/Speaking 

Modulnummer SLK-SEBS-ENG-SP2 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Koordinator/in Sprachpraxis Englisch 
(Sandra.Erdmann@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden die Kompetenz, die Fremd-
sprache Englisch unter besonderer Berücksichtigung der Kompetenzbereiche 
Vocabulary und Listening/Speaking auf universitätsspezifischer Niveaustufe zu 
verwenden. Diese orientiert sich am Niveau C1/C2 des Gemeinsamen Europäi-
schen Referenzrahmens. Die Studierenden verfügen diesbezüglich über ein um-
fangreiches Sprach- und Sprachlernbewusstsein, welches sie zur selbstständi-
gen Diagnose und systematischen Weiterentwicklung ihrer Sprachkompetenz 
befähigt. 

Inhalte Das Modul umfasst sprachpraktische Aspekte der Fremdsprache Englisch unter 
besonderer Berücksichtigung der Kompetenzbereiche Vocabulary und Listen-
ing/Speaking. 

Lehr- und Lernfor-
men 

4 SWS Sprachlernseminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbezogenen 
Kompetenzen auf Niveau des Moduls Language Competences – Pronuncia-
tion/Intonation/Grammar jeweils im Fach Englisch der Studiengänge Lehramt an 
Grundschulen, Lehramt an Oberschulen, Lehramt an Gymnasien und Lehramt 
an berufsbildenden Schulen. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Englisch. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im Umfang von 30 
Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Language Competences – Writing/Application 

Modulnummer SLK-SEBS-ENG-SP3 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Koordinator/in Sprachpraxis Englisch 
(Sandra.Erdmann@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden die Kompetenz, die Fremd-
sprache Englisch unter besonderer Berücksichtigung des Kompetenzbereichs 
Writing sowie eines Anwendungskontexts auf universitätsspezifischer Niveau-
stufe zu verwenden. Dies orientiert sich am Niveau C1/C2 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens. Die Studierenden verfügen über ein umfang-
reiches Sprach- und Sprachlernbewusstsein, welches sie zur selbstständigen Di-
agnose und systematischen Weiterentwicklung ihrer Sprachkompetenz befä-
higt. 

Inhalte Das Modul umfasst sprachpraktische Aspekte der Fremdsprache Englisch unter 
besonderer Berücksichtigung des Kompetenzbereichs Writing sowie eines An-
wendungskontexts. 

Lehr- und Lernfor-
men 

4 SWS Sprachlernseminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbezogenen 
Kompetenzen auf Niveau des Moduls Language Competences – Vocabulary/Lis-
tening/Speaking jeweils im Fach Englisch in den Studiengängen Lehramt an 
Grundschulen, Lehramt an Gymnasien und Lehramt an berufsbildenden Schu-
len. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Englisch. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im Umfang von 30 
Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Language Competences – Mediation/Advanced Writing 

Modulnummer SLK-SEBS-ENG-SP4 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Koordinator/in Sprachpraxis Englisch  
(Sandra.Erdmann@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden die Kompetenz, die Fremd-
sprache Englisch unter besonderer Berücksichtigung der Kompetenzbereiche 
Writing und Mediation auf universitätsspezifischer Niveaustufe zu verwenden. 
Diese orientiert sich am Niveau C2 des Gemeinsamen Europäischen Referenz-
rahmens für Sprachen. Die Studierenden verfügen diesbezüglich über ein um-
fangreiches Sprach- und Sprachlernbewusstsein, welches sie zur selbstständi-
gen Diagnose und systematischen Weiterentwicklung ihrer Sprachkompetenz 
befähigt. 

Inhalte Das Modul umfasst sprachpraktische Aspekte der Fremdsprache Englisch unter 
besonderer Berücksichtigung der Kompetenzbereiche Writing und Mediation. 

Lehr- und Lernfor-
men 

4 SWS Sprachlernseminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbezogenen 
Kompetenzen auf Niveau des Moduls Language Competences – Writing/Applica-
tion jeweils im Fach Englisch in den Studiengängen Lehramt an Gymnasien und 
Lehramt an berufsbildenden Schulen. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Englisch. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im Umfang von 30 
Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. Davon entfallen 60 Stun-
den auf die Präsenz und 90 Stunden auf das Selbststudium inklusive der Prü-
fungsvorbereitung und des Erbringens der Prüfungsleistung. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulname Reflected Practice of Teaching English 

Modulnummer SLK-SEBS-ENG-RPTE 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Studienberatung Anglistik/Amerikanistik  
(studienberatungangam@mailbox.tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden die Kompetenz, Unter-
richtssequenzen im Fach Englisch an berufsbildenden Schulen theoriegeleitet zu 
planen, zu analysieren und zu reflektieren. Sie können die entsprechenden Pla-
nungen, Analysen und Reflektionen in wissenschaftlich und didaktisch angemes-
sener Form vermitteln bzw. diskutieren, um auf dieser Grundlage einzelne As-
pekte ihres fachdidaktischen Theoriewissens systematisch zu vertiefen. 

Inhalte Das Modul umfasst ein grundlegendes, mit Erkenntnissen der Bezugs-diszipli-
nen, vernetztes Spektrum an Theorien der Didaktik des Faches Englisch sowie 
dessen Reflektion im Hinblick auf exemplarische Unterrichtskontexte. Einen 
Schwerpunkt bildet dabei die lerngruppenspezifische Förderung von funktiona-
ler und interkultureller kommunikativer Kompetenz, Text- und Medienkompe-
tenz sowie Sprachlernkompetenz und Sprachbewusstsein im Englischunterricht 
an berufsbildenden Schulen. 

Lehr- und Lernfor-
men 

4 SWS Seminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Englisch. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im Umfang von 50 
Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Qualifizierungsrichtung Ethik / Philosophie 

Modulname Grundlagen der Praktischen Philosophie 

Modulnummer PHF-SEBS-ETH-GPP 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Tamara Jugov  
(Tamara.Jugov@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die zentralen Grundbegriffe, Fragestellungen und Po-
sitionen der Praktischen Philosophie und ihrer Teilbereiche. Sie sind vertraut mit 
den wichtigsten Argumenten und Einwänden. Sie können die gelehrten Inhalte 
wiedergeben und verfügen über ein kritisches Verständnis der philosophischen 
Positionen. Die Studierenden haben ein philosophisches Problembewusstsein 
entwickelt und verstehen es, die menschliche Praxis philosophisch zu hinterfra-
gen. 

Inhalte Inhalt des Moduls sind die Grundlagen der Praktischen Philosophie und ihrer 
Themenbereiche Moralphilosophie, Ethik, angewandter Ethik, Politischer Philo-
sophie, Sozialphilosophie, Rechtsphilosophie und Anthropologie. Dazu gehört 
die entsprechende Terminologie, ausgewählte Problemfelder und ihre Zusam-
menhänge. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 2 SWS Tutorium, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Ethik/Philosophie. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird in jedem Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Grundlagen der Logik 

Modulnummer PHF-SEBS-ETH-GL 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Moritz Schulz  
(Moritz.Schulz@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage die Methoden der formalen Logik anzuwen-
den. Sie können insbesondere Argumente formalisieren und sind in der Lage die 
Schlüssigkeit von Argumenten überprüfen. Die Studierenden kennen die Grund-
lagen der Aussagenlogik, Prädikatenlogik und Argumentationstheorie. Sie kön-
nen zwischen Argumenten und Beweisen unterscheiden und kennen häufige 
Formen von Fehlschlüssen. 

Inhalte Inhalt des Moduls sind Methoden des natürlichen Schließens, eine Einführung 
in die Aussagenlogik, Prädikatenlogik und Argumentationstheorie sowie dafür 
relevante Inhalte der Metalogik.  

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 2 SWS Tutorium, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Ethik/Philosophie. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Grundlagen der Theoretischen Philosophie 

Modulnummer PHF-SEBS-ETH-GTP 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Moritz Schulz  
(Moritz.Schulz@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die zentralen Grundbegriffe, Fragestellungen und Po-
sitionen der Theoretischen Philosophie und ihrer Teilbereiche. Sie sind vertraut 
mit den wichtigsten Argumenten und Einwänden. Sie können die gelehrten In-
halte wiedergeben und verfügen über ein kritisches Verständnis der philosophi-
schen Positionen. Die Studierenden haben ein Bewusstsein für die Problembe-
reiche der Theoretischen Philosophie entwickelt und können theoretische An-
nahmen dahingehend hinterfragen. 

Inhalte Inhalt des Moduls sind die grundlegenden Argumente und Positionen der Theo-
retischen Philosophie und ihrer Themenbereiche Sprachphilosophie, Metaphy-
sik, Erkenntnistheorie, Wissenschaftstheorie und philosophische Logik. Dazu ge-
hört die entsprechende Terminologie, ausgewählte Problemfelder und ihre Zu-
sammenhänge. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 2 SWS Tutorium, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Ethik/Philosophie. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens in der Philosophie 

Modulnummer PHF-SEBS-ETH-GWA 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Tamara Jugov  
(Tamara.Jugov@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden haben Grundkenntnisse in der Erschließung und Interpreta-
tion philosophischer Texte, dem wissenschaftlichen Arbeiten sowie dem Verfas-
sen eigener philosophischer Schriften. Sie kennen die Grundlagen der Recher-
che, können philosophische Probleme voneinander abgrenzen und sich mit 
zentralen Fragestellungen und Ansätzen auseinandersetzen. Die Studierenden 
entwickeln eigene philosophische Überlegungen, können schlüssig argumentie-
ren und sind in der Lage, Argumente schlüssig darzulegen. 

Inhalte Inhalt des Moduls sind die Grundlagen der Texterschließung, der Argumenta-
tion, der Recherche und des Schreibens von Texten sowie die allgemeinen 
Grundregeln des wissenschaftlichen Arbeitens in der Philosophie.  

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Seminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Ethik/Philosophie. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus einem Portfolio im Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Geschichte der Philosophie – Grundlagen 

Modulnummer PHF-SEBS-ETH-GP1 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Markus Tiedemann  
(Markus.Tiedemann@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden haben einen exemplarischen Einblick in die Philosophiege-
schichte. Sie können die Entwicklung von philosophischen Problemstellungen 
und Lösungsvorschlägen zeitlich einordnen und die entsprechenden Werke im 
historischen Zusammenhang verstehen. Die Studierenden haben Kenntnisse 
der philosophischen Terminologie eines Ausschnitts der Philosophiegeschichte. 
Sie können philosophisches Wissen verdichten, strukturieren und disziplinüber-
greifende Bezüge erkennen. 

Inhalte Inhalt des Moduls ist ein exemplarischer Überblick über philosophische Positio-
nen eines Ausschnitts der Philosophiegeschichte in ihrem jeweiligen Kontext. Es 
werden hierzu Textauszüge bedeutsamer Werke sowie Grundbegriffe und Posi-
tionen der jeweiligen Philosophien sowie ideengeschichtliche Zusammenhänge 
thematisiert. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 2 SWS Tutorium, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Ethik/Philosophie. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

 
  

126



Modulname Teilbereiche der Praktischen Philosophie: Positionen im Überblick 

Modulnummer PHF-SEBS-ETH-TPÜ 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Tamara Jugov  
(Tamara.Jugov@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über vertiefte inhaltliche und methodische Kennt-
nisse in mindestens einem exemplarischen Teilbereich der Praktischen Philoso-
phie. (z.B. Moralphilosophie, Ethik, angewandte Ethik, Politische Philosophie, So-
zialphilosophie, Rechtsphilosophie oder Anthropologie). Sie können philosophi-
sche Probleme, die in den jeweiligen Teilbereich fallen, erkennen, analysieren 
und mögliche Lösungsstrategien einordnen und bewerten. 

Inhalte Inhalt des Moduls ist das Fachwissen eines Teilbereichs der Praktischen Philoso-
phie (z.B. Moralphilosophie, Ethik, angewandte Ethik, Politische Philosophie, So-
zialphilosophie, Rechtsphilosophie oder Anthropologie). Dazu gehören jeweils 
die relevanten Grundpositionen, Fachbegriffe und Problemfelder. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 2 SWS Tutorium, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzung sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbezogenen 
Kompetenzen, wie sie im Modul Grundlagen der Praktischen Philosophie im 1. 
und 2. Hauptfach Philosophie im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und So-
zialwissenschaften, im Zweiten Hauptfach Philosophie im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im Fach Ethik/Philosophie in 
den Studiengängen Lehramt an Grundschulen, Lehramt an Oberschulen, Lehr-
amt an Gymnasien und Lehramt an berufsbildenden Schulen erworben werden.  

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Ethik/Philosophie. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

 
  

127



Modulname Teilbereiche der Praktischen Philosophie: Texte und Argumente 

Modulnummer PHF-SEBS-ETH-TPT 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Tamara Jugov  
(Tamara.Jugov@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, exemplarische Texte mindestens eines Teil-
bereichs der Praktischen Philosophie zu verstehen und zu deren Thesen und 
Argumenten Einwände und mögliche Alternativvorschläge zu formulieren, zu 
begründen und zu präsentieren. Sie sind geübt darin eigene philosophische 
Überlegungen zu entwickeln, zu prüfen und zu präsentieren. Die Studierenden 
sind geschult, in kleinen oder großen Gruppen zu diskutieren und eigene Thesen 
in Worte zu fassen.  

Inhalte Inhalt des Moduls sind exemplarische Texte eines Teilbereichs der Praktischen 
Philosophie (z.B. Moralphilosophie, Ethik, angewandte Ethik, Politische Philoso-
phie, Sozialphilosophie, Rechtsphilosophie oder Anthropologie). Diese Texte 
werden analysiert und Einwände gegen die enthaltenen philosophischen Positi-
onen werden besprochen.  

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Seminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzung sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbezogenen 
Kompetenzen, wie sie im Modul Grundlagen der Praktischen Philosophie im 1. 
und 2. Hauptfach Philosophie im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und So-
zialwissenschaften, im Zweiten Hauptfach Philosophie im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im Fach Ethik/Philosophie in 
den Studiengängen Lehramt an Oberschulen, Lehramt an Gymnasien und Lehr-
amt an berufsbildenden Schulen erworben werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Ethik/Philosophie. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus einem Portfolio im Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Fachdidaktik 1: Theorien, Kontroversen und Unterrichtsplanung 

Modulnummer PHF-SEBS-ETH-FD1 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Markus Tiedemann  
(Markus.Tiedemann@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben in Auseinandersetzung mit den wichtigsten fachdi-
daktischen Ansätzen Kenntnisse über Ziele, Inhalte und Methoden des Ethikun-
terrichts. Sie können Lernarrangements fach- und sachgerecht planen. Neben 
der Aneignung und Erweiterung didaktischer und methodischer Kompetenzen 
erwerben Studierende die Fähigkeit, philosophische Lernprozesse differenziert 
zu beurteilen. 

Inhalte Zentraler Inhalt des Moduls sind die Methoden und Ziele der Gestaltung philo-
sophischer Bildungsprozesse. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 2 SWS Seminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzung sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbezogenen 
Kompetenzen, wie sie im Modul Grundlagen der Praktischen Philosophie im 
Fach Ethik/Philosophie in den Studiengängen Lehramt an Grundschulen, Lehr-
amt an Oberschulen, Lehramt an Gymnasien und Lehramt an berufsbildenden 
Schulen erworben werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Ethik/Philosophie. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus einem Portfolio im Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Qualifizierungsrichtung Französisch 

Modulname Basismodul: Französische Sprachwissenschaft 

Modulnummer SLK-SEBS-FRA-B-SW 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Heiner Böhmer  
(heiner.boehmer@mailbox.tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls kennen die Studierenden die grundlegenden 
Begriffe und Methoden der linguistischen Analyse und können sie auf Texte 
anwenden. Sie haben einen fundierten Überblick über das System der fran-
zösischen Standardsprachen in seinen verschiedenen Ausprägungen sowie 
über die regionalen Varianten und kennen spezielle Themenkomplexe der 
französischen Sprachwissenschaft aus gegenwartsbezogener und historischer 
Sicht. 

Inhalte Inhalte sind die Methoden und Gegenstände der französischen Sprachwis-
senschaft sowie deren historische Entwicklung. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Einführungskurs, 2 SWS Tutorium, Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Französisch. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Basismodul Romanistik 1: Literatur- und Kulturgeschichte 

Modulnummer SLK-SEBS-FRA-B-LKGES 
SLK-SEBS-ITA-B-LKGES 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Roswitha Böhm  
(roswitha.boehm@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden einen geschichtlichen 
Überblick über die französische bzw. frankophone sowie die italienische Lite-
ratur und Kultur anhand ausgewählter Beispiele in romanistisch komparativer 
Perspektive. Sie verfügen über die nötigen begrifflichen und methodischen 
Kenntnisse zur kritischen Reflexion literatur- und kulturwissenschaftlicher Ord-
nungsmodelle (Gattungen, Epochen, Medien, kulturelle Prozesse) und sind in 
der Lage, wichtige Autorinnen und Autoren sowie deren Werke, sodann weitere 
kulturelle Strömungen, Entwicklungen und Prozesse in literar- und kulturhistori-
sche Zusammenhänge einzuordnen. 

Inhalte Inhalte sind exemplarische Gegenstände der französischen und italienischen 
Literatur- und Kulturgeschichte sowie Fragestellungen und Methoden der Lite-
ratur- und Kulturgeschichtsschreibung. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Einführungskurs, 2 SWS Tutorium, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Französisch. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5  Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Basismodul Romanistik 2: Literatur- und Kulturtheorie 

Modulnummer SLK-SEBS-FRA-B-LKTH 
SLK-SEBS-ITA-B-LKTH 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Elisabeth Tiller  
(elisabeth.tiller@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls kennen die Studierenden die wichtigsten Konzepte 
der Literatur- und Kulturtheorie sowie deren Vertreterinnen und Vertreter. Sie 
sind in der Lage, diese Theorien auf exemplarische Gegenstände der französi-
schen und italienischen Literatur- und Kulturwissenschaft anzuwenden und 
diese Anwendung kritisch zu reflektieren.  

Inhalte Inhalte sind ausgewählte Literatur- und Kulturtheorien sowie deren Entste-
hungskontexte und Anwendungsfelder mit Bezug auf die französische und itali-
enische Literatur- und Kulturwissenschaft. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Einführungskurs, 2 SWS Tutorium, Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Französisch. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5  Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Basismodul Romanistik 3: Wissenschaftliches Arbeiten 

Modulnummer SLK-SEBS-FRA-B-WA 
SLK-SEBS-ITA-B-WA 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Roswitha Böhm  
(roswitha.boehm@tu.dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls kennen die Studierenden Merkmale, Ziele und Vorge-
hen des wissenschaftlichen Arbeitens. Sie können erweiterte Kenntnisse der sys-
tematischen, zielgerichteten Recherche, des Bibliographierens und Exzerpierens 
anwenden. Die Studierenden sind dazu befähigt, verschiedene Arten wissen-
schaftlichen Arbeitens selbstständig zu planen, das Thema zu gliedern und strin-
gent (mündlich oder schriftlich) in kritisch-analytischer Vorgehensweise zu bear-
beiten sowie in guter wissenschaftlicher Praxis in adäquater Form zu präsentie-
ren. 

Inhalte Das Modul beinhaltet die Grundzüge wissenschaftlichen Arbeitens, insbeson-
dere Nutzen und Kriterien wissenschaftlichen Arbeitens, Planung und Durchfüh-
rung wissenschaftlicher Arbeiten (von der Themenfindung über die Gegen-
standsanalyse bis zur Schlusskorrektur), Recherchetechniken und -quellen, Um-
gang mit Forschungsliteratur (Lesetechniken, Exzerpieren, Zitierweisen), sprach-
liche Anforderungen, Argumentationslogik, Präsentationstechniken und Medi-
eneinsatz. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Seminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Französisch. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Portfolio im Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Sprachpraxis B1.2 – Französisch 

Modulnummer SLK-SEBS-FRA-B1.2 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Florence Walter  
(florence.walter@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Konsolidierung rezeptiver und produktiver fremd-
sprachlicher Kompetenzen des Französischen auf dem Niveau B1 des Gemein-
samen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen unter Berücksichtigung 
der KMK-Bildungsstandards für die fortgeführte Fremdsprache. 

Inhalte Gegenstand des Moduls ist der mündliche und schriftliche Austausch in den 
Bereichen Arbeit, Schule, Studium, Freizeit sowie die Lebenswelt der Studieren-
den. 

Lehr- und Lernfor-
men 

4 SWS Sprachlernseminar, Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Französischkenntnisse auf Niveau B1 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens für Sprachen. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Französisch. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Sprachpraxis B2.1 – Französisch 

Modulnummer SLK-SEBS-FRA-B2.1 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Florence Walter  
(florence.walter@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung rezeptiver fremdsprachlicher Kompeten-
zen des Französischen auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Re-
ferenzrahmens für Sprachen unter Berücksichtigung der KMK-
Bildungsstandards für die fortgeführte Fremdsprache. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind fremdsprachliche Kompetenzen des Französi-
schen in den Bereichen Beruf, Wissenschaft und Gesellschaft. 

Lehr- und Lernfor-
men 

4 SWS Sprachlernseminar, Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbezogenen 
Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis B1.2 – Französisch jeweils im Fach 
Französisch in den Studiengängen Lehramt an Oberschulen, Lehramt an Gym-
nasien und Lehramt an berufsbildenden Schulen zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Französisch. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Sprachpraxis B2.2 – Französisch 

Modulnummer SLK-SEBS-FRA-B2.2 

Verantwortliche 
Dozentin bzw. ver-
antwortlicher Do-
zent 

Florence Walter  
(florence.walter@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung rezeptiver und produktiver, insbe-
sondere mündlicher und schriftlicher fremdsprachlicher Kompetenzen des 
Französischen auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Refe-
renzrahmens für Sprachen unter Berücksichtigung der KMK-
Bildungsstandards für die fortgeführte Fremdsprache. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind fremdsprachliche Kompetenzen des Französi-
schen, speziell Äußerungen und Texte zu den Bereichen Beruf, Wissenschaft 
und Gesellschaft. 

Lehr- und Lernfor-
men 

4 SWS Sprachlernseminar, Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbezoge-
nen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis B2.1 – Französisch jeweils 
im Fach Französisch in den Studiengängen Lehramt an Oberschulen, Lehr-
amt an Gymnasien und Lehramt an berufsbildenden Schulen zu erwerben 
sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädago-
gik in der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Französisch. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 90 Minuten 
Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5  Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Sprachpraxis C1.1.1 – Französisch 

Modulnummer SLK-SEBS-FRA-C1.1.1 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Florence Walter  
(florence.walter@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung rezeptiver fremdsprachlicher Kompe-
tenzen des Französischen auf dem Niveau C1 des Gemeinsamen Europäi-
schen Referenzrahmens für Sprachen unter Berücksichtigung der KMK-
Bildungsstandards für die fortgeführte Fremdsprache. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind anspruchsvolle und längere fachsprachliche und 
literarische Texte der frankophonen Welt. 

Lehr- und Lernfor-
men 

4 SWS Sprachlernseminar, Selbststudium.  

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbezogenen 
Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis B2.2 – Französisch jeweils im 
Fach Französisch in den Studiengängen Lehramt an Oberschulen, Lehramt an 
Gymnasien und Lehramt an berufsbildenden Schulen zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik 
in der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Französisch. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden 
ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 90 Minuten 
Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modul-
note entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Qualifizierungsrichtung Geschichte 

Modulname Einführung in die Geschichtswissenschaft: Disziplinen und Arbeitstechniken 

Modulnummer PHF-SEBS-HIST-EDA 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Geschäftsführende Direktorin bzw. Geschäftsführender Direktor  
(studienberatung-geschichte-ba@mailbox.tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen nach Abschluss des Moduls über grundlegende 
Kenntnisse der epochalen, raumbezogenen und systematischen Zugänge der 
Geschichtswissenschaft. Die Studierenden verfügen über die Fähigkeit, eigen-
ständig Grundlagentexte des Faches aufzuarbeiten und zu diskutieren. Die Stu-
dierenden entwickeln ihre sozial-kommunikativen Kompetenzen (Teamfähig-
keit, Kritikfähigkeit, Fachkommunikation) in selbstorganisierten Lektüregruppen 
fort. Die Studierenden erlernen und üben Techniken des wissenschaftlichen Le-
sens, Exzerpierens und Schreibens und wenden diese exemplarisch an. Sie sind 
mit den grundlegenden Hilfsmitteln historischen Arbeitens vertraut. 

Inhalte Inhalt des Moduls ist die Themenvielfalt des Fachs sowie die am Institut für Ge-
schichte vertretenen epochalen, raumbezogenen und systematischen Zugänge. 
Es beinhaltet zugleich die propädeutischen und fachlichen Grundlagen für die 
eigenständige Auseinandersetzung mit historischen Texten. An einem ausge-
wählten historischen Gegenstand und anhand ausgewählter Sekundärliteratur 
werden exemplarisch Grundfertigkeiten zur Erlangung von historischem Wissen 
sowie zu seinem Verständnis und seiner Interpretation vermittelt. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 2 SWS Seminar (in Form eines Proseminars), 1 SWS Tutorium 
(zum Proseminar), 1 SWS Arbeitskreis, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse des Fachs Geschichte auf Abiturniveau vorausgesetzt. Zur 
Vorbereitung auf die Teilnahme werden im kommentierten Vorlesungsverzeich-
nis sowie auf OPAL nähere Erläuterungen und Literaturhinweise bekannt gege-
ben. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Geschichte. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus einem Portfolio im Umfang von 150 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird in jedem Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Einführung in die Geschichtswissenschaft: Konzepte, historische Methode und 
Quellenarbeit 

Modulnummer PHF-SEBS-HIST-EKMQ 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Geschäftsführende Direktorin bzw. Geschäftsführender Direktor  
(studienberatung-geschichte-ba@mailbox.tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen nach Abschluss des Moduls über grundlegende 
Kenntnisse der theoretischen und konzeptionellen Zugänge der Geschichtswis-
senschaft. Die Studierenden kennen die Grundlagen der Historischen Methode 
und wenden diese exemplarisch in mündlichen und schriftlichen Quellenanaly-
sen an. Die Studierenden verfügen über die Fähigkeit, eigenständig theoretische 
Grundlagentexte des Faches aufzuarbeiten und zu diskutieren. Die Studieren-
den entwickeln ihre sozial-kommunikativen Kompetenzen (Teamfähigkeit, Kritik-
fähigkeit, Fachkommunikation) in selbstorganisierten Lektüregruppen fort. 

Inhalte Im Modul werden zentrale Theorien und Methoden des historischen Arbeitens 
in ihrer Wechselwirkung mit historischen Entwicklungen der Geschichtswissen-
schaften vorgestellt. An einem ausgewählten historischen Gegenstand werden 
Methodik und Propädeutik der Geschichtswissenschaft vertiefend durch ihre 
Anwendung bei der Auswertung Quellen und Sekundärliteratur vermittelt. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung (die in die theoretischen und methodischen Entwicklungen der 
Geschichtswissenschaft einführt), 2 SWS Seminar (in Form eines Proseminars), 1 
SWS Tutorium, 1 SWS Arbeitskreis (in der begleitend Grundlagentexte und Quel-
lenkritiken erarbeitet werden), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse des Fachs Geschichte auf Abiturniveau vorausgesetzt. Zur 
Vorbereitung auf die Teilnahme werden im kommentierten Vorlesungsverzeich-
nis sowie auf OPAL nähere Erläuterungen und Literaturhinweise bekannt gege-
ben. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Geschichte. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus einem Portfolio im Umfang von 150 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird in jedem Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Epochale Orientierung: Alte und Mittelalterliche Geschichte 

Modulnummer PHF-SEBS-HIST-OAMG 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Professorin bzw. Professor für Alte Geschichte, Professorin bzw. Professor für 
Mittelalterliche Geschichte 
(studienberatung-geschichte-ba@mailbox.tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen und verstehen nach Abschluss des Moduls ausge-
wählte Themen, Problemstellungen und Forschungsdiskussionen der Alten und 
Mittelalterlichen Geschichte mit ihren spezifischen Anforderungen an das Ver-
ständnis antiker und mittelalterlicher Lebenswelten. Die Studierenden verfügen 
über die Fähigkeit relevantes Wissen multiperspektivisch zu bewerten und zu 
interpretieren. Die Studierenden können Wissen, Themen und Problemstellun-
gen der Alten und Mittelalterlichen Geschichte in knapper schriftlicher Form prä-
sentieren und Forschungsdiskussionen skizzieren. Durch den Gegenwartsbezug 
historischen Denkens entwickeln die Studierenden die Fähigkeit zur Reflexion 
zum Leben in einer pluralistischen und offenen Gesellschaft. 

Inhalte Das Modul umfasst ausgewählte Themen, Problemstellungen und Forschungs-
diskussionen aus den Bereichen Alte Geschichte und Mittelalterliche Geschichte. 

Lehr- und Lernfor-
men 

4 SWS Vorlesung (davon 2 SWS Alte Geschichte und 2 SWS Mittelalterliche Ge-
schichte), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse des Fachs Geschichte auf Abiturniveau vorausgesetzt. Zur 
Vorbereitung auf die Teilnahme werden im kommentierten Vorlesungsverzeich-
nis sowie auf OPAL nähere Erläuterungen und Literaturhinweise bekannt gege-
ben. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Geschichte. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird in jedem Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Epochale Orientierung: Neuzeit 

Modulnummer PHF-SEBS-HIST-ONZ 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Professorin bzw. Professor für Geschichte der Frühen Neuzeit, Professorin 
bzw. Professor für Neuere und Neueste Geschichte/Zeitgeschichte 
(studienberatung-geschichte-ba@mailbox.tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen und verstehen nach Abschluss des Moduls ausge-
wählte Themen, Problemstellungen und Forschungsdiskussionen der Ge-
schichte der Neuzeit, insbesondere von Debatten und Konzepten der Geschichte 
der Frühen Neuzeit als Laboratorium der Moderne sowie der Neueren und Neu-
esten Geschichte/Zeitgeschichte in ihrem unmittelbaren Bezug zur Gegenwart. 
Sie verfügen über die Fähigkeit relevantes Wissen multiperspektivisch zu bewer-
ten und zu interpretieren. Die Studierenden können Wissen, Themen und Prob-
lemstellungen der Geschichte der Neuzeit in knapper schriftlicher Form präsen-
tieren und Forschungsdiskussionen skizzieren. Durch den Gegenwartsbezug his-
torischen Denkens entwickeln die Studierenden die Fähigkeit zur Reflexion zum 
Leben in einer pluralistischen und offenen Gesellschaft. 

Inhalte Das Modul umfasst ausgewählte Themen, Zusammenhänge und Forschungsdis-
kussionen aus den Bereichen Neuere Geschichte, Neueste Geschichte und Zeit-
geschichte, einschließlich der systematischen Disziplinen, sofern die Epochenzu-
ordnung gegeben ist. 

Lehr- und Lernfor-
men 

4 SWS Vorlesung (davon 2 SWS Geschichte der Frühen Neuzeit und 2 SWS Neu-
ere und Neuste Geschichte/Zeitgeschichte), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse des Fachs Geschichte auf Abiturniveau vorausgesetzt. Zur 
Vorbereitung auf die Teilnahme werden im kommentierten Vorlesungsverzeich-
nis sowie auf OPAL nähere Erläuterungen und Literaturhinweise bekannt gege-
ben. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Geschichte. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird in jedem Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Grundlagenvertiefung: Alte und Mittelalterliche Geschichte 

Modulnummer PHF-SEBS-HIST-GVAMG 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Professorin bzw. Professor für Alte Geschichte, Professorin bzw. Professor für 
Mittelalterliche Geschichte 
(studienberatung-geschichte-ba@mailbox.tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen nach Abschluss des Moduls über die Fähigkeiten, his-
torische Fragestellungen in der Alten oder Mittelalterlichen Geschichte zu entwi-
ckeln, ihre Signifikanz zu reflektieren, mögliche Lösungsansätze systematisch zu 
entfalten und sie in einen historischen Forschungszusammenhang zu stellen. 
Die Studierenden können ausgewählte Quellen der vormodernen Geschichte 
selbstständig erschließen. Die Studierenden verfügen zudem über die Fähigkei-
ten der Interpretation und Einordnung von historischen Quellen in den jeweili-
gen Kontext der Alten oder Mittelalterlichen Geschichte. Die Studierenden sind 
in der Lage die erworbenen Fach- und Methodenkompetenzen eigenständig in 
einem historischen Themenfeld aus dem Bereich der Alten oder Mittelalterli-
chen Geschichte anzuwenden und hierbei fachbezogene Positionen und Prob-
lemlösungen zu formulieren und argumentativ zu verteidigen. 

Inhalte Inhalt des Moduls ist die Vertiefung des Grundlagenwissens anhand von ausge-
wählten Themen, Zusammenhängen und Forschungsdiskussionen aus den Be-
reichen Alte Geschichte oder Mittelalterliche Geschichte. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Seminar, 1 SWS Arbeitskreis, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzung sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbezogenen 
Kompetenzen, wie sie jeweils im 1. und 2. Hauptfach Geschichte im Bachelorstu-
diengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaften, im Zweiten Hauptfach Ge-
schichte im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften 
sowie im Fach Geschichte in den Studiengängen Lehramt an Oberschulen, Lehr-
amt an Gymnasien und Lehramt an berufsbildenden Schulen in den Modulen 
Einführung in die Geschichtswissenschaft: Disziplinen und Arbeitstechniken so-
wie Einführung in die Geschichtswissenschaft: Konzepte, historische Methode 
und Quellenarbeit zu erwerben sind. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Geschichte. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus einer Hausarbeit im Umfang von 75 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird in jedem Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 
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Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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 Modulname Einführung in die Geschichtsdidaktik: Historische und Theoretische Grundlagen 
der Fachdidaktik 

Modulnummer PHF-SEBS-HIST-EGD1 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Professorin bzw. Professor für Didaktik der Geschichte 
(studienberatung-geschichte-la@mailbox.tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen nach Abschluss des Moduls über grundlegende 
Kenntnisse der Geschichte sowie der theoretischen und gesellschaftlichen Vo-
raussetzungen schulischer und außerschulischer Geschichtsvermittlung und -
aneignung. Die Studierenden sind befähigt, eigenständig Grundlagentexte des 
Faches aufzuarbeiten und kritisch zu diskutieren. 

Inhalte Das Modul beinhaltet grundlegende Kenntnisse zur Geschichte des historischen 
Lernens, des Geschichtsunterrichts und der Geschichtsdidaktik sowie zu Arbeits- 
und Forschungsfeldern, Theorien und Begriffen der Fachdidaktik. Es umfasst – 
aus geschichtsdidaktischer Perspektive – außerdem die Bereiche Geschichtsbe-
wusstsein, Geschichtskultur und Public History. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, 1 SWS Tutorium (zur Übung), Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzung sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbezogenen 
Kompetenzen, wie sie jeweils im Fach Geschichte in den Studiengängen Lehramt 
an Oberschulen, Lehramt an Gymnasien und Lehramt an berufsbildenden Schu-
len in den Modulen Einführung in die Geschichtswissenschaft: Disziplinen und 
Arbeitstechniken sowie Einführung in die Geschichtswissenschaft: Konzepte, 
historische Methode und Quellenarbeit zu erwerben sind. Zur Vorbereitung auf 
die Teilnahme werden im kommentierten Vorlesungsverzeichnis sowie auf OPAL 
nähere Erläuterungen und Literaturhinweise bekannt gegeben. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Geschichte. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus einem Portfolio im Umfang von 60 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester 
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Qualifizierungsrichtung Informatik 

Modulname Programmierung für das Lehramt 

Modulnummer INF-SEBS-INF-03 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Professur für Didaktik der Informatik  
(lehramt-informatik@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen die Wiedergabe, Erläuterung und Anwendung ei-
nes algorithmischen Lösungsprozesses. Sie modellieren und implementieren 
Lösungen zu Problemstellungen im imperativen, funktionalen Programmierpa-
radigma. Die Studierenden beherrschen Grundsätze des objektorientierten Pro-
grammierparadigmas (Klasse, Objekt, Attribut und Methode).  

Inhalte Das Modul umfasst alle grundlegenden Teilbereiche der imperativen und funk-
tionalen Modellierung und Programmierung. Weiterer Inhalt des Moduls sind 
zentrale Eigenschaften von objektorientierten Programmiersprachen. Im Mittel-
punkt steht der Problemlöseprozess von der Modellierung bis zur Implementie-
rung.  

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Informatik. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus einem unbenoteten Portfolio im Umfang von 
30 Stunden sowie einer Klausurarbeit von 120 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
ergibt sich unter Berücksichtigung von § 15 Abs. 1 der Prüfungsordnung aus dem 
ungewichteten Durchschnitt der Noten der beiden Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Didaktik der Informatik - Grundlagen 

Modulnummer INF-SEBS-INF-04 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Professur für Didaktik der Informatik  
(lehramt-informatik@tu-dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden benennen die Ziele und Aufgaben des Informatikunterrichts. 
Sie geben die Inhalte der Rahmenvorgaben für Informatikunterricht wieder. Sie 
transferieren allgemeindidaktische Prinzipien auf die Spezifika des Informatik-
unterrichts. Weiter beschreiben sie die historische Entwicklung des Informatik-
unterrichts und ziehen Schlüsse auf den zukünftigen Informatikunterricht. Die 
Studierenden können die Inhalte der Rahmenvorgaben für Informatikunterricht 
in die Praxis übertragen, indem sie Unterrichtsreihen und -stunden samt Kom-
petenzerwartungen (Lernziele) entwickeln. Darüber hinaus sind die Studieren-
den in der Lage eigene und fremde Unterrichtsentwürfe zu reflektieren. Sie re-
cherchieren Unterrichtsmaterialien und wählen diese nach Qualitätskriterien 
aus. Sie passen diese zielgruppengerecht an. 

Inhalte Das Modul umfasst fundamentale Grundlagen der Fachdidaktik Informatik. 
Dazu gehören verschiedene Aspekte der Unterrichtsplanung und -durchfüh-
rung, die Arbeit mit Lehrplänen und Bildungsstandards. Die Studierenden kon-
zipieren Unterrichtsreihen und -stunden samt Kompetenzerwartungen (Lern-
ziele). Dazu planen sie Unterricht mit analogen und digitalen Medien. Dabei spie-
len einzelne Themen mit Blick auf die Möglichkeiten und Grenzen einer unter-
richtspraktischen Realisierung im Rahmen der jeweiligen Schulart eine beson-
dere Rolle. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Voraussetzung sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungsbezogenen 
Kompetenzen jeweils auf dem Niveau des Moduls Grundlagen der Informatik für 
das Lehramt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Informatik. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
entspricht der Note der Prüfungsleistung 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Rechnernetze 

Modulnummer WW-BA-RNTZ 
WW-D-RNTZ 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Alexander Schill 
alexander.schill@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen nach Abschluss des Moduls die Schichtenarchitektur 
von Rechnernetzen und verstehen die grundlegenden Funktionalitäten der Da-
tenübertragung, der lokalen Netze, der Vermittlung und des Transports von Da-
ten sowie der Rechnernetz-Anwendungen. Sie sind in der Lage, alternative Tech-
nologien, Protokolle und Mechanismen für Rechnernetze zu bewerten, systema-
tisch auszuwählen und geeignet zu kombinieren. 

Inhalte Inhalt des Moduls sind die Grundlagen der Rechnernetze nach der Systematik 
des Schichtenmodells für offene Kommunikationssysteme. Diese umfassen die 
übertragungstechnischen Grundlagen, die Prinzipien der lokalen Netze, der effi-
zienten und gesicherten Datenübertragung sowie der darauf aufbauenden 
Rechnernetz-Anwendungen. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in der Studienrich-
tung I mit Qualifizierungsrichtung Informatik ein Pflichtmodul im Pflichtbereich 
der Qualifizierungsrichtung. Es ist im Diplomstudiengang Wirtschaftsinformatik 
ein Pflichtmodul im Gebiet Informatik. 
Das Modul schafft die Voraussetzungen für die Module, die es unter ‚Vorausset-
zungen für die Teilnahme‘ benennen. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Einführung in die theoretische Informatik 

Modulnummer WW-BA-ETIF 
WW-D-ETIF  

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Professur für Automatentheorie, 
secretary_lat@mailbox.tu-dresden.de  

Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen die für die Informatik wichtigen Grundlagen der 
Gebiete Algorithmen und Datenstrukturen, einschließlich der Korrektheit und 
der Analyse der Komplexität von Algorithmen, Boolesche Formeln, Formale 
Sprachen und Automaten am Beispiel von regulären Sprachen und endlichen 
Automaten. Sie verfügen über Kenntnisse bezüglich effizienter Algorithmen für 
grundlegende Probleme und Entwurfsstrategien zur Konstruktion von Algorith-
men. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Algorithmik, Graphentheorie, Formale Sprachen, Auto-
matentheorie sowie Logik. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in der Studienrich-
tung II mit Qualifizierungsrichtung Informatik ein Pflichtmodul im Pflichtbereich 
der Qualifizierungsrichtung. Es ist im Diplomstudiengang Wirtschaftsinformatik 
ein Pflichtmodul im Gebiet Informatik. Es schafft im Diplomstudiengang Wirt-
schaftsinformatik die Voraussetzungen für die Module des Wahlpflichtbereichs, 
die es unter ‚Voraussetzungen für die Teilnahme‘ benennen. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer.  

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Softwaretechnologie 

Modulnummer WW-BA-SOFT 
WW-D-SOFT 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Uwe Aßmann 
uwe.assmann@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen die Methoden zur Entwicklung von Softwaresys-
temen. Sie sind in der Lage eine systematische ingenieurtechnische Vorgehens-
weise unter Verwendung der Konzepte der Objektorientierung anzuwenden und 
dabei objektorientierte Modellierungs- und Programmiersprachen in Analyse, 
Entwurf und Implementierung einzusetzen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Einführung in eine objektorientierte Modellierungs-
prache, wie die Unified Modeling Language (UML) sowie der Wiederverwen-
dungsaspekte in einer objektorientierten Programmiersprache wie Java, mit be-
sonderer Betonung der Verwendung von Klassenbibliotheken und Entwurfs-
mustern. Weiterhin ist die Einführung in objektorientierte Analyse, Entwurf und 
Architektur Inhalt des Moduls. Grundinformationen zum Projektmanagement, 
der agilen Softwareentwicklung und der Software-Qualitätssicherung runden 
die Inhalte ab. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden die im Modul Objektorientierte Programmierung erworbenen Kom-
petenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in der Studienrich-
tung I mit Qualifizierungsrichtung Informatik ein Pflichtmodul im Pflichtbereich 
der Qualifizierungsrichtung. Es ist im Diplomstudiengang Wirtschaftsinformatik 
ein Pflichtmodul im Gebiet Informatik. 
Das Modul schafft die Voraussetzungen für die Module, die es unter ‚Vorausset-
zungen für die Teilnahme‘ benennen. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 120 Minuten Dauer. Bo-
nusleistung zur Klausurarbeit ist das Lösen von rechnergestützten Übungsauf-
gaben im Umfang von 15 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Informationssystementwicklung 

Modulnummer WW-BA-INSE 
WW-D-INSE 
WW-BA-301-INSE  
WW-D-301-INSE 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Susanne Strahringer 
susanne.strahringer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, die Unterstützung betrieblicher Prozesse 
durch Informationssysteme aus einer Entwicklungsperspektive zu analysieren. 
In diesem Kontext kennen sie Techniken des klassischen und agilen Projektma-
nagements und typische Vorgehensmodelle. Sie können einfache analytische In-
formationssysteme auf Low-Code-Plattformen entwickeln und anpassen.  

Inhalte Inhalte des Moduls sind Grundlagen zu Informationssystemen und deren Le-
benszyklus, Techniken des agilen und klassischen Projektmanagements sowie 
typische Vorgehensmodelle mit ihren Besonderheiten, die Entwicklung von In-
formationssystemen unter besonderer Berücksichtigung analytischer Informa-
tionssysteme und moderner Entwicklungskonzepte und -technologien wie Citi-
zen Development und Low-Code-Development-Plattformen.  

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden die im Modul Einführung in die Wirtschaftsinformatik erworbenen 
Kompetenzen vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist im Diplomstudiengang Wirtschaftsinformatik ein Pflichtmodul im 
Gebiet Wirtschaftsinformatik. Weiter ist es im Bachelorstudiengang Wirt-
schaftspädagogik in der Studienrichtung II mit Qualifizierungsrichtung Informa-
tik ein Pflichtmodul im Pflichtbereich der Qualifizierungsrichtung. Es ist in den 
Bachelorstudiengängen Wirtschaftswissenschaften und Wirtschaftspädagogik 
(Studienrichtung I sowie II in allen Qualifizierungsrichtungen außer Informatik) 
sowie im Diplomstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, 
das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften und Ergänzende Qualifikationen 
zugeordnet ist. Es ist im Diplomstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen ein 
Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftsinformatik zugeordnet ist.  
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die Wahl ist 
nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht bei mehr als 20 angemeldeten Studierenden aus ei-
ner Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. Bei bis zu 20 angemeldeten Studieren-
den besteht sie aus einer nicht öffentlichen Mündlichen Prüfungsleistung von 15 
Minuten als Gruppenprüfung; ggf. wird dies den angemeldeten Studierenden 
am Ende des Anmeldezeitraums schriftlich bekannt gegeben. 

Leistungspunkte Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
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und Noten entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Data Management Foundations 

Modulnummer WW-BA-DAMF 
WW-D-DAMF 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Prof. Dr. Wolfgang Lehner 
wolfgang.lehner@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können, unter Anwendung der Entity-Relationship-Da-
tenmodellierung und der relationalen Datenmodellierung sowie der Ent-
wurfstheorie einen Ausschnitt der realen Welt korrekt strukturieren und 
verfügen somit über personale und soziale Kompetenz sowie über Me-
thodenkompetenz. Darüber hinaus vermögen sie mit Hilfe von entspre-
chenden Werkzeugen, eine relationale Datenbank unter Berücksichtigung 
semantischer Integritätsbedingungen zu erstellen sowie mit Hilfe von 
SQL-Anweisungen abzufragen und zu bearbeiten. Weiterhin sind die Stu-
dierenden in der Lage, ausgewählte systemorientierte Aspekte bei der Im-
plementierung von Datenbanksystemen richtig einzuordnen und zu ver-
stehen. 
Die Studierenden haben außerdem ein Verständnis darüber, wie sich die 
Datenbankentwicklung als elementarer Bestandteil in einem übergeord-
neten Software-Entwicklungsprozess einbettet. 

Inhalte Die Inhalte umfassen die Grundlagen zum Wissenschaftsgebiet Daten-
banken und Datenbanksysteme. Hierzu gehören zum einen theoretische 
Kenntnisse der Datenbankentwurfstheorie wie zum Beispiel das Entity-
Relationship-Modell, das Relationale Datenmodell sowie physische Da-
tenstrukturen zur Datenorganisation. Weitere Inhalte sind zentrale As-
pekte der Implementierung von Datenbanksystemen. Hierzu zählen ei-
nerseits funktionale Transformationen von textuellen SQL-Anfragen zu 
Primitiven der Speicherebene, einschließlich spezifischer Optimierungs-
ansätze. Andererseits umfasst die Realisierung nicht-funktionaler Eigen-
schaften die Synchronisation, den Wiederanlauf und die Fehlerbehand-
lung. 

Lehr- und 
Lernformen 

2 SWS Vorlesung 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in der Stu-
dienrichtung I mit Qualifizierungsrichtung Informatik ein Pflichtmodul im 
Pflichtbereich der Qualifizierungsrichtung. Es ist im Diplomstudiengang 
Wirtschaftsinformatik ein Pflichtmodul im Gebiet Informatik. 
Das Modul schafft die Voraussetzungen für die Module, die es unter ‚Vo-
raussetzungen für die Teilnahme‘ benennen. 

Voraussetzungen für die Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
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Vergabe von Leistungs-
punkten 

den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minu-
ten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

Begleitliteratur Alfons Kemper und André Eickler: „Datenbanksysteme: Eine Einführung“ 
C. J. Date: „An Introduction to Database Systems“. 
Siehe auch: https://wwwdb.inf.tu-dresden.de/teaching/DMF 
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Qualifizierungsrichtung Mathematik 

Modulname Mathematik: Grundlagen 

Modulnummer MA-SEBS-MAGL 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Institutsdirektor/in des Instituts für Algebra 

Qualifikationsziele Die Studierenden können die Sprache der elementaren Logik und naiven Men-
genlehre zur Formulierung von Aussagen und Beweisen verwenden. Sie sind in 
der Lage, verschiedene Heuristiken zur Beweisfindung einzusetzen und können 
einfache Probleme algorithmisch lösen. Sie kennen grundlegende Aussagen 
und Methoden der elementaren Kombinatorik. Sie können die Fachsprache der 
Arithmetik und Zahlentheorie korrekt und für die jeweilige Zielgruppe ange-
messen anwenden und sind in der Lage, Begründungen den Anforderungen 
der Zielgruppe entsprechend auszuführen. Sie sind in der Lage, Computer-Al-
gebra-Systeme zur Lösung einfacher zahlentheoretischer Probleme einzuset-
zen. Sie kennen grundlegende Begriffe der Algebra und verstehen diese als 
Verallgemeinerungen bekannter Konzepte aus der Schulmathematik. 
Die Studierenden beschreiben Verbindungen zwischen der Schulmathematik 
und der Hochschulmathematik und reflektieren die schulmathematischen In-
halte, Konzepte und Methoden vom höheren Standpunkt aus. Sie sind befähigt, 
die strengen Anforderungen an die Korrektheit von Schlussfolgerungen und Be-
gründungen auch außerhalb der Mathematik in anderen Wissenschaften und 
der Politik anzuwenden. 

Inhalte Fachwissenschaftliche Inhalte des Moduls sind naive Mengenlehre (Mengen, 
Relationen, Abbildungen), Prädikatenlogik und Beweismethoden, Algorithmen 
(Algorithmusentwicklung, grundlegende informatische Algorithmen), die An-
wendung von Computer-Algebra-Systemen, Aufbau der Zahlenbereiche von 
der Menge der natürlichen Zahlen bis zur Menge der reellen Zahlen, elemen-
tare Zahlentheorie (Teilbarkeit, Primzerlegung, Restklassen, euklidischer Algo-
rithmus), elementare Kombinatorik, sowie grundlegende algebraische Struktu-
ren (Gruppen, Ringe, Körper mit den Beispielen Symmetriegruppen, Polynom- 
und Restklassenringe, die Körper der rationalen und der reellen Zahlen, Rest-
klassenkörper). 
Fachdidaktische Inhalte des Moduls sind Problemlösen, Begründen und Bewei-
sen zwischen Schule und Hochschule an ausgewählten Themen der Zahlenthe-
orie, Kombinatorik und Geometrie (Figurierte Zahlen/Zahlenfolgen und vollstän-
dige Induktion, vertiefte Arithmetik, Stellenwertsysteme, Kettenbrüche, Golde-
ner Schnitt). 

Lehr- und Lernfor-
men 

6 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Mathematik. 
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Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. Prü-
fungsvorleistung ist eine Sammlung von modulbegleitenden Aufgaben. Die mo-
dulbegleitenden Aufgaben sind bestanden, wenn die Hälfte der Gesamtpunkte 
erreicht wird. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Lineare Algebra und analytische Geometrie 

Modulnummer MA-SEBS-LAAG 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Institutsdirektor/in des Instituts für Algebra 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen Kenntnisse im Bereich der linearen Algebra und der 
analytischen Geometrie, können elementare Beweistechniken sicher anwenden 
und besitzen die Fähigkeit zur mathematischen Abstraktion. Sie sind in der Lage, 
Computer-Algebra-Systeme zur Lösung einfacher algebraischer Probleme ein-
zusetzen. Sie können die mathematische Fachsprache der linearen Algebra und 
der analytischen Geometrie korrekt und für die jeweilige Zielgruppe angemes-
sen anwenden und sind in der Lage, Begründungen den Anforderungen der Ziel-
gruppe entsprechend auszuführen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind lineare Algebra (Vektorräume, lineare Abbildungen, 
Gleichungssysteme, Matrizen, Determinanten und Eigenwerte) sowie analyti-
sche Geometrie im ℝ² und im ℝ³ (Darstellung von Geraden und Ebenen; Berech-
nung von Schnittmengen, Abständen und Winkelgrößen; Klassifizierung quadra-
tischer Kurven und Flächen). 

Lehr- und Lernfor-
men 

4 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden die im Modul Mathematik: Grundlagen zu erwerbenden Kompeten-
zen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Mathematik. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. Prü-
fungsvorleistung ist eine Sammlung von modulbegleitenden Aufgaben. Die mo-
dulbegleitenden Aufgaben sind bestanden, wenn die Hälfte der Gesamtpunkte 
erreicht wird. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Didaktik der Mathematik: Grundkurs 

Modulnummer MA-SEBS-DMGK 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Professor/in für Didaktik der Mathematik 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen Kenntnisse über Aufgaben und Bedeutung der 
Fachdidaktik Mathematik und Vertrautheit mit Zielen des Mathematikunter-
richts. 
Sie beschreiben wesentliche fachdidaktische Prinzipien und begründen diese 
auf der Basis von Lerntheorien. Die Studierenden kennen Möglichkeiten der 
Differenzierung (auch im Hinblick auf Inklusion) und erste Zugänge zu Diag-
nose und Förderung. Sie besitzen Kenntnisse zur Variation von Aufgabenfor-
maten und kennen deren differenzierendes Potential. Die Studierenden unter-
scheiden verschiedene Standardsituationen im Mathematikunterricht diesbe-
zügliche methodische Möglichkeiten. 
Sie haben Kenntnisse zur Planung von Mathematikunterricht, können dazuge-
hörige Analysen durchführen und wissen, welche Kriterien es zur Reflexion von 
Mathematikunterricht gibt. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind theoretische Konzeptionen von Mathematikunterricht, 
empirische Studien zur Wirksamkeit von Mathematikunterricht, Bildungsziele 
(auch im Sinne einer Bildung für nachhaltige Entwicklung), Möglichkeiten der Dif-
ferenzierung und des Umgangs mit Heterogenität (auch im Hinblick auf Inklu-
sion), didaktische Prinzipien, Gestaltung von Aufgaben und Standardsituationen 
im Mathematikunterricht. Zudem wird die Nutzung digitaler Medien im Mathe-
matikunterricht kritisch reflektiert und exemplarisch für einzelne Unterrichtssi-
tuationen aufgezeigt. Darüber hinaus werden die Themen Planung, Durchfüh-
rung und Reflexion von Mathematikunterricht auch im Hinblick auf lebenslanges 
Lernen behandelt. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 2 SWS Seminar, Selbststudium 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Mathematik: Grundlagen sowie Lineare Algebra 
und analytische Geometrie zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Mathematik. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus einer nicht öffentlichen Mündlichen Prüfungsleis-
tung als Einzelprüfung von 25 Minuten Dauer. Prüfungsvorleistung ist ein Vor-
trag und dessen schriftliche Ausarbeitung. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
entspricht der Note der der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Analysis: Funktionen einer reellen Veränderlichen 

Modulnummer MA-SEBS-ANEV 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Institutsdirektor/in des Instituts für Analysis 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen und verstehen den systematischen und strukturier-
ten, auf Definitionen und Beweisen beruhenden, Aufbau der grundlegenden De-
finitionen und Aussagen der Analysis von Funktionen einer reellen Veränderli-
chen. Sie beherrschen wichtige Beweisstrategien der Analysis und besitzen 
grundlegende Fähigkeiten und Fertigkeiten zur Untersuchung mathematischer 
Sachverhalte und zur Lösung einfacher mathematischer Fragestellungen mit 
Mitteln der Analysis. Sie sind in der Lage, Computer-Algebra-Systeme zur Lösung 
einfacher Probleme der Analysis einzusetzen. Sie können die mathematische 
Fachsprache der Analysis korrekt und für die jeweilige Zielgruppe angemessen 
anwenden und sind in der Lage, Begründungen den Anforderungen der Ziel-
gruppe entsprechend auszuführen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind reelle und komplexe Folgen und Reihen, elementare 
Funktionen, Grenzwerte von Funktionen, Stetigkeit, Differential- und Integral-
rechnung von Funktionen einer reellen Variablen sowie Aspekte gewöhnlicher 
Differentialgleichungen. 

Lehr- und Lernfor-
men 

3 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden die im Modul Mathematik: Grundlagen zu erwerbenden Kompeten-
zen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Mathematik. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. Prü-
fungsvorleistung ist eine Sammlung von modulbegleitenden Aufgaben. Die mo-
dulbegleitenden Aufgaben sind bestanden, wenn die Hälfte der Gesamtpunkte 
erreicht wird. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Analysis: Funktionen mehrerer Veränderlicher 

Modulnummer MA-SEBS-ANMV 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Institutsdirektor/in des Instituts für Analysis 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen und verstehen den systematischen und strukturier-
ten, auf Definitionen und Beweisen beruhenden, Aufbau weiterführender Defi-
nitionen und Aussagen der Analysis von Funktionen mehrerer Veränderlicher. 
Sie beherrschen wichtige Beweisstrategien der Analysis und besitzen vertiefte 
Fähigkeiten und Fertigkeiten zur Untersuchung mathematischer Sachverhalte 
und zur Lösung mathematischer Fragestellungen mit Mitteln der Analysis. Sie 
können die mathematische Fachsprache der Analysis korrekt und für die jewei-
lige Zielgruppe angemessen anwenden und sind in der Lage, Begründungen den 
Anforderungen der Zielgruppe entsprechend auszuführen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Differentialrechnung von Funktionen mehrerer re-
eller Variabler inklusive Extremwertaufgaben ohne und mit Nebenbedingungen, 
Kurvenintegrale erster Art, Volumen- und Bereichsintegrale und ihre Anwen-
dung auf Rotationskörper. 

Lehr- und Lernfor-
men 

4 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Mathematik: Grundlagen, Lineare Algebra und 
analytische Geometrie und Analysis: Funktionen einer reellen Veränderlichen zu 
erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Mathematik. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. Prü-
fungsvorleistung ist eine Sammlung von modulbegleitenden Aufgaben. Die mo-
dulbegleitenden Aufgaben sind bestanden, wenn die Hälfte der Gesamtpunkte 
erreicht wird. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Stochastik 

Modulnummer MA-SEBS-STOC 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Institutsdirektorin bzw. Institutsdirektor des Instituts für Stochastik 
id.stochastik@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen grundlegende Begrifflichkeiten der elementaren 
Wahrscheinlichkeitstheorie und sind in der Lage diese zur Modellierung einfa-
cher Zufallsexperimente anzuwenden. Sie verstehen die Gesetze der großen 
Zahlen sowie den zentralen Grenzwertsatz und können diese auf geeignete Fra-
gestellungen anwenden. Sie können Methoden der beschreibenden und schlie-
ßenden Statistik auf Datensätze anwenden und statistische Tests mithilfe einer 
Statistik-Software auswerten. Sie können die Fachsprache der Stochastik münd-
lich und schriftlich korrekt sowie den universitären Anforderungen einerseits 
und den Anforderungen der unterschiedlichen Klassenstufen und Schularten 
andererseits entsprechend angemessen anwenden und sind in der Lage, Be-
gründungen diesen Anforderungen entsprechend auszuführen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind elementare Wahrscheinlichkeitstheorie (Wahrschein-
lichkeitsraum, mehrstufige Zufallsexperimente, diskrete und stetige Zufallsvari-
ablen, Verteilungsfunktion, Dichte, Erwartungswert, Gesetz der großen Zahlen, 
Zentraler Grenzwertsatz), beschreibende Statistik und schließende Statistik 
(Schätzmethoden und Hypothesentests) sowie Grundlagen der Anwendung ei-
ner Statistiksoftware. 

Lehr- und Lernfor-
men 

4 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Mathematik: Grundlagen, Lineare Algebra und 
Analytische Geometrie sowie Analysis: Funktionen einer reellen Veränderlichen 
zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik in 
der Studienrichtung II mit der Qualifizierungsrichtung Mathematik. 

Voraussetzungen 
für die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestanden ist. 
Die Modulprüfung besteht aus einem unbenoteten Portfolio im Umfang von 60 
Stunden sowie bei mehr als 50 angemeldeten Studierenden aus einer Klausur-
arbeit von 90 Minuten Dauer und bei bis zu 50 angemeldeten Studierenden aus 
einer nicht öffentlichen Mündlichen Prüfungsleistung als Einzelprüfung von 
30 Minuten Dauer; gegebenenfalls wird dies den angemeldeten Studierenden 
am Ende des Anmeldezeitraums in Textform bekannt gegeben. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die Modulnote 
ergibt sich unter Berücksichtigung von § 15 Absatz 1 Prüfungsordnung aus dem 
ungewichteten Durchschnitt der Noten der einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 
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Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Anlage 2: Studienablaufplan Studienrichtung I 
mit Art und Umfang der Lehrveranstaltungen in SWS sowie erforderlichen Leistungen, deren Art, Umfang und Ausgestaltung den Modulbeschreibungen 
zu entnehmen sind 
 

Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

Pflichtbereich 

Gebiet Wirtschaftswissenschaften 

WW-BA-EBWL 
Einführung in die Betriebswirtschaftslehre 
und Organisation 

3V 1Ü 1T  
PL 

     5 

WW-BA-EVWL Einführung in die Volkswirtschaftslehre 
2V 1Ü 

 PL 
     5 

WW-BA-GREW Grundlagen des Rechnungswesens 
3V 3Ü 

PL 
     5 

WW-BA-JIFI Jahresabschluss, Investition und Finanzierung  
3V 2Ü 

PL 
    5 

WW-BA-MNUF 
Marketing und Nachhaltige Unternehmens-
führung 

 
3V  
PL 

    5 

WW-BA-EMIK Einführung in die Mikroökonomie  
2V 1Ü 1T 

PL 
    5 

WW-BA-PRLG Produktion und Logistik   
2V 2Ü 

PL 
   5 

WW-BA-EMAK Einführung in die Makroökonomie   
2V 1Ü 

PL 
   5 

WW-BA-STWE Strategie und Wettbewerb    
2V 1Ü 1T 

PL 
  5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

Gebiet Wirtschaftsinformatik 

WW-BA-EWIF Einführung in die Wirtschaftsinformatik 
2V 2Ü 

PL 
      5 

WW-BA-PRDB Programmierung und Datenbanken 2V 
2Ü 
PL 

    5 

Gebiet Wirtschaftspädagogik 

WW-BA-PPSY Pädagogische Psychologie  
2V 1T  

PL 
    5 

WW-BA-EWID Einführung in die Wirtschaftsdidaktik   
2V 1T  

PL 
   5 

WW-BA-EKBW 
Einführung in das kaufmännische Bildungs-
wesen 

  
1V 1S 1T  

PL 
   5 

WW-BA-SPST Schulpraktische Studien    
4S  
PL 

  5 

WW-BA-SPRA Schulpraktikum    
135Stunden 

Pk  
PL 

  5 

Gebiet Methoden und Verfahren 

WW-BA-MWAN 
Analysis im wirtschaftswissenschaftlichen 
Kontext 

2V 2Ü  
PL 

     5 

WW-BA-MWLA Lineare Algebra im wirtschaftswissenschaftli-
chen Kontext 

 
 

2V 2Ü 
PL 

    5 

WW-BA-DEST Deskriptive Statistik  
2V 2Ü  

PL 
    5 

WW-BA-INST Induktive Statistik   
2V 2Ü 

PL 
   5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

Gebiet Allgemeine Qualifikationen 

WW-BA-PRWI 
Privatrecht im wirtschaftswissenschaftlichen 
Kontext 

    
2V 
PL 

   5 

       
Abschluss- 

arbeit 
10 

Wahlpflichtbereich 

Gebiet Wirtschaftspädagogik 
Es sind Module im Umfang von mindestens 15 LP und höchstens 35 LP zu wählen, 

darunter im Umfang von mindestens 10 LP aus den Kernmodulen Wirtschaftspädagogik 

WW-BA-115-AGFP 
Ausgewählte grundlegende Fragestellung des 
Personalmanagements* 

     
2V 1Pj 

PL 
5 

WW-BA-115-GRPM Grundlagen des Personalmanagements*     
2V 1T 

PL 
 5 

Kernmodule Wirtschaftspädagogik  

WW-BA-115-AUTW 
Ausgewählte Themen der Wirtschaftspädago-
gik* 

    
2S 
PL 

 5 

WW-BA-115-BAWB Betriebliche Aus- und Weiterbildung*    
2S 
PL 

  5 

WW-BA-115-MESF 
Methoden empirischer Sozialforschung in der 
kaufmännischen Aus- und Weiterbildung* 

    
2V 1S 1T 

PL 
 5 

WW-BA-115- WDPR 
Wirtschaftsdidaktik in der Praxis – Schul- und 
betriebspraktische Studien 

    
4S  
PL 

 5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

Gebiet Wirtschaftswissenschaften 
Es sind Module im Umfang von mindestens 30 LP und höchstens 50 LP zu wählen. 

WW-BA-101-CIMA Cases in Management Accounting     
2S  
PL 

 5 

WW-BA-101-FIMO Financial Modeling      
2S  
PL 

5 

WW-BA-105-BEFI Behavioral Finance    
2V  
PL 

  5 

WW-BA-105-INFI Investition und Finanzierung II     
2V 1Ü 1T 

PL 
 5 

WW-BA-106-KOEN Kostenorientierte Entscheidungen     
2V 1Ü  

PL 
 5 

WW-BA-107-ERST Ertragsteuern      
2V 1Ü 

PL 5 

WW-BA-107-INRL Internationale Rechnungslegung     
2V 1Ü 

PL 
 

5 

WW-BA-107-KRLG Konzernrechnungslegung       
2V 1Ü 

PL 
5 

WW-BA-115-AGFP 
Ausgewählte grundlegende Fragestellung des 
Personalmanagements* 

     
2S 1Pj 

PL 
5 

WW-BA-115-GRPM Grundlagen des Personalmanagements*     
2V 1T 

PL 
 5 

WW-BA-104-MAMI Marketing Mix     
2V 1Ü 

PL 
 5 

WW-BA-113-IAPM Innovations- und Produktmanagement    
2V 3S 

PL 
  5 

WW-BA-113-PAGI 
Praktische Aspekte des Gründungs- und Inno-
vationsmanagements 

     
3Pj 
PL 

5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

WW-BA-113-UNHA Unternehmerisches Handeln     
2V 3Pj 

PL 
 10 

WW-BA-103-OPPM Operatives Produktionsmanagement    
2V 2Ü 

PL 
  5 

WW-BA-103-STPM Strategisches Produktionsmanagement     
2V 2Ü 

PL 
 5 

WW-BA-103-MGSC  Management Science*    
2V 1T 

PL 
  5 

WW-BA-112-DILO Distributionslogistik     
2V 2Ü 

PL 
 5 

WW-BA-112-PRLO Produktionslogistik*    
2V 2Ü 

PL 
  5 

WW-BA-112-SCMG Supply Chain Management – Grundlagen*      
2S 1V 

PL 
5 

WW-BA-112-BWEL Betriebswirtschaftliche Entscheidungslehre*    
2V 1T 

PL 
  5 

WW-BA-102-CSRE Corporate Social Responsibility    
2V 1Ü 

PL 
  5 

WW-BA-102-NMPR Nachhaltigkeitsmanagement in der Praxis     
2V 
PL 

 5 

WW-BA-102-STHM Stakeholdermanagement     
2V 1Ü 

PL 
 5 

WW-BA-102-VACM Value Chain Management      
1V 1Ü 2S 

PL 
5 

WW-BA-114-ATTU Aktuelle Themen der TU Umweltinitiative    
4V 1S 

PL 
  5 

WW-BA-114-EENW Einführung in die Energiewirtschaft*     
2V 2Ü 2S 

PL 
 10 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

WW-BA-114-EETP 
Erneuerbare Energien – Technologie und Po-
tentiale* 

     
2V 2Ü 2S 

PL 
10 

WW-BA-114-FSEU Fallstudien in Energie und Umwelt*     
2S 
PL 

 5 

WW-BA-115-BAWB Betriebliche Aus- und Weiterbildung*    
2S 
PL 

  5 

WW-BA-115-MESF 
Methoden empirischer Sozialforschung in der 
kaufmännischen Aus- und Weiterbildung* 

    
2V 1S 1T 

PL 
 5 

WW-BA-201-IGRO Introduction to Economic Growth    
2V 1T 

PL 
  5 

WW-BA-201-ÖUNG Ökonomische Ungleichheit    
2V 1Ü 

PL 
  5 

WW-BA-201-AWIP Angewandte Wirtschaftspolitik      
2S 
PL 

5 

WW-BA-203-ITTP International Trade: Theory and Policy    
2V 1Ü 

PL 
  5 

WW-BA-204-GEWÄ Geld und Währung     
2V 
PL 

 5 

WW-BA-204-GEPO Geldpolitik      
2V 
PL 

5 

WW-BA-204-AFGE  Aktuelle Fragestellungen der Geldpolitik      
2S 
PL 

5 

WW-BA-207-ÖEIN 
Öffentliche Einnahmen, insbesondere Steu-
ern 

    
2V 
PL 

 5 

WW-BA-207-ÖKTP Ökonomische Theorie der Politik      
2V 1Ü 

PL 
5 

WW-BA-207-RSTA Rechtfertigung der Staatstätigkeit     
2V 1Ü 

PL 
 5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

WW-BA-301-IMEG 
Informationsmanagement und E-Govern-
ment* 

   
2V 1Pj 

PL 
  5 

WW-BA-301-INSE Informationssystementwicklung*    
2V 1Ü 

PL 
  5 

WW-BA-305-BPMA Business Process Management*      
2V 1Ü 

PL 
5 

Gebiet Ergänzende Qualifikationen 
Es sind Module im Umfang von höchstens 20 LP zu wählen 

WW-BA-401-GLVP Grundlagen Verkehrspolitik    
2V 1Ü 

PL 
  5 

WW-BA-401-IPRG Infrastrukturpolitik und Regulierung     
2V 1Ü 

PL 
 5 

WW-BA-401-RSTÖ Regional- und Stadtökonomie     
2V 1Ü 

PL 
 5 

WW-BA-403-PSVL 
Planung und Steuerung von Verkehrs- und Lo-
gistikprozessen 

     
2V 1Ü 

PL 
5 

WW-BA-404-UMVE Umwelt und Verkehr    
2V 2Ü 

PL 
  5 

WW-BA-115-AUTW 
Ausgewählte Themen der Wirtschaftspädago-
gik* 

    
2S 
PL 

 5 

WW-BA-103-MGSC  Management Science*    
2V 1T 

PL 
  5 

WW-BA-112-BWEL Betriebswirtschaftliche Entscheidungslehre*    
2V 1T 

PL 
  5 

WW-BA-112-PRLO Produktionslogistik*    
2V 2Ü 

PL 
  5 

WW-BA-112-SCMG Supply Chain Management – Grundlagen*      
2S 1V 

PL 
5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

WW-BA-114-EENW Einführung in die Energiewirtschaft*     
2V 2Ü 2S 

PL 
 10 

WW-BA-114-EETP 
Erneuerbare Energien – Technologie und Po-
tentiale* 

     
2V 2Ü 2S 

PL 
10 

WW-BA-114-FSEU Fallstudien in Energie und Umwelt*     
2S 
PL 

 5 

WW-BA-208-ÖKOG Ökonometrie – Grundlagen     
2V 1Ü 

PL 
 5 

WW-BA-208-ÖKOV Ökonometrie – Vertiefung      
2V 2Ü 

PL 
5 

WW-BA-301-GBAS 
Grundlagen Betrieblicher Anwendungssys-
teme 

    
2V 2Ü 

PL 
 5 

WW-BA-301-IMEG 
Informationsmanagement und E-Govern-
ment* 

   
2V 1Pj 

PL 
  5 

WW-BA-301-INSE Informationssystementwicklung*    
2V 1Ü 

PL 
  5 

WW-BA-305-BPMA Business Process Management*      
2V 1Ü 

PL 
5 

WW-BA-901-A002  Fremdsprache A2    
4Sp 
PL 

  5 

WW-BA-901-EMA2  
Fremdsprache A2 – Europa und Mittelmeer-
raum 

   
4Sp 
PL 

  5 

WW-BA-901-OSA2 Fremdsprache A2 – Ostasiatische Sprache    
4Sp 
PL 

  5 

WW-BA-901-EB01 
Fremdsprache B1 – Europa und Mittelmeer-
raum 

    
4Sp 
PL 

 5 

WW-BA-901-OB01 Fremdsprache B1 – Ostasiatische Sprache     
4Sp 
PL 

 5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

WW-BA-901-EMB1 
Fremdsprache B1 – Europa und Mittelmeer-
raum 

     
4Sp 
PL 

5 

WW-BA-901-OSB1 Fremdsprache B1 – Ostasiatische Sprache      
4Sp 
PL 

5 

WW-BA-901-GBWB 
Grundlagen Berufs- und Wissenschaftsspra-
che B2 

    
4Sp 
PL 

 5 

WW-BA-901-ABWC Aufbau Berufs- und Wissenschaftssprache C1      
4Sp 
PL 

5 

LP 27 33 30 30 30 30 180 

 
 

SWS Semesterwochenstunden V Vorlesung Sls Sprachlernseminar 
LP Leistungspunkte Ü Übung Ak Arbeitskreis 
  S Seminar Ek Einführungskurs 
PL Prüfungsleistung(en) T Tutorium Schp Schulpraktika 
  W Workshop Fk Forschungskolloquium 
  Pj Projekt   
  Pk Praktikum   
  Sp Sprachkurs   
      
* Das Modul ist mehreren Gebieten zugeordnet. Die Wahl ist nur für ein Gebiet zulässig und eine Mehrfachzuordnung ausgeschlossen. 
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Anlage 3: Studienablaufplan Studienrichtung II, Qualifizierungsrichtung Deutsch 
mit Art und Umfang der Lehrveranstaltungen in SWS sowie erforderlichen Leistungen, deren Art, Umfang und Ausgestaltung den Modulbeschreibungen 
zu entnehmen sind 
 

Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

Pflichtbereich Wirtschaft 

Gebiet Wirtschaftswissenschaften 

WW-BA-EBWL 
Einführung in die Betriebswirtschaftslehre 
und Organisation 

3V 1Ü 1T  
PL 

     5 

WW-BA-EVWL Einführung in die Volkswirtschaftslehre 
2V 1Ü 

 PL 
     5 

WW-BA-GREW Grundlagen des Rechnungswesens 
3V 3Ü 

PL 
     5 

WW-BA-JIFI Jahresabschluss, Investition und Finanzierung  
3V 2Ü 

PL 
    5 

WW-BA-EMIK Einführung in die Mikroökonomie  
2V 1Ü 1T 

PL 
    5 

WW-BA-PRLG Produktion und Logistik   
2V 2Ü 

PL 
   5 

WW-BA-EMAK Einführung in die Makroökonomie   
2V 1Ü 

PL 
   5 

WW-BA-MNUF 
Marketing und Nachhaltige Unternehmens-
führung 

   
3V 
PL 

  5 

WW-BA-STWE Strategie und Wettbewerb    
2V 1Ü 1T 

PL 
  5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

Gebiet Wirtschaftsinformatik 

WW-BA-EWIF Einführung in die Wirtschaftsinformatik 
2V 2Ü 

PL 
     5 

Gebiet Methoden und Verfahren 

WW-BA-MWLA 
Analysis im wirtschaftswissenschaftlichen 
Kontext 

2V 2Ü  
PL 

     5 

WW-BA-MWAN 
Lineare Algebra im wirtschaftswissenschaftli-
chen Kontext 

 
 

2V 2Ü 
PL 

    5 

WW-BA-DEST Deskriptive Statistik  
2V 2Ü  

PL 
    5 

WW-BA-INST Induktive Statistik   
2V 2Ü 

PL 
   5 

Gebiet Allgemeine Qualifikationen 

WW-BA-PRWI 
Privatrecht im wirtschaftswissenschaftlichen 
Kontext 

  
2V 
PL 

   5 

Gebiet Wirtschaftspädagogik 

BA-WW-PPSY Pädagogische Psychologie  
2V 1T 

PL 
    5 

BA-WW-EWID Einführung in die Wirtschaftsdidaktik   
2V 1T 

PL 
   5 

BA-WW-EKBW 
Einführung in das kaufmännische Bildungs-
wesen 

  
1V 1S 

PL 
   5 

BA-WW-SPST Schulpraktische Studien    
4S 
PL 

  5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

BA-WW-SPRA Schulpraktikum    
135Stunden 

Pk 
PL 

  5 

       
Abschluss- 

arbeit 
10 

Wahlpflichtbereich Wirtschaft 

Gebiet Wirtschaftspädagogik 
Es sind Module im Umfang von mindestens 10 LP aus den Kernmodulen Wirtschaftspädagogik zu wählen 

Kernmodule Wirtschaftspädagogik  

WW-BA-115-AUTW 
Ausgewählte Themen der Wirtschaftspädago-
gik 

    
2S 
PL 

 5 

WW-BA-115-BAWB Betriebliche Aus- und Weiterbildung*    
2S 
PL 

  5 

WW-BA-115-MESF 
Methoden empirischer Sozialforschung in der 
kaufmännischen Aus- und Weiterbildung* 

    
2V 1S 1T 

PL 
 5 

WW-BA-115- WDPR 
Wirtschaftsdidaktik in der Praxis – Schul- und 
betriebspraktische Studien 

    
4S  
PL 

 5 

Gebiet Wirtschaftswissenschaften 
Es sind Module im Umfang von mindestens 20 LP zu wählen. 

WW-BA-101-CIMA Cases in Management Accounting     
2S  
PL 

 5 

WW-BA-101-FIMO Financial Modeling      
2S  
PL 

5 

WW-BA-105-BEFI Behavioral Finance    
2V  
PL 

  5 

WW-BA-105-INFI Investition und Finanzierung II     
2V 1Ü 1T 

PL 
 5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

WW-BA-106-KOEN Kostenorientierte Entscheidungen     
2V 1Ü  

PL 
 5 

WW-BA-107-ERST Ertragsteuern      
2V 1Ü 

PL 
5 

WW-BA-107-INRL Internationale Rechnungslegung     
2V 1Ü 

PL 
 5 

WW-BA-107-KRLG Konzernrechnungslegung       
2V 1Ü 

PL 
5 

WW-BA-115-AGFP 
Ausgewählte grundlegende Fragestellung des 
Personalmanagements 

     
2S 1Pj 

PL 
5 

WW-BA-115-GRPM Grundlagen des Personalmanagements     
2V 1T 

PL 
 5 

WW-BA-104-MAMI Marketing Mix     
2V 1Ü 

PL 
 5 

WW-BA-113-IAPM Innovations- und Produktmanagement    
2V 3S 

PL 
  5 

WW-BA-113-PAGI 
Praktische Aspekte des Gründungs- und Inno-
vationsmanagements 

     
3Pj 
PL 

5 

WW-BA-113-UNHA Unternehmerisches Handeln     
2V 3Pj 

PL 
 10 

WW-BA-103-OPPM Operatives Produktionsmanagement    
2V 2Ü 

PL 
  5 

WW-BA-103-STPM Strategisches Produktionsmanagement     
2V 2Ü 

PL 
 5 

WW-BA-103-MGSC  Management Science    
2V 1T 

PL 
  5 

WW-BA-112-DILO Distributionslogistik     
2V 2Ü 

PL 
 5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

WW-BA-112-PRLO Produktionslogistik    
2V 2Ü 

PL 
  5 

WW-BA-112-SCMG Supply Chain Management – Grundlagen      
2S 1V 

PL 
5 

WW-BA-112-BWEL Betriebswirtschaftliche Entscheidungslehre    
2V 1T 

PL 
  5 

WW-BA-102-CSRE Corporate Social Responsibility    
2V 1Ü 

PL 
  5 

WW-BA-102-NMPR Nachhaltigkeitsmanagement in der Praxis     
2V 
PL 

 5 

WW-BA-102-STHM Stakeholdermanagement     
2V 1Ü 

PL 
 5 

WW-BA-102-VACM Value Chain Management      
1V 1Ü 2S 

PL 
5 

WW-BA-114-ATTU Aktuelle Themen der TU Umweltinitiative    
4V 1S 

PL 
  5 

WW-BA-114-EENW Einführung in die Energiewirtschaft     
2V 2Ü 2S 

PL 
 10 

WW-BA-114-EETP 
Erneuerbare Energien – Technologie und Po-
tentiale 

     
2V 2Ü 2S 

PL 
10 

WW-BA-114-FSEU Fallstudien in Energie und Umwelt     
2S 
PL 

 5 

WW-BA-115-BAWB Betriebliche Aus- und Weiterbildung*    
2S 
PL 

  5 

WW-BA-115-MESF 
Methoden empirischer Sozialforschung in der 
kaufmännischen Aus- und Weiterbildung* 

    
2V 1S 1T 

PL 
 5 

WW-BA-201-IGRO Introduction to Economic Growth    
2V 1T 

PL 
  5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

WW-BA-201-ÖUNG Ökonomische Ungleichheit    
2V 1Ü 

PL 
  5 

WW-BA-201-AWIP Angewandte Wirtschaftspolitik      
2S 
PL 

5 

WW-BA-203-ITTP International Trade: Theory and Policy    
2V 1Ü 

PL 
  5 

WW-BA-204-GEWÄ Geld und Währung     
2V 
PL 

 5 

WW-BA-204-GEPO Geldpolitik      
2V 
PL 

5 

WW-BA-204-AFGE  Aktuelle Fragestellungen der Geldpolitik      
2S 
PL 

5 

WW-BA-207-ÖEIN 
Öffentliche Einnahmen, insbesondere Steu-
ern 

    
2V 
PL 

 5 

WW-BA-207-ÖKTP Ökonomische Theorie der Politik      
2V 1Ü 

PL 
5 

WW-BA-207-RSTA Rechtfertigung der Staatstätigkeit     
2V 1Ü 

PL 
 5 

WW-BA-301-IMEG Informationsmanagement und E-Government    
2V 1Pj 

PL 
  5 

WW-BA-301-INSE Informationssystementwicklung    
2V 1Ü 

PL 
  5 

WW-BA-305-BPMA Business Process Management      
2V 1Ü 

PL 
5 

Pflichtbereich der Qualifizierungsrichtung 

SLK-SEBS-DEU-B-NDL Basismodul: Neuere deutsche Literatur 
2Ü 1T 2EK 

PL      5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

SLK-SEBS-DEU-B-ÄDL Basismodul: Ältere deutsche Literatur  2Ü 1T 2EK 
PL 

    5 

SLK-SEBS-DEU-B-GES 
Basismodul: Germanistische Linguistik und 
Sprachgeschichte 

  
2Ü 1T 2EK 

PL 
   5 

SLK-SEBS-DEU-B-DAF 
Basismodul: Deutsch als Fremd- und Zweit-
sprache 

   
2Ü 1T 2EK 

PL 
  5 

SLK-SEBS-DEU-B-EWA 
Basismodul: Einführung ins wissenschaftliche 
Arbeiten 

    
2Ü 
PL 

 5 

SLK-SEBS-DEU-B-FD Basismodul: Einführung Fachdidaktik Deutsch     
4S 

2PL 
 5 

SLK-SEBS-DEU-V-LMA 
Vertiefungsmodul: Literatur- und Medienana-
lyse 

     
4S 

2PL 
10 

LP 30 30 30 30 30 30 180 

SWS Semesterwochenstunden V Vorlesung Sls Sprachlernseminar 
LP Leistungspunkte Ü Übung Ak Arbeitskreis 
  S Seminar Ek Einführungskurs 
PL Prüfungsleistung(en) T Tutorium Schp Schulpraktika 
  W Workshop Fk Forschungskolloquium 
  Pj Projekt   
  Pk Praktikum   
  Sp Sprachkurs   
      
* Das Modul ist mehreren Gebieten zugeordnet. Die Wahl ist nur für ein Gebiet zulässig und eine Mehrfachzuordnung ausgeschlossen. 
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Anlage 3: Studienablaufplan Studienrichtung II, Qualifizierungsrichtung Englisch 
mit Art und Umfang der Lehrveranstaltungen in SWS sowie erforderlichen Leistungen, deren Art, Umfang und Ausgestaltung den Modulbeschreibungen 
zu entnehmen sind 
 

Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

Pflichtbereich Wirtschaft 

Gebiet Wirtschaftswissenschaften 

WW-BA-EBWL 
Einführung in die Betriebswirtschaftslehre 
und Organisation 

3V 1Ü 1T  
PL 

     5 

WW-BA-EVWL Einführung in die Volkswirtschaftslehre 
2V 1Ü 

 PL 
     5 

WW-BA-GREW Grundlagen des Rechnungswesens 
3V 3Ü 

PL 
     5 

WW-BA-JIFI Jahresabschluss, Investition und Finanzierung  
3V 2Ü 

PL 
    5 

WW-BA-EMIK Einführung in die Mikroökonomie  
2V 1Ü 1T 

PL 
    5 

WW-BA-PRLG Produktion und Logistik   
2V 2Ü 

PL 
   5 

WW-BA-EMAK Einführung in die Makroökonomie   
2V 1Ü 

PL 
   5 

WW-BA-MNUF 
Marketing und Nachhaltige Unternehmens-
führung 

   
3V 
PL 

  5 

WW-BA-STWE Strategie und Wettbewerb    
2V 1Ü 1T 

PL 
  5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

Gebiet Wirtschaftsinformatik 

WW-BA-EWIF Einführung in die Wirtschaftsinformatik 
2V 2Ü 

PL 
     5 

Gebiet Methoden und Verfahren 

WW-BA-MWLA 
Analysis im wirtschaftswissenschaftlichen 
Kontext 

2V 2Ü  
PL 

     5 

WW-BA-MWAN 
Lineare Algebra im wirtschaftswissenschaftli-
chen Kontext 

 
 

2V 2Ü 
PL 

    5 

WW-BA-DEST Deskriptive Statistik  
2V 2Ü  

PL 
    5 

WW-BA-INST Induktive Statistik   
2V 2Ü 

PL 
   5 

Gebiet Allgemeine Qualifikationen 

WW-BA-PRWI 
Privatrecht im wirtschaftswissenschaftlichen 
Kontext 

  
2V 
PL 

   5 

Gebiet Wirtschaftspädagogik 

BA-WW-PPSY Pädagogische Psychologie  
2V 1T 

PL 
    5 

BA-WW-EWID Einführung in die Wirtschaftsdidaktik   
2V 1T 

PL 
   5 

BA-WW-EKBW 
Einführung in das kaufmännische Bildungs-
wesen 

  
1V 1S 

PL 
   5 

BA-WW-SPST Schulpraktische Studien    
4S 
PL 

  5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

BA-WW-SPRA Schulpraktikum    
135Stunden 

Pk 
PL 

  5 

       
Abschluss- 

arbeit 
10 

Wahlpflichtbereich Wirtschaft 

Gebiet Wirtschaftspädagogik 
Es sind Module im Umfang von mindestens 10 LP aus den Kernmodulen Wirtschaftspädagogik zu wählen 

Kernmodule Wirtschaftspädagogik  

WW-BA-115-AUTW 
Ausgewählte Themen der Wirtschaftspädago-
gik 

    
2S 
PL 

 5 

WW-BA-115-BAWB Betriebliche Aus- und Weiterbildung*    
2S 
PL 

  5 

WW-BA-115-MESF 
Methoden empirischer Sozialforschung in der 
kaufmännischen Aus- und Weiterbildung* 

    
2V 1S 1T 

PL 
 5 

WW-BA-115- WDPR 
Wirtschaftsdidaktik in der Praxis – Schul- und 
betriebspraktische Studien 

    
4S  
PL 

 5 

Gebiet Wirtschaftswissenschaften 
Es sind Module im Umfang von mindestens 20 LP zu wählen. 

WW-BA-101-CIMA Cases in Management Accounting     
2S  
PL 

 5 

WW-BA-101-FIMO Financial Modeling      
2S  
PL 

5 

WW-BA-105-BEFI Behavioral Finance    
2V  
PL 

  5 

WW-BA-105-INFI Investition und Finanzierung II     
2V 1Ü 1T 

PL 
 5 

181



Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

WW-BA-106-KOEN Kostenorientierte Entscheidungen     
2V 1Ü  

PL 
 5 

WW-BA-107-ERST Ertragsteuern      
2V 1Ü 

PL 
5 

WW-BA-107-INRL Internationale Rechnungslegung     
2V 1Ü 

PL 
 5 

WW-BA-107-KRLG Konzernrechnungslegung       
2V 1Ü 

PL 
5 

WW-BA-115-AGFP 
Ausgewählte grundlegende Fragestellung des 
Personalmanagements 

     
2S 1Pj 

PL 
5 

WW-BA-115-GRPM Grundlagen des Personalmanagements     
2V 1T 

PL 
 5 

WW-BA-104-MAMI Marketing Mix     
2V 1Ü 

PL 
 5 

WW-BA-113-IAPM Innovations- und Produktmanagement    
2V 3S 

PL 
  5 

WW-BA-113-PAGI 
Praktische Aspekte des Gründungs- und Inno-
vationsmanagements 

     
3Pj 
PL 

5 

WW-BA-113-UNHA Unternehmerisches Handeln     
2V 3Pj 

PL 
 10 

WW-BA-103-OPPM Operatives Produktionsmanagement    
2V 2Ü 

PL 
  5 

WW-BA-103-STPM Strategisches Produktionsmanagement     
2V 2Ü 

PL 
 5 

WW-BA-103-MGSC  Management Science    
2V 1T 

PL 
  5 

WW-BA-112-DILO Distributionslogistik     
2V 2Ü 

PL 
 5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

WW-BA-112-PRLO Produktionslogistik    
2V 2Ü 

PL 
  5 

WW-BA-112-SCMG Supply Chain Management – Grundlagen      
2S 1V 

PL 
5 

WW-BA-112-BWEL Betriebswirtschaftliche Entscheidungslehre    
2V 1T 

PL 
  5 

WW-BA-102-CSRE Corporate Social Responsibility    
2V 1Ü 

PL 
  5 

WW-BA-102-NMPR Nachhaltigkeitsmanagement in der Praxis     
2V 
PL 

 5 

WW-BA-102-STHM Stakeholdermanagement     
2V 1Ü 

PL 
 5 

WW-BA-102-VACM Value Chain Management      
1V 1Ü 2S 

PL 
5 

WW-BA-114-ATTU Aktuelle Themen der TU Umweltinitiative    
4V 1S 

PL 
  5 

WW-BA-114-EENW Einführung in die Energiewirtschaft     
2V 2Ü 2S 

PL 
 10 

WW-BA-114-EETP 
Erneuerbare Energien – Technologie und Po-
tentiale 

     
2V 2Ü 2S 

PL 
10 

WW-BA-114-FSEU Fallstudien in Energie und Umwelt     
2S 
PL 

 5 

WW-BA-115-BAWB Betriebliche Aus- und Weiterbildung*    
2S 
PL 

  5 

WW-BA-115-MESF 
Methoden empirischer Sozialforschung in der 
kaufmännischen Aus- und Weiterbildung* 

    
2V 1S 1T 

PL 
 5 

WW-BA-201-IGRO Introduction to Economic Growth    
2V 1T 

PL 
  5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

WW-BA-201-ÖUNG Ökonomische Ungleichheit    
2V 1Ü 

PL 
  5 

WW-BA-201-AWIP Angewandte Wirtschaftspolitik      
2S 
PL 

5 

WW-BA-203-ITTP International Trade: Theory and Policy    
2V 1Ü 

PL 
  5 

WW-BA-204-GEWÄ Geld und Währung     
2V 
PL 

 5 

WW-BA-204-GEPO Geldpolitik      
2V 
PL 

5 

WW-BA-204-AFGE  Aktuelle Fragestellungen der Geldpolitik      
2S 
PL 

5 

WW-BA-207-ÖEIN 
Öffentliche Einnahmen, insbesondere Steu-
ern 

    
2V 
PL 

 5 

WW-BA-207-ÖKTP Ökonomische Theorie der Politik      
2V 1Ü 

PL 
5 

WW-BA-207-RSTA Rechtfertigung der Staatstätigkeit     
2V 1Ü 

PL 
 5 

WW-BA-301-IMEG Informationsmanagement und E-Government    
2V 1Pj 

PL 
  5 

WW-BA-301-INSE Informationssystementwicklung    
2V 1Ü 

PL 
  5 

WW-BA-305-BPMA Business Process Management      
2V 1Ü 

PL 
5 

Pflichtbereich der Qualifizierungsrichtung 

SLK-SEBS-ENG-B-S Basismodul: Grundlagen Sprachwissenschaft 
2V 2Ü 
 2PL      5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

SLK-SEBS-ENG-B-L 
Basismodul: Grundlagen anglistische/ameri-
kanistische Literaturwissenschaft 

 2V 2Ü 
 2PL 

    5 

SLK-SEBS-ENG-B-K 
Basismodul: Grundlagen anglistische/ameri-
kanistische Kulturwissenschaft 

   
2V 2Ü 
 2PL 

  5 

SLK-SEBS-ENG-SP1 
Language Competences - Pronunciation/Into-
nation/ Grammar 

  
4SLS  

PL 
   5 

SLK-SEBS-ENG-SP2 
Language Competences - Vocabulary/Listen-
ing/ Speaking 

   
4SLS  

PL 
  5 

SLK-SEBS-ENG-SP3 Language Competences - Writing/Application     
4SLS  

PL 
 5 

SLK-SEBS-ENG-RPTE Reflected Practice of Teaching English     
4S  
PL 

 5 

SLK-SEBS-ENG-SP4 
Language Competences - Mediation /Ad-
vanced Writing 

    
2SLS  

(2) 
2SLS  

( 1PL 2) 
5 

LP 30 30 30 30 30 30 180 

SWS Semesterwochenstunden V Vorlesung Sls Sprachlernseminar 
LP Leistungspunkte Ü Übung Ak Arbeitskreis 
  S Seminar Ek Einführungskurs 
PL Prüfungsleistung(en) T Tutorium Schp Schulpraktika 
  W Workshop Fk Forschungskolloquium 
  Pj Projekt   
  Pk Praktikum   
  Sp Sprachkurs   
      
* Das Modul ist mehreren Gebieten zugeordnet. Die Wahl ist nur für ein Gebiet zulässig und eine Mehrfachzuordnung ausgeschlossen. 
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Anlage 3: Studienablaufplan Studienrichtung II, Qualifizierungsrichtung Ethik / Philosophie 
mit Art und Umfang der Lehrveranstaltungen in SWS sowie erforderlichen Leistungen, deren Art, Umfang und Ausgestaltung den Modulbeschreibungen 
zu entnehmen sind 
 

Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

Pflichtbereich Wirtschaft 

Gebiet Wirtschaftswissenschaften 

WW-BA-EBWL 
Einführung in die Betriebswirtschaftslehre 
und Organisation 

3V 1Ü 1T  
PL 

     5 

WW-BA-EVWL Einführung in die Volkswirtschaftslehre 
2V 1Ü 

 PL 
     5 

WW-BA-GREW Grundlagen des Rechnungswesens 
3V 3Ü 

PL 
     5 

WW-BA-JIFI Jahresabschluss, Investition und Finanzierung  
3V 2Ü 

PL 
    5 

WW-BA-EMIK Einführung in die Mikroökonomie  
2V 1Ü 1T 

PL 
    5 

WW-BA-PRLG Produktion und Logistik   
2V 2Ü 

PL 
   5 

WW-BA-EMAK Einführung in die Makroökonomie   
2V 1Ü 

PL 
   5 

WW-BA-MNUF 
Marketing und Nachhaltige Unternehmens-
führung 

   
3V 
PL 

  5 

WW-BA-STWE Strategie und Wettbewerb    
2V 1Ü 1T 

PL 
  5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

Gebiet Wirtschaftsinformatik 

WW-BA-EWIF Einführung in die Wirtschaftsinformatik 
2V 2Ü 

PL 
     5 

Gebiet Methoden und Verfahren 

WW-BA-MWLA 
Analysis im wirtschaftswissenschaftlichen 
Kontext 

2V 2Ü  
PL 

     5 

WW-BA-MWAN 
Lineare Algebra im wirtschaftswissenschaftli-
chen Kontext 

 
 

2V 2Ü 
PL 

    5 

WW-BA-DEST Deskriptive Statistik  
2V 2Ü  

PL 
    5 

WW-BA-INST Induktive Statistik   
2V 2Ü 

PL 
   5 

Gebiet Allgemeine Qualifikationen 

WW-BA-PRWI 
Privatrecht im wirtschaftswissenschaftlichen 
Kontext 

  
2V 
PL 

   5 

Gebiet Wirtschaftspädagogik 

BA-WW-PPSY Pädagogische Psychologie  
2V 1T 

PL 
    5 

BA-WW-EWID Einführung in die Wirtschaftsdidaktik   
2V 1T 

PL 
   5 

BA-WW-EKBW 
Einführung in das kaufmännische Bildungs-
wesen 

  
1V 1S 

PL 
   5 

BA-WW-SPST Schulpraktische Studien    
4S 
PL 

  5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

BA-WW-SPRA Schulpraktikum    
135Stunden 

Pk 
PL 

  5 

       
Abschluss- 

arbeit 
10 

Wahlpflichtbereich Wirtschaft 

Gebiet Wirtschaftspädagogik 
Es sind Module im Umfang von mindestens 10 LP aus den Kernmodulen Wirtschaftspädagogik zu wählen 

Kernmodule Wirtschaftspädagogik  

WW-BA-115-AUTW 
Ausgewählte Themen der Wirtschaftspädago-
gik 

    
2S 
PL 

 5 

WW-BA-115-BAWB Betriebliche Aus- und Weiterbildung*    
2S 
PL 

  5 

WW-BA-115-MESF 
Methoden empirischer Sozialforschung in der 
kaufmännischen Aus- und Weiterbildung* 

    
2V 1S 1T 

PL 
 5 

WW-BA-115- WDPR 
Wirtschaftsdidaktik in der Praxis – Schul- und 
betriebspraktische Studien 

    
4S  
PL 

 5 

Gebiet Wirtschaftswissenschaften 
Es sind Module im Umfang von mindestens 20 LP zu wählen. 

WW-BA-101-CIMA Cases in Management Accounting     
2S  
PL 

 5 

WW-BA-101-FIMO Financial Modeling      
2S  
PL 

5 

WW-BA-105-BEFI Behavioral Finance    
2V  
PL 

  5 

WW-BA-105-INFI Investition und Finanzierung II     
2V 1Ü 1T 

PL 
 5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

WW-BA-106-KOEN Kostenorientierte Entscheidungen     
2V 1Ü  

PL 
 5 

WW-BA-107-ERST Ertragsteuern      
2V 1Ü 

PL 
5 

WW-BA-107-INRL Internationale Rechnungslegung     
2V 1Ü 

PL 
 5 

WW-BA-107-KRLG Konzernrechnungslegung       
2V 1Ü 

PL 
5 

WW-BA-115-AGFP 
Ausgewählte grundlegende Fragestellung des 
Personalmanagements 

     
2S 1Pj 

PL 
5 

WW-BA-115-GRPM Grundlagen des Personalmanagements     
2V 1T 

PL 
 5 

WW-BA-104-MAMI Marketing Mix     
2V 1Ü 

PL 
 5 

WW-BA-113-IAPM Innovations- und Produktmanagement    
2V 3S 

PL 
  5 

WW-BA-113-PAGI 
Praktische Aspekte des Gründungs- und Inno-
vationsmanagements 

     
3Pj 
PL 

5 

WW-BA-113-UNHA Unternehmerisches Handeln     
2V 3Pj 

PL 
 10 

WW-BA-103-OPPM Operatives Produktionsmanagement    
2V 2Ü 

PL 
  5 

WW-BA-103-STPM Strategisches Produktionsmanagement     
2V 2Ü 

PL 
 5 

WW-BA-103-MGSC  Management Science    
2V 1T 

PL 
  5 

WW-BA-112-DILO Distributionslogistik     
2V 2Ü 

PL 
 5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

WW-BA-112-PRLO Produktionslogistik    
2V 2Ü 

PL 
  5 

WW-BA-112-SCMG Supply Chain Management – Grundlagen      
2S 1V 

PL 
5 

WW-BA-112-BWEL Betriebswirtschaftliche Entscheidungslehre    
2V 1T 

PL 
  5 

WW-BA-102-CSRE Corporate Social Responsibility    
2V 1Ü 

PL 
  5 

WW-BA-102-NMPR Nachhaltigkeitsmanagement in der Praxis     
2V 
PL 

 5 

WW-BA-102-STHM Stakeholdermanagement     
2V 1Ü 

PL 
 5 

WW-BA-102-VACM Value Chain Management      
1V 1Ü 2S 

PL 
5 

WW-BA-114-ATTU Aktuelle Themen der TU Umweltinitiative    
4V 1S 

PL 
  5 

WW-BA-114-EENW Einführung in die Energiewirtschaft     
2V 2Ü 2S 

PL 
 10 

WW-BA-114-EETP 
Erneuerbare Energien – Technologie und Po-
tentiale 

     
2V 2Ü 2S 

PL 
10 

WW-BA-114-FSEU Fallstudien in Energie und Umwelt     
2S 
PL 

 5 

WW-BA-115-BAWB Betriebliche Aus- und Weiterbildung*    
2S 
PL 

  5 

WW-BA-115-MESF 
Methoden empirischer Sozialforschung in der 
kaufmännischen Aus- und Weiterbildung* 

    
2V 1S 1T 

PL 
 5 

WW-BA-201-IGRO Introduction to Economic Growth    
2V 1T 

PL 
  5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

WW-BA-201-ÖUNG Ökonomische Ungleichheit    
2V 1Ü 

PL 
  5 

WW-BA-201-AWIP Angewandte Wirtschaftspolitik      
2S 
PL 

5 

WW-BA-203-ITTP International Trade: Theory and Policy    
2V 1Ü 

PL 
  5 

WW-BA-204-GEWÄ Geld und Währung     
2V 
PL 

 5 

WW-BA-204-GEPO Geldpolitik      
2V 
PL 

5 

WW-BA-204-AFGE  Aktuelle Fragestellungen der Geldpolitik      
2S 
PL 

5 

WW-BA-207-ÖEIN 
Öffentliche Einnahmen, insbesondere Steu-
ern 

    
2V 
PL 

 5 

WW-BA-207-ÖKTP Ökonomische Theorie der Politik      
2V 1Ü 

PL 
5 

WW-BA-207-RSTA Rechtfertigung der Staatstätigkeit     
2V 1Ü 

PL 
 5 

WW-BA-301-IMEG Informationsmanagement und E-Government    
2V 1Pj 

PL 
  5 

WW-BA-301-INSE Informationssystementwicklung    
2V 1Ü 

PL 
  5 

WW-BA-305-BPMA Business Process Management      
2V 1Ü 

PL 
5 

Pflichtbereich der Qualifizierungsrichtung 

PHF-SEBS-ETH-GPP Grundlagen der Praktischen Philosophie 
2V 2T 

PL      5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

PHF-SEBS-ETH-GTP Grundlagen der Theoretischen Philosophie  2V 2T 
PL 

    5 

PHF-SEBS-ETH-GL Grundlagen der Logik   
2V 2T 

PL 
   5 

PHF-SEBS-ETH-FD1 
Fachdidaktik I: Theorien, Kontroversen und 
Unterrichtsplanung 

   
2V 2S 

PL 
  5 

PHF-SEBS-ETH-GWA 
Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens 
in der Philosophie 

    
2S 
PL 

 5 

PHF-SEBS-ETH-GP1 Geschichte der Philosophie - Grundlagen     
2T 
PL 

 5 

PHF-SEBS-ETH-TPÜ 
Teilbereiche der Praktischen Philosophie: Po-
sitionen im Überblick 

     
2V 2T 

PL 
5 

PHF-SEBS-ETH-TPT 
Teilbereiche der Praktische Philosophie: Texte 
und Argumente 

     
2S 
PL 

5 

LP 30 30 30 30 30 30 180 

SWS Semesterwochenstunden V Vorlesung Sls Sprachlernseminar 
LP Leistungspunkte Ü Übung Ak Arbeitskreis 
  S Seminar Ek Einführungskurs 
PL Prüfungsleistung(en) T Tutorium Schp Schulpraktika 
  W Workshop Fk Forschungskolloquium 
  Pj Projekt   
  Pk Praktikum   
  Sp Sprachkurs   
      
* Das Modul ist mehreren Gebieten zugeordnet. Die Wahl ist nur für ein Gebiet zulässig und eine Mehrfachzuordnung ausgeschlossen. 
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Anlage 3: Studienablaufplan Studienrichtung II, Qualifizierungsrichtung Französisch 
mit Art und Umfang der Lehrveranstaltungen in SWS sowie erforderlichen Leistungen, deren Art, Umfang und Ausgestaltung den Modulbeschreibungen 
zu entnehmen sind 
 

Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

Pflichtbereich Wirtschaft 

Gebiet Wirtschaftswissenschaften 

WW-BA-EBWL 
Einführung in die Betriebswirtschaftslehre 
und Organisation 

3V 1Ü 1T  
PL 

     5 

WW-BA-EVWL Einführung in die Volkswirtschaftslehre 
2V 1Ü 

 PL 
     5 

WW-BA-GREW Grundlagen des Rechnungswesens 
3V 3Ü 

PL 
     5 

WW-BA-JIFI Jahresabschluss, Investition und Finanzierung  
3V 2Ü 

PL 
    5 

WW-BA-EMIK Einführung in die Mikroökonomie  
2V 1Ü 1T 

PL 
    5 

WW-BA-PRLG Produktion und Logistik   
2V 2Ü 

PL 
   5 

WW-BA-EMAK Einführung in die Makroökonomie   
2V 1Ü 

PL 
   5 

WW-BA-MNUF 
Marketing und Nachhaltige Unternehmens-
führung 

   
3V 
PL 

  5 

WW-BA-STWE Strategie und Wettbewerb    
2V 1Ü 1T 

PL 
  5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

Gebiet Wirtschaftsinformatik 

WW-BA-EWIF Einführung in die Wirtschaftsinformatik 
2V 2Ü 

PL 
     5 

Gebiet Methoden und Verfahren 

WW-BA-MWLA 
Analysis im wirtschaftswissenschaftlichen 
Kontext 

2V 2Ü  
PL 

     5 

WW-BA-MWAN 
Lineare Algebra im wirtschaftswissenschaftli-
chen Kontext 

 
 

2V 2Ü 
PL 

    5 

WW-BA-DEST Deskriptive Statistik  
2V 2Ü  

PL 
    5 

WW-BA-INST Induktive Statistik   
2V 2Ü 

PL 
   5 

Gebiet Allgemeine Qualifikationen 

WW-BA-PRWI 
Privatrecht im wirtschaftswissenschaftlichen 
Kontext 

  
2V 
PL 

   5 

Gebiet Wirtschaftspädagogik 

BA-WW-PPSY Pädagogische Psychologie  
2V 1T 

PL 
    5 

BA-WW-EWID Einführung in die Wirtschaftsdidaktik   
2V 1T 

PL 
   5 

BA-WW-EKBW 
Einführung in das kaufmännische Bildungs-
wesen 

  
1V 1S 

PL 
   5 

BA-WW-SPST Schulpraktische Studien    
4S 
PL 

  5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

BA-WW-SPRA Schulpraktikum    
135Stunden 

Pk 
PL 

  5 

       
Abschluss- 

arbeit 
10 

Wahlpflichtbereich Wirtschaft 

Gebiet Wirtschaftspädagogik 
Es sind Module im Umfang von mindestens 10 LP aus den Kernmodulen Wirtschaftspädagogik zu wählen 

Kernmodule Wirtschaftspädagogik  

WW-BA-115-AUTW 
Ausgewählte Themen der Wirtschaftspädago-
gik 

    
2S 
PL 

 5 

WW-BA-115-BAWB Betriebliche Aus- und Weiterbildung*    
2S 
PL 

  5 

WW-BA-115-MESF 
Methoden empirischer Sozialforschung in der 
kaufmännischen Aus- und Weiterbildung* 

    
2V 1S 1T 

PL 
 5 

WW-BA-115- WDPR 
Wirtschaftsdidaktik in der Praxis – Schul- und 
betriebspraktische Studien 

    
4S  
PL 

 5 

Gebiet Wirtschaftswissenschaften 
Es sind Module im Umfang von mindestens 20 LP zu wählen. 

WW-BA-101-CIMA Cases in Management Accounting     
2S  
PL 

 5 

WW-BA-101-FIMO Financial Modeling      
2S  
PL 

5 

WW-BA-105-BEFI Behavioral Finance    
2V  
PL 

  5 

WW-BA-105-INFI Investition und Finanzierung II     
2V 1Ü 1T 

PL 
 5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

WW-BA-106-KOEN Kostenorientierte Entscheidungen     
2V 1Ü 

PL 
 5 

WW-BA-107-ERST Ertragsteuern      
2V 1Ü 

PL 
5 

WW-BA-107-INRL Internationale Rechnungslegung     
2V 1Ü 

PL 
 5 

WW-BA-107-KRLG Konzernrechnungslegung       
2V 1Ü 

PL 
5 

WW-BA-115-AGFP 
Ausgewählte grundlegende Fragestellung des 
Personalmanagements 

     
2S 1Pj 

PL 
5 

WW-BA-115-GRPM Grundlagen des Personalmanagements     
2V 1T 

PL 
 5 

WW-BA-104-MAMI Marketing Mix     
2V 1Ü 

PL 
 5 

WW-BA-113-IAPM Innovations- und Produktmanagement    
2V 3S 

PL 
  5 

WW-BA-113-PAGI 
Praktische Aspekte des Gründungs- und Inno-
vationsmanagements 

     
3Pj 
PL 

5 

WW-BA-113-UNHA Unternehmerisches Handeln     
2V 3Pj 

PL 
 10 

WW-BA-103-OPPM Operatives Produktionsmanagement    
2V 2Ü 

PL 
  5 

WW-BA-103-STPM Strategisches Produktionsmanagement     
2V 2Ü 

PL 
 5 

WW-BA-103-MGSC  Management Science    
2V 1T 

PL 
  5 

WW-BA-112-DILO Distributionslogistik     
2V 2Ü 

PL 
 5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

WW-BA-112-PRLO Produktionslogistik    
2V 2Ü 

PL 
  5 

WW-BA-112-SCMG Supply Chain Management – Grundlagen      
2S 1V 

PL 
5 

WW-BA-112-BWEL Betriebswirtschaftliche Entscheidungslehre    
2V 1T 

PL 
  5 

WW-BA-102-CSRE Corporate Social Responsibility    
2V 1Ü 

PL 
  5 

WW-BA-102-NMPR Nachhaltigkeitsmanagement in der Praxis     
2V 
PL 

 5 

WW-BA-102-STHM Stakeholdermanagement     
2V 1Ü 

PL 
 5 

WW-BA-102-VACM Value Chain Management      
1V 1Ü 2S 

PL 
5 

WW-BA-114-ATTU Aktuelle Themen der TU Umweltinitiative    
4V 1S 

PL 
  5 

WW-BA-114-EENW Einführung in die Energiewirtschaft     
2V 2Ü 2S 

PL 
 10 

WW-BA-114-EETP 
Erneuerbare Energien – Technologie und Po-
tentiale 

     
2V 2Ü 2S 

PL 
10 

WW-BA-114-FSEU Fallstudien in Energie und Umwelt     
2S 
PL 

 5 

WW-BA-115-BAWB Betriebliche Aus- und Weiterbildung*    
2S 
PL 

  5 

WW-BA-115-MESF 
Methoden empirischer Sozialforschung in der 
kaufmännischen Aus- und Weiterbildung* 

    
2V 1S 1T 

PL 
 5 

WW-BA-201-IGRO Introduction to Economic Growth    
2V 1T 

PL 
  5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

WW-BA-201-ÖUNG Ökonomische Ungleichheit    
2V 1Ü 

PL 
  5 

WW-BA-201-AWIP Angewandte Wirtschaftspolitik      
2S 
PL 

5 

WW-BA-203-ITTP International Trade: Theory and Policy    
2V 1Ü 

PL 
  5 

WW-BA-204-GEWÄ Geld und Währung     
2V 
PL 

 5 

WW-BA-204-GEPO Geldpolitik      
2V 
PL 

5 

WW-BA-204-AFGE  Aktuelle Fragestellungen der Geldpolitik      
2S 
PL 

5 

WW-BA-207-ÖEIN 
Öffentliche Einnahmen, insbesondere Steu-
ern 

    
2V 
PL 

 5 

WW-BA-207-ÖKTP Ökonomische Theorie der Politik      
2V 1Ü 

PL 
5 

WW-BA-207-RSTA Rechtfertigung der Staatstätigkeit     
2V 1Ü 

PL 
 5 

WW-BA-301-IMEG Informationsmanagement und E-Government    
2V 1Pj 

PL 
  5 

WW-BA-301-INSE Informationssystementwicklung    
2V 1Ü 

PL 
  5 

WW-BA-305-BPMA Business Process Management      
2V 1Ü 

PL 
5 

Pflichtbereich der Qualifizierungsrichtung 

SLK-SEBS-FRA-B-SW 
Basismodul: Französische Sprachwissen-
schaft 

2T 2EK  
PL      5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

SLK-SEBS-FRA-B-LKGES 
Basismodul Romanistik 1: Literatur- und Kul-
turgeschichte 

2T 2EK  
PL      5 

SLK-SEBS-FRA-B-LKTH 
Basismodul Romanistik 2: Literatur- und Kul-
turtheorie 

 2T 2EK  
PL 

    5 

SLK-SEBS-FRA-B-WA 
Basismodul Romanistik 3: Wissenschaftliches 
Arbeiten 

   
2S 
PL 

  5 

SLK-SEBS-FRA-B1.2 Sprachpraxis B1.2- Französisch   
4SLS 

PL 
   5 

SLK-SEBS-FRA-B2.1 Sprachpraxis B2.1- Französisch    
4SLS 

PL 
  5 

SLK-SEBS-FRA-B2.2 Sprachpraxis B2.2- Französisch     
4SLS 

PL 
 5 

SLK-SEBS-FRA-C1.1.1 Sprachpraxis C1.1.1- Französisch      
4SLS 

PL 
5 

LP 30 30 30 30 30 30 180 

SWS Semesterwochenstunden V Vorlesung Sls Sprachlernseminar 
LP Leistungspunkte Ü Übung Ak Arbeitskreis 
  S Seminar Ek Einführungskurs 
PL Prüfungsleistung(en) T Tutorium Schp Schulpraktika 
  W Workshop Fk Forschungskolloquium 
  Pj Projekt   
  Pk Praktikum   
  Sp Sprachkurs   
      
* Das Modul ist mehreren Gebieten zugeordnet. Die Wahl ist nur für ein Gebiet zulässig und eine Mehrfachzuordnung ausgeschlossen. 
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Anlage 3: Studienablaufplan Studienrichtung II, Qualifizierungsrichtung Geschichte 
mit Art und Umfang der Lehrveranstaltungen in SWS sowie erforderlichen Leistungen, deren Art, Umfang und Ausgestaltung den Modulbeschreibungen 
zu entnehmen sind 
 

Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

Pflichtbereich Wirtschaft 

Gebiet Wirtschaftswissenschaften 

WW-BA-EBWL 
Einführung in die Betriebswirtschaftslehre 
und Organisation 

3V 1Ü 1T  
PL 

     5 

WW-BA-EVWL Einführung in die Volkswirtschaftslehre 
2V 1Ü 

 PL 
     5 

WW-BA-GREW Grundlagen des Rechnungswesens 
3V 3Ü 

PL 
     5 

WW-BA-JIFI Jahresabschluss, Investition und Finanzierung  
3V 2Ü 

PL 
    5 

WW-BA-EMIK Einführung in die Mikroökonomie  
2V 1Ü 1T 

PL 
    5 

WW-BA-PRLG Produktion und Logistik   
2V 2Ü 

PL 
   5 

WW-BA-EMAK Einführung in die Makroökonomie   
2V 1Ü 

PL 
   5 

WW-BA-MNUF 
Marketing und Nachhaltige Unternehmens-
führung 

   
3V 
PL 

  5 

WW-BA-STWE Strategie und Wettbewerb    
2V 1Ü 1T 

PL 
  5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

Gebiet Wirtschaftsinformatik 

WW-BA-EWIF Einführung in die Wirtschaftsinformatik 
2V 2Ü 

PL 
     5 

Gebiet Methoden und Verfahren 

WW-BA-MWLA 
Analysis im wirtschaftswissenschaftlichen 
Kontext 

2V 2Ü  
PL 

     5 

WW-BA-MWAN 
Lineare Algebra im wirtschaftswissenschaftli-
chen Kontext 

 
 

2V 2Ü 
PL 

    5 

WW-BA-DEST Deskriptive Statistik  
2V 2Ü  

PL 
    5 

WW-BA-INST Induktive Statistik   
2V 2Ü 

PL 
   5 

Gebiet Allgemeine Qualifikationen 

WW-BA-PRWI 
Privatrecht im wirtschaftswissenschaftlichen 
Kontext 

  
2V 
PL 

   5 

Gebiet Wirtschaftspädagogik 

BA-WW-PPSY Pädagogische Psychologie  
2V 1T 

PL 
    5 

BA-WW-EWID Einführung in die Wirtschaftsdidaktik   
2V 1T 

PL 
   5 

BA-WW-EKBW 
Einführung in das kaufmännische Bildungs-
wesen 

  
1V 1S 

PL 
   5 

BA-WW-SPST Schulpraktische Studien    
4S 
PL 

  5 

201



Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

BA-WW-SPRA Schulpraktikum    
135Stunden 

Pk 
PL 

  5 

       
Abschluss- 

arbeit 
10 

Wahlpflichtbereich Wirtschaft 

Gebiet Wirtschaftspädagogik 
Es sind Module im Umfang von mindestens 10 LP aus den Kernmodulen Wirtschaftspädagogik zu wählen 

Kernmodule Wirtschaftspädagogik  

WW-BA-115-AUTW 
Ausgewählte Themen der Wirtschaftspädago-
gik 

    
2S 
PL 

 5 

WW-BA-115-BAWB Betriebliche Aus- und Weiterbildung*    
2S 
PL 

  5 

WW-BA-115-MESF 
Methoden empirischer Sozialforschung in der 
kaufmännischen Aus- und Weiterbildung* 

    
2V 1S 1T 

PL 
 5 

WW-BA-115- WDPR 
Wirtschaftsdidaktik in der Praxis – Schul- und 
betriebspraktische Studien 

    
4S  
PL 

 5 

Gebiet Wirtschaftswissenschaften 
Es sind Module im Umfang von mindestens 20 LP zu wählen. 

WW-BA-101-CIMA Cases in Management Accounting     
2S  
PL 

 5 

WW-BA-101-FIMO Financial Modeling      
2S  
PL 

5 

WW-BA-105-BEFI Behavioral Finance    
2V  
PL 

  5 

WW-BA-105-INFI Investition und Finanzierung II     
2V 1Ü 1T 

PL 
 5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

WW-BA-106-KOEN Kostenorientierte Entscheidungen     
2V 1Ü  

PL 
 5 

WW-BA-107-ERST Ertragsteuern      
2V 1Ü 

PL 
5 

WW-BA-107-INRL Internationale Rechnungslegung     
2V 1Ü 

PL 
 5 

WW-BA-107-KRLG Konzernrechnungslegung       
2V 1Ü 

PL 
5 

WW-BA-115-AGFP 
Ausgewählte grundlegende Fragestellung des 
Personalmanagements 

     
2S 1Pj 

PL 
5 

WW-BA-115-GRPM Grundlagen des Personalmanagements     
2V 1T 

PL 
 5 

WW-BA-104-MAMI Marketing Mix     
2V 1Ü 

PL 
 5 

WW-BA-113-IAPM Innovations- und Produktmanagement    
2V 3S 

PL 
  5 

WW-BA-113-PAGI 
Praktische Aspekte des Gründungs- und Inno-
vationsmanagements 

     
3Pj 
PL 

5 

WW-BA-113-UNHA Unternehmerisches Handeln     
2V 3Pj 

PL 
 10 

WW-BA-103-OPPM Operatives Produktionsmanagement    
2V 2Ü 

PL 
  5 

WW-BA-103-STPM Strategisches Produktionsmanagement     
2V 2Ü 

PL 
 5 

WW-BA-103-MGSC  Management Science    
2V 1T 

PL 
  5 

WW-BA-112-DILO Distributionslogistik     
2V 2Ü 

PL 
 5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

WW-BA-112-PRLO Produktionslogistik    
2V 2Ü 

PL 
  5 

WW-BA-112-SCMG Supply Chain Management – Grundlagen      
2S 1V 

PL 
5 

WW-BA-112-BWEL Betriebswirtschaftliche Entscheidungslehre    
2V 1T 

PL 
  5 

WW-BA-102-CSRE Corporate Social Responsibility    
2V 1Ü 

PL 
  5 

WW-BA-102-NMPR Nachhaltigkeitsmanagement in der Praxis     
2V 
PL 

 5 

WW-BA-102-STHM Stakeholdermanagement     
2V 1Ü 

PL 
 5 

WW-BA-102-VACM Value Chain Management      
1V 1Ü 2S 

PL 
5 

WW-BA-114-ATTU Aktuelle Themen der TU Umweltinitiative    
4V 1S 

PL 
  5 

WW-BA-114-EENW Einführung in die Energiewirtschaft     
2V 2Ü 2S 

PL 
 10 

WW-BA-114-EETP 
Erneuerbare Energien – Technologie und Po-
tentiale 

     
2V 2Ü 2S 

PL 
10 

WW-BA-114-FSEU Fallstudien in Energie und Umwelt     
2S 
PL 

 5 

WW-BA-115-BAWB Betriebliche Aus- und Weiterbildung*    
2S 
PL 

  5 

WW-BA-115-MESF 
Methoden empirischer Sozialforschung in der 
kaufmännischen Aus- und Weiterbildung* 

    
2V 1S 1T 

PL 
 5 

WW-BA-201-IGRO Introduction to Economic Growth    
2V 1T 

PL 
  5 

204



Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

WW-BA-201-ÖUNG Ökonomische Ungleichheit    
2V 1Ü 

PL 
  5 

WW-BA-201-AWIP Angewandte Wirtschaftspolitik      
2S 
PL 

5 

WW-BA-203-ITTP International Trade: Theory and Policy    
2V 1Ü 

PL 
  5 

WW-BA-204-GEWÄ Geld und Währung     
2V 
PL 

 5 

WW-BA-204-GEPO Geldpolitik      
2V 
PL 

5 

WW-BA-204-AFGE  Aktuelle Fragestellungen der Geldpolitik      
2S 
PL 

5 

WW-BA-207-ÖEIN 
Öffentliche Einnahmen, insbesondere Steu-
ern 

    
2V 
PL 

 5 

WW-BA-207-ÖKTP Ökonomische Theorie der Politik      
2V 1Ü 

PL 
5 

WW-BA-207-RSTA Rechtfertigung der Staatstätigkeit     
2V 1Ü 

PL 
 5 

WW-BA-301-IMEG Informationsmanagement und E-Government    
2V 1Pj 

PL 
  5 

WW-BA-301-INSE Informationssystementwicklung    
2V 1Ü 

PL 
  5 

WW-BA-305-BPMA Business Process Management      
2V 1Ü 

PL 
5 

Pflichtbereich der Qualifizierungsrichtung 

PHF-SEBS-HIST-EDA 
Einführung in die Geschichtswissenschaft: 
Disziplinen und Arbeitstechniken 

2V 2S 1T 1AK  
PL      10 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

PHF-SEBS-HIST-EKMQ 
Einführung in die Geschichtswissenschaft: 
Konzepte, historische Methode und Quellen-
arbeit 

 2V 2S 1T 1AK  
PL 

    10 

PHF-SEBS-HIST-OAMG 
Epochale Orientierung: Alte und Mittelalterli-
che Geschichte 

  
4V 
PL 

   5 

PHF-SEBS-HIST-ONZ Epochale Orientierung: Neuzeit    
4V  
PL 

  5 

PHF-SEBS-HIST-EGD1 
Einführung in die Geschichtsdidaktik: Histori-
sche und Theoretische Grundlagen der Fach-
didaktik 

    
2V 1Ü 1T  

PL 
 5 

PHF-SEBS-HIST-GVAMG 
Grundlagenvertiefung: Alte und Mittelalterli-
che Geschichte 

     
2S 1AK  

PL 
5 

LP 30 30 30 30 30 30 180 

SWS Semesterwochenstunden V Vorlesung Sls Sprachlernseminar 
LP Leistungspunkte Ü Übung Ak Arbeitskreis 
  S Seminar Ek Einführungskurs 
PL Prüfungsleistung(en) T Tutorium Schp Schulpraktika 
  W Workshop Fk Forschungskolloquium 
  Pj Projekt   
  Pk Praktikum   
  Sp Sprachkurs   
      
* Das Modul ist mehreren Gebieten zugeordnet. Die Wahl ist nur für ein Gebiet zulässig und eine Mehrfachzuordnung ausgeschlossen. 
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Anlage 3: Studienablaufplan Studienrichtung II, Qualifizierungsrichtung Informatik 
mit Art und Umfang der Lehrveranstaltungen in SWS sowie erforderlichen Leistungen, deren Art, Umfang und Ausgestaltung den Modulbeschreibungen 
zu entnehmen sind 
 

Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

Pflichtbereich Wirtschaft 

Gebiet Wirtschaftswissenschaften 

WW-BA-EBWL 
Einführung in die Betriebswirtschaftslehre 
und Organisation 

3V 1Ü 1T  
PL 

     5 

WW-BA-EVWL Einführung in die Volkswirtschaftslehre 
2V 1Ü 

 PL 
     5 

WW-BA-GREW Grundlagen des Rechnungswesens 
3V 3Ü 

PL 
     5 

WW-BA-JIFI Jahresabschluss, Investition und Finanzierung  
3V 2Ü 

PL 
    5 

WW-BA-EMIK Einführung in die Mikroökonomie  
2V 1Ü 1T 

PL 
    5 

WW-BA-PRLG Produktion und Logistik   
2V 2Ü 

PL 
   5 

WW-BA-EMAK Einführung in die Makroökonomie   
2V 1Ü 

PL 
   5 

WW-BA-MNUF 
Marketing und Nachhaltige Unternehmens-
führung 

   
3V 
PL 

  5 

WW-BA-STWE Strategie und Wettbewerb    
2V 1Ü 1T 

PL 
  5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

Gebiet Wirtschaftsinformatik 

WW-BA-EWIF Einführung in die Wirtschaftsinformatik 
2V 2Ü 

PL 
     5 

WW-BA-PRDB Programmierung und Datenbanken 2V 
2Ü 
PL 

    5 

WW-BA-INSE Informationssystementwicklung    
3V 
PL 

  5 

Gebiet Methoden und Verfahren 

WW-BA-MWLA 
Analysis im wirtschaftswissenschaftlichen 
Kontext 

2V 2Ü  
PL 

     5 

WW-BA-MWAN 
Lineare Algebra im wirtschaftswissenschaftli-
chen Kontext 

 
 

2V 2Ü 
PL 

    5 

WW-BA-DEST Deskriptive Statistik  
2V 2Ü  

PL 
    5 

WW-BA-INST Induktive Statistik   
2V 2Ü 

PL 
   5 

Gebiet Allgemeine Qualifikationen 

WW-BA-PRWI 
Privatrecht im wirtschaftswissenschaftlichen 
Kontext 

  
2V 
PL 

   5 

Gebiet Wirtschaftspädagogik 

BA-WW-PPSY Pädagogische Psychologie  
2V 1T 

PL 
    5 

BA-WW-EWID Einführung in die Wirtschaftsdidaktik   
2V 1T 

PL 
   5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

BA-WW-EKBW 
Einführung in das kaufmännische Bildungs-
wesen 

  
1V 1S 

PL 
   5 

BA-WW-SPST Schulpraktische Studien    
4S 
PL 

  5 

BA-WW-SPRA Schulpraktikum    
135Stunden 

Pk 
PL 

  5 

       
Abschluss- 

arbeit 
10 

Wahlpflichtbereich Wirtschaft 

Gebiet Wirtschaftspädagogik 
Es sind Module im Umfang von mindestens 10 LP aus den Kernmodulen Wirtschaftspädagogik zu wählen 

Kernmodule Wirtschaftspädagogik  

WW-BA-115-AUTW 
Ausgewählte Themen der Wirtschaftspädago-
gik 

    
2S 
PL 

 5 

WW-BA-115-BAWB Betriebliche Aus- und Weiterbildung*    
2S 
PL 

  5 

WW-BA-115-MESF 
Methoden empirischer Sozialforschung in der 
kaufmännischen Aus- und Weiterbildung* 

    
2V 1S 1T 

PL 
 5 

WW-BA-115- WDPR 
Wirtschaftsdidaktik in der Praxis – Schul- und 
betriebspraktische Studien 

    
4S  
PL 

 5 

Gebiet Wirtschaftswissenschaften 
Es sind Module im Umfang von mindestens 20 LP zu wählen. 

WW-BA-101-CIMA Cases in Management Accounting     
2S  
PL 

 5 

WW-BA-101-FIMO Financial Modeling      
2S  
PL 

5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

WW-BA-105-BEFI Behavioral Finance    
2V  
PL 

  5 

WW-BA-105-INFI Investition und Finanzierung II     
2V 1Ü 1T 

PL 
 5 

WW-BA-106-KOEN Kostenorientierte Entscheidungen     
2V 1Ü  

PL 
 5 

WW-BA-107-ERST Ertragsteuern      
2V 1Ü 

PL 
5 

WW-BA-107-INRL Internationale Rechnungslegung     
2V 1Ü 

PL 
 5 

WW-BA-107-KRLG Konzernrechnungslegung       
2V 1Ü 

PL 
5 

WW-BA-115-AGFP 
Ausgewählte grundlegende Fragestellung des 
Personalmanagements 

     
2S 1Pj 

PL 
5 

WW-BA-115-GRPM Grundlagen des Personalmanagements     
2V 1T 

PL 
 5 

WW-BA-104-MAMI Marketing Mix     
2V 1Ü 

PL 
 5 

WW-BA-113-IAPM Innovations- und Produktmanagement    
2V 3S 

PL 
  5 

WW-BA-113-PAGI 
Praktische Aspekte des Gründungs- und Inno-
vationsmanagements 

     
3Pj 
PL 

5 

WW-BA-113-UNHA Unternehmerisches Handeln     
2V 3Pj 

PL 
 10 

WW-BA-103-OPPM Operatives Produktionsmanagement    
2V 2Ü 

PL 
  5 

WW-BA-103-STPM Strategisches Produktionsmanagement     
2V 2Ü 

PL 
 5 

210



Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

WW-BA-103-MGSC  Management Science    
2V 1T 

PL 
  5 

WW-BA-112-DILO Distributionslogistik     
2V 2Ü 

PL 
 5 

WW-BA-112-PRLO Produktionslogistik    
2V 2Ü 

PL 
  5 

WW-BA-112-SCMG Supply Chain Management – Grundlagen      
2S 1V 

PL 
5 

WW-BA-112-BWEL Betriebswirtschaftliche Entscheidungslehre    
2V 1T 

PL 
  5 

WW-BA-102-CSRE Corporate Social Responsibility    
2V 1Ü 

PL 
  5 

WW-BA-102-NMPR Nachhaltigkeitsmanagement in der Praxis     
2V 
PL 

 5 

WW-BA-102-STHM Stakeholdermanagement     
2V 1Ü 

PL 
 5 

WW-BA-102-VACM Value Chain Management      
1V 1Ü 2S 

PL 
5 

WW-BA-114-ATTU Aktuelle Themen der TU Umweltinitiative    
4V 1S 

PL 
  5 

WW-BA-114-EENW Einführung in die Energiewirtschaft     
2V 2Ü 2S 

PL 
 10 

WW-BA-114-EETP 
Erneuerbare Energien – Technologie und Po-
tentiale 

     
2V 2Ü 2S 

PL 
10 

WW-BA-114-FSEU Fallstudien in Energie und Umwelt     
2S 
PL 

 5 

WW-BA-115-BAWB Betriebliche Aus- und Weiterbildung*    
2S 
PL 

  5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

WW-BA-115-MESF 
Methoden empirischer Sozialforschung in der 
kaufmännischen Aus- und Weiterbildung* 

    
2V 1S 1T 

PL 
 5 

WW-BA-201-IGRO Introduction to Economic Growth    
2V 1T 

PL 
  5 

WW-BA-201-ÖUNG Ökonomische Ungleichheit    
2V 1Ü 

PL 
  5 

WW-BA-201-AWIP Angewandte Wirtschaftspolitik      
2S 
PL 

5 

WW-BA-203-ITTP International Trade: Theory and Policy    
2V 1Ü 

PL 
  5 

WW-BA-204-GEWÄ Geld und Währung     
2V 
PL 

 5 

WW-BA-204-GEPO Geldpolitik      
2V 
PL 

5 

WW-BA-204-AFGE  Aktuelle Fragestellungen der Geldpolitik      
2S 
PL 

5 

WW-BA-207-ÖEIN 
Öffentliche Einnahmen, insbesondere Steu-
ern 

    
2V 
PL 

 5 

WW-BA-207-ÖKTP Ökonomische Theorie der Politik      
2V 1Ü 

PL 
5 

WW-BA-207-RSTA Rechtfertigung der Staatstätigkeit     
2V 1Ü 

PL 
 5 

WW-BA-301-GBAS 
Grundlagen Betrieblicher Anwendungssys-
teme 

    
2V 2Ü  

PL  
 5 

WW-BA-301-IMEG Informationsmanagement und E-Government    
2V 1Pj 

PL 
  5 

WW-BA-305-BPMA Business Process Management      
2V 1Ü 

PL 
5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

Pflichtbereich der Qualifizierungsrichtung 

INF-SEBS-INF-04 Didaktik der Informatik - Grundlagen     
2V 2Ü 

PL 
  5 

INF-SEBS-INF-03 Programmierung für das Lehramt     
2V 2Ü 

2PL 
  5 

WW-BA-RNTZ Rechnernetze      
2V 2Ü 

PL 
5 

WW-BA-ETIF Einführung in die theoretische Informatik     
2V 2Ü 

PL 
  5 

WW-BA-SOFT Softwaretechnologie       
2V 2Ü 

PL 
5 

WW-BA-DAMF Data Management Foundations      
2V 2Ü 

PL  
5 

LP 30 30 30 30 30 30 180 

SWS Semesterwochenstunden V Vorlesung Sls Sprachlernseminar 
LP Leistungspunkte Ü Übung Ak Arbeitskreis 
  S Seminar Ek Einführungskurs 
PL Prüfungsleistung(en) T Tutorium Schp Schulpraktika 
  W Workshop Fk Forschungskolloquium 
  Pj Projekt   
  Pk Praktikum   
  Sp Sprachkurs   
      
* Das Modul ist mehreren Gebieten zugeordnet. Die Wahl ist nur für ein Gebiet zulässig und eine Mehrfachzuordnung ausgeschlossen. 
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Anlage 3: Studienablaufplan Studienrichtung II, Qualifizierungsrichtung Mathematik 
mit Art und Umfang der Lehrveranstaltungen in SWS sowie erforderlichen Leistungen, deren Art, Umfang und Ausgestaltung den Modulbeschreibungen 
zu entnehmen sind 
 

Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

Pflichtbereich Wirtschaft 

Gebiet Wirtschaftswissenschaften 

WW-BA-EBWL 
Einführung in die Betriebswirtschaftslehre 
und Organisation 

3V 1Ü 1T  
PL 

     5 

WW-BA-EVWL Einführung in die Volkswirtschaftslehre 
2V 1Ü 

 PL 
     5 

WW-BA-GREW Grundlagen des Rechnungswesens 
3V 3Ü 

PL 
     5 

WW-BA-JIFI Jahresabschluss, Investition und Finanzierung  
3V 2Ü 

PL 
    5 

WW-BA-EMIK Einführung in die Mikroökonomie  
2V 1Ü 1T 

PL 
    5 

WW-BA-PRLG Produktion und Logistik   
2V 2Ü 

PL 
   5 

WW-BA-EMAK Einführung in die Makroökonomie   
2V 1Ü 

PL 
   5 

WW-BA-MNUF 
Marketing und Nachhaltige Unternehmens-
führung 

   
3V 
PL 

  5 

WW-BA-STWE Strategie und Wettbewerb    
2V 1Ü 1T 

PL 
  5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

Gebiet Wirtschaftsinformatik 

WW-BA-EWIF Einführung in die Wirtschaftsinformatik 
2V 2Ü 

PL 
     5 

Gebiet Methoden und Verfahren 

WW-BA-DEST Deskriptive Statistik  
2V 2Ü  

PL 
    5 

WW-BA-INST Induktive Statistik   
2V 2Ü 

PL 
   5 

Gebiet Allgemeine Qualifikationen 

WW-BA-PRWI 
Privatrecht im wirtschaftswissenschaftlichen 
Kontext 

  
2V 
PL 

   5 

Gebiet Wirtschaftspädagogik 

BA-WW-PPSY Pädagogische Psychologie  
2V 1T 

PL 
    5 

BA-WW-EWID Einführung in die Wirtschaftsdidaktik   
2V 1T 

PL 
   5 

BA-WW-EKBW 
Einführung in das kaufmännische Bildungs-
wesen 

  
1V 1S 

PL 
   5 

BA-WW-SPST Schulpraktische Studien    
4S 
PL 

  5 

BA-WW-SPRA Schulpraktikum    
135Stunden 

Pk 
PL 

  5 

       
Abschluss- 

arbeit 
10 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

Wahlpflichtbereich Wirtschaft 

Gebiet Wirtschaftspädagogik 
Es sind Module im Umfang von mindestens 10 LP aus den Kernmodulen Wirtschaftspädagogik zu wählen 

Kernmodule Wirtschaftspädagogik  

WW-BA-115-AUTW 
Ausgewählte Themen der Wirtschaftspädago-
gik 

    
2S 
PL 

 5 

WW-BA-115-BAWB Betriebliche Aus- und Weiterbildung*    
2S 
PL 

  5 

WW-BA-115-MESF 
Methoden empirischer Sozialforschung in der 
kaufmännischen Aus- und Weiterbildung* 

    
2V 1S 1T 

PL 
 5 

WW-BA-115- WDPR 
Wirtschaftsdidaktik in der Praxis – Schul- und 
betriebspraktische Studien 

    
4S  
PL 

 5 

Gebiet Wirtschaftswissenschaften 
Es sind Module im Umfang von mindestens 20 LP zu wählen. 

WW-BA-101-CIMA Cases in Management Accounting     
2S  
PL 

 5 

WW-BA-101-FIMO Financial Modeling      
2S  
PL 

5 

WW-BA-105-BEFI Behavioral Finance    
2V  
PL 

  5 

WW-BA-105-INFI Investition und Finanzierung II     
2V 1Ü 1T 

PL 
 5 

WW-BA-106-KOEN Kostenorientierte Entscheidungen     
2V 1Ü  

PL 
 5 

WW-BA-107-ERST Ertragsteuern      
2V 1Ü 

PL 
5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

WW-BA-107-INRL Internationale Rechnungslegung     
2V 1Ü 

PL 
 5 

WW-BA-107-KRLG Konzernrechnungslegung       
2V 1Ü 

PL 
5 

WW-BA-115-AGFP 
Ausgewählte grundlegende Fragestellung des 
Personalmanagements 

     
2S 1Pj 

PL 
5 

WW-BA-115-GRPM Grundlagen des Personalmanagements     
2V 1T 

PL 
 5 

WW-BA-104-MAMI Marketing Mix     
2V 1Ü 

PL 
 5 

WW-BA-113-IAPM Innovations- und Produktmanagement    
2V 3S 

PL 
  5 

WW-BA-113-PAGI 
Praktische Aspekte des Gründungs- und Inno-
vationsmanagements 

     
3Pj 
PL 

5 

WW-BA-113-UNHA Unternehmerisches Handeln     
2V 3Pj 

PL 
 10 

WW-BA-103-OPPM Operatives Produktionsmanagement    
2V 2Ü 

PL 
  5 

WW-BA-103-STPM Strategisches Produktionsmanagement     
2V 2Ü 

PL 
 5 

WW-BA-103-MGSC  Management Science    
2V 1T 

PL 
  5 

WW-BA-112-DILO Distributionslogistik     
2V 2Ü 

PL 
 5 

WW-BA-112-PRLO Produktionslogistik    
2V 2Ü 

PL 
  5 

WW-BA-112-SCMG Supply Chain Management – Grundlagen      
2S 1V 

PL 
5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

WW-BA-112-BWEL Betriebswirtschaftliche Entscheidungslehre    
2V 1T 

PL 
  5 

WW-BA-102-CSRE Corporate Social Responsibility    
2V 1Ü 

PL 
  5 

WW-BA-102-NMPR Nachhaltigkeitsmanagement in der Praxis     
2V 
PL 

 5 

WW-BA-102-STHM Stakeholdermanagement     
2V 1Ü 

PL 
 5 

WW-BA-102-VACM Value Chain Management      
1V 1Ü 2S 

PL 
5 

WW-BA-114-ATTU Aktuelle Themen der TU Umweltinitiative    
4V 1S 

PL 
  5 

WW-BA-114-EENW Einführung in die Energiewirtschaft     
2V 2Ü 2S 

PL 
 10 

WW-BA-114-EETP 
Erneuerbare Energien – Technologie und Po-
tentiale 

     
2V 2Ü 2S 

PL 
10 

WW-BA-114-FSEU Fallstudien in Energie und Umwelt     
2S 
PL 

 5 

WW-BA-115-BAWB Betriebliche Aus- und Weiterbildung*    
2S 
PL 

  5 

WW-BA-115-MESF 
Methoden empirischer Sozialforschung in der 
kaufmännischen Aus- und Weiterbildung* 

    
2V 1S 1T 

PL 
 5 

WW-BA-201-IGRO Introduction to Economic Growth    
2V 1T 

PL 
  5 

WW-BA-201-ÖUNG Ökonomische Ungleichheit    
2V 1Ü 

PL 
  5 

WW-BA-201-AWIP Angewandte Wirtschaftspolitik      
2S 
PL 

5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

WW-BA-203-ITTP International Trade: Theory and Policy    
2V 1Ü 

PL 
  5 

WW-BA-204-GEWÄ Geld und Währung     
2V 
PL 

 5 

WW-BA-204-GEPO Geldpolitik      
2V 
PL 

5 

WW-BA-204-AFGE  Aktuelle Fragestellungen der Geldpolitik      
2S 
PL 

5 

WW-BA-207-ÖEIN 
Öffentliche Einnahmen, insbesondere Steu-
ern 

    
2V 
PL 

 5 

WW-BA-207-ÖKTP Ökonomische Theorie der Politik      
2V 1Ü 

PL 
5 

WW-BA-207-RSTA Rechtfertigung der Staatstätigkeit     
2V 1Ü 

PL 
 5 

WW-BA-301-IMEG Informationsmanagement und E-Government    
2V 1Pj 

PL 
  5 

WW-BA-301-INSE Informationssystementwicklung    
2V 1Ü 

PL 
  5 

WW-BA-305-BPMA Business Process Management      
2V 1Ü 

PL 
5 

Pflichtbereich der Qualifizierungsrichtung 

MA-SEBS-MAGL Mathematik: Grundlagen 
6V 2Ü 

2PL      10 

MA-SEBS-LAAG Lineare Algebra und Analytische Geometrie  4V 2Ü 
2PL 

    10 

MA-SEBS-ANEV 
Analysis: Funktionen einer reellen Veränderli-
chen 

  
3V 2Ü  
2PL 

   5 
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Modulnummer Modulname 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester LP 

MA-SEBS-ANMV 
Analysis: Funktionen mehrerer Veränderli-
cher 

   
4V 2Ü  

2PL 
  10 

MA-SEBS-DMGK Didaktik der Mathematik: Grundkurs     
2V 2Ü  

1PVL 1PL 
 5 

MA-SEBS-STOC Stochastik      
4V 2Ü  

2PL 
10 

LP 30 30 30 30 30 30 180 

SWS Semesterwochenstunden V Vorlesung Sls Sprachlernseminar 
LP Leistungspunkte Ü Übung Ak Arbeitskreis 
  S Seminar Ek Einführungskurs 
PL Prüfungsleistung(en) T Tutorium Schp Schulpraktika 
  W Workshop Fk Forschungskolloquium 
  Pj Projekt   
  Pk Praktikum   
  Sp Sprachkurs   
      
* Das Modul ist mehreren Gebieten zugeordnet. Die Wahl ist nur für ein Gebiet zulässig und eine Mehrfachzuordnung ausgeschlossen. 
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